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Neueste Drahtmeldungen.
Das Inkrafttreten des Friedensvertrags.

Die Ratifizierung Englands.
W. T.-B. London, 11. Cft . (HavaS.) Der König rati-

fizierke den Friedensvertrag und sandte das diesbezügliche
Dokument nach Paris.

Der Friedensveetrag km franzSfifchen Senat.
mz.  Paris , 11. C"ft. Der Senat setzte gestern die Be»

sprecknna des FeiedensvertragcZ mit De-ltschland fort.
Lamarcelie  erklärte , daß er dem Vertrag , der Elsaß»
Lelbringen Frankreich zuriickgebe. zuftimme. Der radikale
Sozialist Testier re  bedauerte , dttz der FrieLensvettrag
fjrprn den Krieg nur den Völkerbund als e-ii-zige Garantie
geke. der erst rm Stadium des Werdens begriffen sei. Der
Senat bade nicht das Neckt, den Vertrag abzulchnen . Nach
weiterer Debatte wu de die Sitzung aufgehoben. — Pichon,
der an leichter Grippe erkrankt ist, nahm >ru den Sitz '-llrgea
am Donnerstag und Freitag nickst teil.

Die Räumung des Baltikums.
Die Antwortnote der Entente.

(Eigener Berliner Diahtdieuft de» Aliesbadener Tagblott».)
Lr Paris « 11. Ckl. Der Oberste !ttit Hai die Antwort¬

note des Mars,Halls Fach bezüglich der Räumung der balti¬
schen Provinzen geprüft . In dem neuen Wortlaut wird oe-
ssnderS den jünasten Zwischenfällen Rechnung getragen und
ans die deutschen Angriffe auf die Letten verwiesen. Die
Not: wild wah scheinlich heute Samstag veröffentlicht. Sie
wirk, wie veilaut . t. tie Weigerung des Generals v. d. Goltz.
Kurland zu verlassen. den Angrift der deutschen Truvpe»
en.l Riga und besonders die Gründung einer denlsch-balti-

. j.hen Negierung als wichtige und bedenkliche
y unkte  enthalten . Die Bersickn' cungen und Bersp echun»
: :n der deutschen Regierung würden durch diese Tatsachen
Lügen gestraft , ui.d die deutsche Regierung werde für alles,
was in den baltischen Provinzen sich ereignet , verantwortlich
gemccht. Weiter we den ' ariir die M 2 ß il ahme  n mit»
(icisilt, d:e die Entente tref ' .'n wird, darunter auch die Wie-
terarfnabme der Blockade durch Sperrung der Zu¬
fuhr mn  Nahrungsmitteln und mehreren BedarfSaftikeln.

Tis Kampfe zwischen Letlsn und Russen.
Hr Königsberg, 11 Cft. über Sic Kämpfe zwis.ben Letten

rnd Nüssen wird' noch gemeldet: Rach '» weren Käurysen im
Enmpfgeländc bei Riga eroberten  die Truppen des Obersten
Awalow die Vorstädte Rigi'  nnd des.'vt?n di: Dünabrück,n.
Wir zuverlässig verlautet, moriw'-eren starke estniiche Kolonnen ans
Riga. Ebenso sollen Traiisvertdompst'r mit estnischen Truppen an
Bord aus dem Wege nach Li bin sein.

Die amerikanischen Bergarbetter vor
dem Streik.

mz. Amsterdam, 11. Ost. Die „Times " meldet aus New
Drrk. dost der Borgarbeikerverband beschlossen hat . am
1. November in den Streik  einzutr -cken. wenn dlr
Berxnoeikebositzer nicht die Forderungen der Bergarbeiter be¬
tritt! ien . Die Forderungen  sind Lohneehöhung ' ir von
hfl Prozent sechsstündige Arbeitszeit und sünstägigo Arbeits¬
woche. De Berga .beiter haben es nach der „Times " mit
aller Gewalt auf ' den Streik abgesehen und stad überzeugt,
laß si: die Verstaatlichung der Berg werte er-
titinpf  n kennen.

Der Krebsschaden unserer Zeit.
Der Stuhl! des Re :chskanzlerS ist mich in der alten Zeit

oft Putz kan zel gewesen. Aber wenn der erste Geschäftsführer
des Reichs "'oinme.L genötigt war , ein Anathew r zu fprecheu,
dann gaLt es immer i:ut  politissben Sünden . Es ist ein ent¬
setzliches Dekn-went unserer Zeit, daß das N-ationalvers -amm-
uurgsprateckoll vom 7. Cstober die moralische Ver-
kom men heit einzelner Volkskreise  beleuchten
nutzte. Reckskaniler Bauer war genötigt, das Wort gegen
die immer weiter um sich fressende Korruption  zu richten.

Soweit stich mir oetonimen Nickt erst durch die Reoolu.
i -.m. Die Bf-.lutn der bürgerlichen Moral begann schon im
-Stahstmd" des Krieges zu sinken. Die Boa-nchernng weiter
BolkSkneise. die Sckgitem'esten der Zwangs v-rtscbaft. t °-e den
Schleichhandel aebar, das- waren die An ranze. Die KriegS-

chesell'chasien in ihrer Miichrma von Beamtentum und
Händ 'erschast sorgten für die Hortsttz-rng und schließlich bot
Är unke rer nährte , aüsgehohlte, entnervte Volkskörper nach der
Ev-tmachtung aller b sberiorn Antoritate 1 auch m seinen
noch unversehrten besten Elementen de.n Dazill ls keinen
Ntderstonb mebr „Alles Hit h - itr keine:, Preis ", sagt der
Reichskanzler. Man kann undekuwmerl Mill ' »renkapitulien
ins Ausland schleppen, so man die Fiinktimäre der Grenz-
Äerivachung ' ennch die die linke Hand über terde Auge:,
decken, wenn man ihnen verstäudnisooll ein is i-n die Rechte
drückt. Man kann trotz aller Einsnl>r ':e>chränk:rnigen täglich
für drei Millionen Kalkse i» Deutsch! ind :»>vooticren , wenn
w.an sich m:t denn richtigen Mmstieeial -Apeskor befreundet,
d:r die nötigen Stempel bat. Wenn es keine Waggons stir
suohlentnanspantegibt , so tanri man doch so viel DtaggonS be»
stwmen, wie man will, um dl' OlV Kisten geschmuggelter eng-
pstder Zigaretten von Distseldoek nach Kon'gsbeog zu fechren,
l? man bi« Gütervoriieber und Vabiiho' s.>e"waltec > >n der
Oanb" bat, die das Ge sch ist mijm -ckon. . Alles Hot seinen

Was tst 4» tun ? Man wird sich»mmer vor Augen holten
tfc&iu, d,tz der Tstjsiaich der ktaatsbürgcrlicheu Ubaad  auch

mit eines der bitter. Symptome der allgemeinen Zeitkrank¬
heit ist Ein VoK, das seine phvsiscken Kräfte so vermisgaben
mußte wie das deutscĥ , mußte eben auch Einbuße an den
physischen Fähigke ten von Charakter unt Sit ^ ich.' eick erleide«.
Der Wiedoroaifbau unserer phosistben Vollskrast durch aus¬
reichende Ernährung wird auch den 'ittlichen Menschen wie¬
der aufbauen . Viele Millionen deutlckier Menschen waren
durch das Z : geunertum des Krieges,  das sie jeder
rechten Arbeit entwöhnte, der Liebe ,ur Arbeit »ls der ein-
z Ken rechtmäß-gen Verdienstonellc verlustig ge.>,ugen und eS
gewährt einen Trostblick in die Beiierung der allgemeinen
Zustände, daß der Reichskanzler das allgemeine Steigen der
Ärlieitslust st st stellen konnte. Dieter Vor , ing muß gefördert
werden, indem die Lftentlickkeii ibre SebiDurv] stdes ehrlichen
Arbeiters immer höher dodirrch zum Ausdruck bringt , daß sic
di-e D r 0 b n e n » 11d Schieber immer energischer
verachtet.  Daran sthlt es nock: «verrll in DentschKand.

Ihr Gebaren und die Mü-l>elofigkeit ihres Erwerbs Hit
vielmehr Schute gen-acki und ruck schon andere an ge steckt,
die früher weit davon entfernt waren , iinliutere Machen-
sch<ch.!en mitzumacken ober Mucker za treiben Es ist ja ,0
leicht, ein bischen zu schieben und zu wuchern, den Preis für
eioie Ware mit der Begninduni daß lie von andern geschoben
ist, in dst Höhe zu schranl'en . Der Vorteil höheren Gewinns,
der illein heu!znt .i.̂ e oie Trievkeber der Handelsgepflogen¬
heiten gewisser Kreise zu sein scheint, kommt auch ans dem
Lande  znm Ausdruck. Auch die ländlchen Erzeignisse wer¬
ken in erschreckendemllmten -je See Allgemeinheit ei.tzogen
und Schiebern und Sck leibbändlern zur Verfügung gestellt,
die sie dann wieder zu Pre ' ten an die Ve.̂ -' ',7e: oder an de»
Handel abführen, die in keinem Verhältnis zu ihrem mate¬
riellen Werte oder dem Einkaufspieise stehen. Ans dem
Lande aber ist man unziisrieden, daß der Preis der Lebens¬
mittel in der Stadt immer noch wesentlich höher ist, als er dort
gezahlt würde. Aus diesem Grunde und weil mich der Pre 'S
ver AuSlairdSwaren infolge des n'edrchen Standes unterer
MabtiverteS und der Selriebungen. bis die Mare zu uns
kommt, wetelitsich höher erschemi, fordern auch die Dauern dis
uÄhiternal wieder höhere Preis : und die Schraube ohne Ende
setzt sich fort.

Die Sucht noch der Itzbervorteil.ing ist ein Krebs¬
schaden.  der gerade deswegen bekämpft werden mutz, weit
er st ansteckend wirkt. Denn umhin soll d is führen , wenn die
gegenwärt 'ven Verhältnisse mciter andmiern sollen, wenn di«
zum Leben gehörigen Bedürfnisse immer noch im Preise
steigen? Jeder Stoatr -burgcr nird jede Staatsbürgerin muß
bei sich selber  ankangen , die Korruption zu bekämpfen.
WaS nützt es, wenn wir öffentlich auf  dst Schleichhändler und
Schieber schimpfen und dock aliicklich stlid. wenn wir hinteu-
bcrrrm von ihnen etwas kaufen können? Das SAuobentum.
das uns alle ausbentet . kann ja nur k>ivon leben, daß wir es
selber ernähren . Doylett ert eS. d iiuit es absterlie. Drückt
nie ein Auge zu, wenn ihr stlber durch dst Dsnntzung eines
'Schiebestnals, sei es auch nur einen Tropfen Milch in den
Kaffe« oder ein Stück "Hciidi auf den Teller bekommt. Rück¬
sichtslos dnrchgreifea in jedem Fille ist nötig, wenn die Wunde
der allffewe-nen Uincedlichlcit bis auf den Grand ausgebrannt
werben soll.

Svll die Demobilmachung der Jh'rruption beschleunigt
werden, so muß jeder einze' n« Deatlchr dabei Demobil-
ndeuchungekommissar weiden.

D!e Zulassungsfrage zur Washingtoner Konferenz.
mz Amsterdam, 11. Okl. Nachdem der«ftr am Miitnroch

eine Unterredung zwischen Vertrelern des deutschen Ge¬
sandten im Haag und Vertretern der dcritscken Gewerkschafts¬
bewegung einerseits und Herrn Ou-dsizeest als Vertreter des
-nternotionalen GewerkschjaftSbundes andererseits über die
Teilnahme Deutschla.nds an der Washingtoner Konferenz statt-
gesunden hatte, kam es gestern zu einer längere ', Besprechmvz
zwi'stien den Mitglstderi ' der deutschen Regierung und dem
Sekretär des internatianaten GewerkschaftSbundes. Dabei
stellte fick heraus , daß bezüglich der Möglichkeit der Teftnabme
an der Washingtoner Konferenz verschiedene Mißverständnisse
herrschen, die durch die Vertreter des intern .,tionaten Bureaus
n'cht aufgeklärt werden konnten. Fi innrer und Oudegeest er¬
klärten in ihrer Eigenschaft als Sekretär des internationalen
Bureaas , daß, falls Deutschland und Österreich an der Kon¬
ferenz teilnehmen sollten, die Untervertreter auf der Kon-
seve-nz fordern würden. . daß d e Fraa ? der Zulassung der
deutschen und österreichischen Delegierten als vollberechtigte
Mitglieder an die Spitze gestellt recte Falls diese Forde¬
rung nicht erfüllt norden sollte, würden sich die Arbeiter¬
vertreter aller dem internationalen Verbund angeschlosstne.i
Länder ststri von der Konferenz zu ruck gehen und einen
internationalen Gewerks .chaftsbund  ein 'oerufen.
der neben und >m Gegensatz zur internationalen Konferenz
tagten würde. Der Vertreter der deutschen Regierung erklärte
angesichts diestr Mitteilung , daß er der deutschen Regierung
nachträglich drahten nvrde . sich für die Teilnahme  an
der Wäshingdoner Konferenz zu entscheiden.

Internationale Bauarbekterkonferenz.
mz.  Amsterdam, 10. Oft. Bei der 'estrigen letzte« Sitzung der

Internationalen Bauarbeiterstnsereuz kam »S 'nfolgr der strage der
Verlesung des Setretari ., «z vnn Deuttchland
«ach einem andere« Lande ip, Au »ei » andersetzunge«
zwischen den deutschen Delegi-rten und den Del tgirrten Frankreichs
und Belgiens. Der Docsiyeiide der Kans'-enz Parplow erklärte,
die von den stanzösilchen Del.'gierte» . käutz-rt« Drohung des Aus.
tritt? cils der Ba'.iarbciter-Int .rnUiviirle dürfe keinen Einfluß aus
die Abstimmung haben. Der Sitz des Sekretariats habe nichts mit
dem Wiederaufbau Nordsrankreichs zu tun. Der ?lbeeardnete von
Däneuiark trat dafür ein. daß der Lift des Sekretariats in Deutsch¬
land» bleibe Der Antrag, das Sekretariat »ach Holland zu ver.
lege... wurde ditk-h Abstim-nuno abgel-bnt. De, französisch«
Delegiert«  erklärte, daß it  unter diese« Umständen an der

Zusammensetzung des Bureaus nicht Mitarbeiten könnten.
Znm Borfiyenden des Bnreans wurde P a e p t 0 w. zum Sekretär
Ääppler und zum Kassierer Kober, lanittiche drei Deutsche, er-
namrl. _

Aus der Waffenktillftandsrommrf isn.
rnr. Berlin , 10. Oki. NnfartgS September verengte dis

interallHerte WasfenstillitondSkammisston in Wiesbaden
für die frutizösistl»-' Regierung d e u l ' >h e D a in v f p f ! ü g e r.
um, in Soisfonö eine Art Datnpfpflngichule zu errichten, kl
der framzösisties Persona ! auf den zahlreichen, noch dem
Wafstnstillstandsvertrng vom 16. November 1918 a>n Frvnt»
reich gelieferten Domipspflugspwarnten durch de tesck-e Dumps-
pflugmeilter nvgelernl werden sollten Rur Grund der ottu»
lickon deutschen Bekunntmochnng meldete kick eine große An¬
zahl geeigneter Bslugleate , um biete# schwterige irnd vero-nt-
coortungsvrlle Amt zu nbe' nel 'inen. Da das Verlamzzen der
interallnerten WasfenstillitaudSkomm'.ssion in Wiesbaden da»
bin ging, daß diese Dantprpkl'iger-Orz .'.niiat ' on mit allev-
gröhter Beschleuntgung geickoteen werden sollte, gelang etz
auch, unter Überwindung eriebl 'cher Hindernisse, i-n 8 Tagen
di« gewün'ckcke Oroanisttivn zu schäften. Fn dem Augenblick,
ails di« in Fragte kommenden Damvfpfiü,tzer !N>1 dem Bee-
tveter der Wassenstillst.andSkommftiion von Bevstn nach
SoissonS abreistti sollten, entstanden ans der Gegemstite
Schwierigkeiten.  Die deutsche WessenstillstandS»
komm ßaon bemühte sich nach besten Kräften , diese Hemmun¬
gen zu bebebeu. Sie unterließ eS nicht- in unzweiÄeut'ger
Weis« und nicht mißzuverstehender Form der interalliiert ««
Kommission in W asbaden wiederholt porzuitellen , welche er¬
hebliche Schwiersykesten nickst nur für die de'tesche Rr^ieriuiK.
sondert' auch, rmd n:xl> in noch höherem Maße , für die frem-
zösische Regierung , besonders im Hinblick ans Lh.diichie zukünf¬
tige Falle, entstehen würden , wenn von einer zunächst mir
allem Nachdruckg-esvrdelten Einrickckung v'.ötzltch Abstand ge¬
nommen werbe. Auf ^ie wiederbvlten Vorstellungen erhielt
am 6. Ssttober ein Verleet-er der deutschen W-cs'-e-nstillstands-
kominissioii in Wiesbaden von dem dort 'g-: :i französischen
Vertreter für die Steter :ng landw ' rtschustl'cher Maschinen
de» Bescheid, daß die französi' che Regierung von der Be-rnsung
deutscher Tampfpslvgec noch So 'sst'is vor gcnnidsätzlicher Rege¬
lung der Frage der Hinzuziehung der deuticheu Arbeitskröft»
;:nn Wteder-atisbon Rordfrankre 'cks a b s c h e n müsse. Der
französische Vertreter gab hierbei e>ve Erkiär .ing des Inhalt»
ab daß di« frunzöiiiÄe Sleaierung die Bereitwillig-
ke i t der deutschen Bevölkeru-rig. schon jetzt an dem Wieder¬
aufbau mftzuarbeiten , sowie daS Entgegenkommen
und das schtielle Hände In der deutschen Regierung bei der
Ausführung der Wünsche i-n dieter Fraae . in-tbestn -dere seitens
des Referenten der Dafttenstillfbrndskommission kn Berlin,
Frhrn . v. Gebsattel , w ä r m st e n s anerkenne.  Die sron-
zcsiiche Regierung bedauere  aufrichtig die durch -die Ver¬
zögerung der Angeleg-enbeit bereit ? entstände neu und durch dir
zetzige Absage roch hinzutretonden Sch.vierizteitcn.

Ein« deutsche Protestnote an d!e belgkschs
WaffenstiUstandskommlssion.

mz.  Berlin , 7. Oft . Der Vertreter der deu-tschen Rogie-
nmg bei dar LLoffenstillsta-udSkonimission in Düsseldorf über¬
gab dem Vorsitzenden der belgisckte» Wafsen-stiUstau-dSkom-
missiou folgende Rot« : Der Abscknnt!skomma,1 denr in Dtei-st
richtete am 26. September unter Nr I7g 3463 das nacbstehendi
Schreiben an das O'wrkoiiimando der belgisckien Besahu-ng»-
arme« I -n letzter Zeit ist ti  wiederholt borg«kon,men, dtß
deutsch « Staatsangehörige auf dem rechten
Rheinufervon belgischen Heeresangehörigen
ve r -h a s t e t ui.v in das lwsetzkr Gebiet verschleppt wor¬
den sind. Dort w-upden sie von dem be>.gisihe>, Kriegsgericht
verurteilt.  Am 20. §ep.tember ist der Arbeiter Gieße'!
in seiner Wohnung m Düsseldors, KaiserSwertherstrasze 48,
verhaftet worden. Am 15. September ist Herr Tiere in Düssel¬
dorf Mi der Nabe des Bortsbaoises des Diiljeldorfer Rudervee-
eins t-nkclge ein ' s Mißv-rstärck,,nss ei  eines belgischen Soldaten
von diesem mit dem Revolver gezwungen worden, ihm nack
Oberkassel zu folgen. V-m beiden fehlt seitdem jode Nackjriehtz
An einem dritten Fall ist am 8. Set 'temder der Zollsekretar
Joseph Sckulz in Düsseldark. Erhstriße l , der rnfo-lge des
niedren Wasseril-andeS des llllustnS m>t seiner Segeljacht auf
Grund gerate» war »nd erst noch 8 Uhr abends wieder frei
kam. in Düsseldorf verlzoftel und nach mehrt 'igiger Haft in
einem feuchten Keller zu einer seckkt.' gigen Haft »nd lOO Fran¬
ken Geldslrase verurteilt worden Ich muß ge-gen dtese Ver¬
te  tz>1n g de r de 111scke n H 0 h e i t 3 r e ii t < aa-s dem rock¬
ten -Rbeinuser schärijten Protost mnlegen Wenn diese Leuts
Verfehluiigen begangen haben, se ist hierfür die deutsche ©r«
richtSbarkeit zuständig, d» sie in deni unbesetzte,1 Gebiet woh.r»
f>a,fi und die belgischen Truppen gemäß der Note Nr . 26 vom
1. Januar 191D und Nr. 261 vom 7. J „l : 1919 kein Polizei-
recht hatten. Ich kutie Eie d ib->. die fragl 'ckien Leute der deut¬
schen Gerichlisbarkei-t zuzuführen , das lineil im Falle Schulz
amfzuhehen und die Zitrückzahlunz der Ge-' dst rose zu veran¬
lassen. Die grundsätzliche  B e d e n I u n q diezer Frage
zwingt mich .v.'ck mci»ers .-ttS wegen dieser Vorgänge , die bei
der Düsseldorfer Bevöllerung die größte Erregung hcrvorge-
rufen Hot, schärfste V e r w a b r „ g cm, »leger . Fch hstt«
den Vorsitzenden, sich drsür einzu-sebe.t, daß dem Antrag des
AbstbniAskommandeiirS unverzüglich enliprache-n wird, und
daß Maßnabmen getroffen werden, ivstcks eine Wiederholung
derartiger ?P : ?"mn,niste amSschließen. Einer baldigen Mit¬
teilung über das Veranlaßt « dirf ich e:it,zegensehen.

Padrrrweki in London.
mz.  Paris , 10. Cft . Nach Mel-dnngen aus London ist

Pvdereiwski dort eingetrofsen , um mit Llvyd George wichtig?
Fragen , namentlich die Frage , betr. O st g a l i z i e n. stma«
die Frage der Aufstellung eines volnischen Heeres  fst,
einen Wintersttd «ug gegen die Bolschewisten. zu besprechen.
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glemeneeau nimmt dir politische Debatte an.
mz . Pari », 10. CI ! I « der prftrüfn Sitz '.rng der Kammer

teŜ idx  der Mini !«« des Innern Pims . daß C'emenceau de¬
ren sei, di« Dedatt « uit-er dir allgenrern « PolitÄ , die dl«
JmeTpellotion Vlurrol « vrr !« ngt , anzunebmen.

Dir Spracheafrage in Elsah -Lotkrlngerr.
nx . Strafib » ' ». II . Cft . Die Zentralbehörden haben sich in

adieu  de » Neliawnsunrer 'aebtr und der Sv ' -tchrrifr « te vrr-
1 a . . f . ..ff - a!  Q ) a «.,vX >tilltA Ivf 2lWW? tl.bedien v*rv w *mwiwuii « v vv* —— ^ * ,

mclatzt gesehen. ei»r allgemein« Berordning heraiuszugeveu.
nad)  bet alle in Elfäf;«Lotbringe>i rnzestell̂ n Lehr¬
personen  der E?ementarschulen vervi lichtet  find , rrxq
den bisher in Clsah -Lstbrinaen ae.teudeo Gesetzen den
Atetqrionsu.-rterricht in der Muttersprache  zu erteriea.
8 >»he-r !>t-m ist der deutsche  S p r ach u n l e rr  tch t «rneder
piit siedrn Stunden  wöchentlich >r» den Lehrp-au aus-
zunchrnten

Siaenrlauzler Renner über die Zultmst vsterreich«.
im . Kien. II. Oft. öteaufonjl « Neuner erklärte in . einer

Wählerversamnilung: Die Waue der Beoolkeruna wird nie dulden,
daß die allen i i „ s, e r e n Wachte,  di « da« Land in die Data,
ftrophe hineinlricben, zuruckk>dren. .01 tu bat den Sin (Al « 6 an
dar Deutsche Reich  v -rtnngt. tu, der Not des W>r,!ca<>s«'.
leben» herau, «nd aus dem redlichen Gefühl,  daß Deutsche
sich nrit Deuilchen beff-r »erstanden Ter S : t >trkanz>tr sprach du
jRut>erficSjt auf», )d| baß Volk Oft«ttcid )5 *t<$ lüicbct aufttwten
werde. AI, er betont«, doch»re Rational' ert-«>m»:u».i di« Trägerin
aller Gewalten im Staate lei. ficken >«ck Z »ischenrnse seitens der
Kommt,nistett eernehnien. Der Redner hielt diesen vor, daß sie du
«rr»„peile Freiheit lanwroniillierlen. Das Prollrrrat in, Un»
glück;» stürzen, wie m Unqarrl, sei keine sut; Xrftil Der Staats-
Lrnzler kündigte dam, für du «acht!» Partruicntsta .rung Gesetzen«,
würfe »um Schutz « der Republik  und »b-r den Ack„slund>n.
tag an und schliss mit den 'Lorten: Vir werden unler Land zum
Wustrrland der Demokrttie  ausricht .-n, wenn da« ge-
sowie Proletariat einig zusammrn'tcbl Die Angriffe des Kammri-
nislen Friedländer gegen den Stuatskanzlcr degegnetra stürmische«
Widerspruch.

Drritsche HrringSankknk « in Rorwegeu.
mi.  Cdrisnania , 10. Cft Die ckdmich .iii^eir Kber den

Deiteren EZerkauf qes rl .vnrr Heriii .ie aus den Vorräten des
Staate an Deutschland murren heute imtMfl unverzetck -iet.
Dir deutsch« Nogieruirg sauste nach diesen Abmachi . ii.tzen alle
War röte  deS rroowogischen Ttna :; » an Grotzhenngen.
TrühsalirSherinaen und Feirherinaen au » dem vorigen Kange.
im ^ v.--jen 770 roo Donnen . sowie >00 00 Daimen eiig-ischer
ltz« r >u>ge an . Für den Vorschub der Stau ffu mm«, die im
ganzen 80 WtUioiven Kronen beträgt , erhält brr deutsche
SlegLtung Kredit  zu gawfsseu Bedinqungen.

Der Streik im Saarrevier.
Saarbrücken. 10. Oktober.

Ttt*. Der gestrige Tag hat eine nuieniliche Entspannung an
der Saar herbeiaesührt . Die Eisenbahner nadnie» im Lause de,
Rachniittags die Arbeit wieder aus. T >e Bergleute und d>e Metall,
ardeiier und gleichfalls m der Mehrzahl zur Arb .-it mrückgckehrt
In Saarbrnckni verlies der Tag sehr inhi -r. Einige Balten von
Individuen in dentlchen Unisormeii ohne Abzeichen versuchten noch
an verschiedenen Punkten Unordnung zu schassen. Su wurden
schleunigst durch Kavalleriepniromllen zerstreut. Die im Lause de,
Vorgestrigen Tage, vorgenvmnienen Perbastun .i .'n ergaben klar, daß
die Bewegung, deren Ausbruch schon sei« mehreren Wochen vorge.
sehen war . da« Werk prote -ivneller Azit rl»kr.i war. di« speziell
rns Eoorgebiel gclchickl morden norcn . um borr Wirren selbst io
dem Augenblick hcrvorznrusen . wo » e Ratisizierun , de« Frieden,,
»ertrage , der politischen Souveränität Prengen , «in Ende macken
sollte. Dir Arbeiter der Gruben »nd '-ir Wetülrrdeiier haben jedoch
sehr bald begriffen, wohin man ste knhren wollte. Was die An»
ftifter der Wirren antongl , so ickemcn t,e in bezug aus sie getroffenen
Maßnahmen ihre» Eiter »er»o>,it ;u yad '» und der Anstckllz» sein,
genug getan ,n haben in- G-borl,, » g:,,runder »er Losung, die sie
«mpkangen batten . — Es sei stmzugekü,t. daß di« Saarbrücker And.
stel'.uii«, die zeitweilig au , Gründen der « orstcht >hre Tore schließe»
zmißlc, diese ul,bald wieder eröffnen wird >

m*. Saarbrücken. 10. Oft. fiu den Sitzung-, de, Krieg,.
?!rrich>, vomS und9. Oktober, die sich mit den Borgäugen an-äßlich de, Streik , in Saarbrücken dom 7. bi« 9. Okiober beschösti.
ge», wurden verurteilt : Bier Angeklagte wegen verbotenen Wollen,
tragen , zu je L0» Franken Geidsirase, einer wegen gcnieinschojtlicher
Plünderung zu zwei Fahren Gesängni, . drei wegen de« gleicht»
vergehen « z» fünf Jahren Ztvang,ai !>eit »nd LUV Franken Geld-
strafen und ?lulentl >al«,vrrbo >s. Einer wegen de, gleichen Per-
Sehen, zu zebn Fahren Zwangsarbeit. 200 Franken Geldstrafe undlusenthalt, »erbot, wegen Bandeiipiiinderiiiia »eben Angeklagte zu
zebn Fahren Zwangsarbeit . 200 Franken Geldstrafe und Ausent-
halt,verhol , vier Angeklagte zu suiis Fahre » Zwangsarbeit . Alb
Franken Gelds,rase und A»sentball,r -rrdot . rin Angeklagter zu einem
Jahr Gesängni », serncr wegen Ba „de»b.»!id-r»„g ein Angeklagter
zu zwan-ig Fahren Zwangsarbeit , 2<K> Franken Keldilrase und
Ausentholtsverbot . Wegen verbotenen Dassentrogcn , und Mord¬
versuch, wurde Jakob Jvh -tnirc« aus Saarbrücken ( um Tobe
chrrunerkl. _

mz . Saarbrücken . 10. Oft. Al, Opfer der Unruhen wurde von
der Polizei bisher ein« größere Anzahl Perwiindeler gen-«lket. —
Rach der . Saarbrücker Zeitung' sind dt, jdtz! etwa , 00 Per-
sonen  ses , genommen  worden , dä denen g « r o u v l
Daren  vvrgeiundrn wurden . Bei den vorgenommenen Haus-
suchnriz-en wurden Waren aller Ar- iw D .- f« vor e-neittbaA Mil¬
lionen Mark den Rändern bereit, wieder tbz .-no-nmen. - Wenera,
Andlauer erließ unierm 9 Oktober °r,lzendrn Beschr Dre Sitznugen
der Kriegsgericht haben gezeigt, daß eie Uriezerverei -ie. te WiwV
dienst, die Schützenrerein « »nd im nllgemei.-en all « Bc r t >nt-
«nngen ehemaliger  W if i'  r r v « r s , n e n mck, und«-
teiiiat an der Erregung und Aufvioglen » , . deren trirrlg « FolgiN
man im ganzen Laargeb .et s.-ststellen kann <B >ndenp'»nd' ru »gen.
Raub .Ausr„ hri , waren . Fnsol .-cd. ilcn werden alle »t.-seVererntgnnoen
aufgelöst  und ihre Güter » » t e r 3 « a u e ,t e r «enellb £ne
Webrrabl dieser Bereiniaunqca tverdon kpöter im Saoraebier neu
gegründet werden können, und zwar ,mf n »er Grundlage Z" » unter
ähnlichen Bedingungen , wie !re für tie Bereiue der Krtegsbeswabig-
ten gelten. ^ ,La« her vsalz.

mz . Ludwig-basen, lt . Oll . Jn der 9M * mf W« «» *;
und Krastsirvin , auch während der Tavesfiuiid -.a. -st l- tzt wieder «rar
Besserung  eingerreten . D«e Z -tunten erlch-men wieder zur
gewohntrn Stunde und die 2traiie »b.th»cn lowie auch die Rhein.
Haardt -Bahn haben heute »rüb n-iedc.- -br :n Betrieb aufgenommech
Die Gasabgabe während bestimmter Stunden bleibt bi, «ms wertere»
gesperrt.

Die Nationalversammlung.
tut Verlla. 11 Ok'.obee.

Präsiden » Fehrenbach eröffnet die Sitzung um >.20 Uhr.
Aus eine Antrag « de» « dg. Schmidt (Dem.) wegen Belieferung

der Leute au « dom Lande n,„ Holz in aenugei-den Wenacn u>,d zu
erträglichen Preisen « trd mttqcteili. daß das Reich und die LanoeS-
regierungen alle Bestrebungen unterstützen, uni genügend B r e ir »-
holz  zu beschasjrn und dem Wucher damit entgegenzu.

Die zweite Beratung bei HaushrltvetatS  wrrd
alsdann fortgesetzt bei dem Punkte:

politisch« Besprechung.
«dg . Val , <Zentr .>: Mit dem R -.giorungäproqramm und den

Ausführungen des Retchslcixlers find wir im wesentlichen elnver-
standen. Dir R e v o i u t >o v war rin « Fol -,-, des mili»Mt!* cn
Zusammenbruchs. Wir yabe-r un, auf de« Sodti der Bcr,as,u .,g
gestellt und wollen Mitarbeiten am nenci, Reich. In der Haltung
der deutlÄnationalen Presse liegt Svstem. Sr « will die Äutvrtta « de:

Aba Heute <U. S .>- Denn Herr Rvsk« debrnptrl . e, gebe keine
M- rderzenlrale in Deutschland, so ist b>t* sch-rmio». (Cxb„une«rut .l
Eine Einigung mit Rosfe »nd Seinesaleichen ist unmöglich. Aber
eine Einigung n it den Arbeitern , di« noch hiat :r chm stehen, wird
ersvlgen. Wenn mrn dir drwasineien Eritzervereme und Ein.
wohnrrwehren zusamnienzähit , haben wir oiel mehc To.dcten in
Deutschtand als Eripie » dcbanplet bot lZ >i.-»s a«s Ado. .itahi (D.
Rpt .l: Gehen Si « als Aussicht,org >-> zur Enlrnte !) Ick und meme
Freunde sind international.  Psnirns .- reckt, -md Lärm u»
ganzen Hause.» Gerade da, muß dem AuZIanse gesagt « erden.
(Ernenter Lärm und Psuiruse .r Da , ' oziale Programm de, R.eichr-
konzler, kann man am besten e- ke„»en. nxnn man seine 2 euriellung
in der rechtsst-henben Presse liest. Wenn Roske dre ballt 'chen Trup.
pen nicht heimhole» kann, ' o ist tieft Ohnmacht der Regierung ge-
nüaend , um ihr die Eristenzberechtiztinz ,n nehmen. Ä .-nceal von
der Goltz ist ein «ondesverrörer , dee nionarch" iltche llmtriebe plant.

Reichskanzler Bauer : Herr Heule sollte doch Boelchlägt machen,
wir wrr es im B o l l t l u n, msckrn sollen Eine gewislenlose Ovb»-
sikion ist e-k. zu foqen: Wir brauche» „>,; nicht den Koos der Re-
airruna zu verdrrelwn. Federm .rnn »nd , or alle-n jeder Abgeordnete
sollie do Mitarbeiten . D>« Reaiernn , ist gern bereit samt!leb« un-
abhängige Abgeordnete in, Baltikum entsenden, dann« ste dort
ihre» El .lsluß geltend macken. Gcoße He» -rk.-.r.) Da, unarbrure
Moß von Besckiiiipjnngeu. do, der Adg. Heilte gegen den Minisltr
Roste anwandte . übersteigt alle», wa, bisher in dre,tm Hause üblich
war . Ich habe nickt notig . Herrn >.'o«ke i» sck" tz «» «khm«m Die
Reichswehr  1 »cträßl gegenwärtig nicht »nebe af* 400ono Mann.
Di. Einwobnerwrdren 'ind n , h I b t <ea (f n e i.  T -i«
Watten werden an >,« nur im Fr 'le ker Ges >hr gusgete»« Sie
diene» Polizeizwecken und haben ' tie Habe irnu Ord :,.m« zu sorgen.
Wen« die Einwodirrwehrcn nicht w-iren . >o würd - Herr Heiike
mi , leinen Herden  in Breme , ' chon wieder alle, von unterst
»n oberst aekedr, baden. Die gesch,ilten !tew:rk!ck->s-!-ä>e„ Ardeitcr
werden der Puticktaktik de, Herrn >e»ke nrckt Folge ' ersten. Dre
kommunistischen Hetzer nruß m.r» »nfckodliv mähen -Betlaill . wenn
sie Sobolage und Streiks predigen. .1»ck » r Reckte hat h>erde>
Sckmld. indem sie die » Moritat der Rezierun , «nttrgrabt . (S<hr
richtig und Beifall .I . ^

Dr Heinz« (D. Dpt .I: Wrr könne« uns mit der Lethargie
de, «, ' e nickt befrei!" tv' ti, dt , «ick eigs-ich mi, der be-
stebendcn NevnbNk absrndet. Da » Volk muß zum wonarchijchen
ia»eouulen zuruageiuhir werten Lrr sind derett, m-tzuardeuen an
den Ausgaben de, dentzchen Bvite ». . . . . ..

Neichsiultittni tifter Schisser: D-r Vorredner da« kehattptrt . die
Demokraten hätten Ältnisterien g-'Ichrks-m. um chre Leute u»t :rzu>
dringen Diese Unterstellung weise ick eniick ed-'n »uruck. Die
neuen Minis,enen waren m drese: Fell unbed'»«! notwenbig- be-

sonder, der Minister ohne Reffor, war nät'g ivegen blötzl-ck auf.
tauchenk-er nenn Ausgaben »urd wegen her Ärrt 'etung tm  Rerchr«
tot . Der Wiederousdaumiiiiltrr  hat ein »ligehrsik , Ar.
britsfr !»' vor sick ton Auioabea . die in »ir verlOitedeulien Resjoer,
hineiiirrichen und wieder rn >>ch mi-tnimenh-rn, -a . Udtipen» gehtyineiureiw ^n - »> >>». . . - - - .
die Duldung »er Regierung  so >vr:t. daß noch erne ganz,
Reihe von Parteisührern der Deutsche» Volk,Partei ta ^kuhrendeu
Reichs, und Lande»an,teen ind. Sie muß un, da« . ,nsonin,en.
arbeiten mi« ihnen ma,, unmöglich machen durch An wen düng v e r.
oikketer D ak,en.  Es ist -in 3rt brechen, in dieser Zeit Par.
tcien d«, nationale Gefühl tdzulpeechen. (Siurker vetsull bei de»
D!eb>beit,Parteien .) . . . . . ..

Reichsminister David: Di« Mon trckre drt da , detit che Voll
in da, »röstte Elend gebracht. , Znr »I: und Lärm recht, ., Di«
Monorchie hat Minner an dir Spitze redra-tit. deren Uiliadigkeit a,
das Pathologische  heranr -lckl. Der Beweis dafür werd noch
dokumentarisch erbracht werden. . .. . . .

Er solar,i penönlicvr Vcineeknnaen. Der Hantbakt de, allge»
meinen Pension,fand , wird erledigt, -.' icrans vertagt st» da« H »i,
aus morgen I Uhr- Fortsetzung de: Et -U-ber-ilu!,, . Schluß nach 8 Uhr.

Preußische Landesversammlung.
mz Brrli». «I. Oktober.

Präsident Leine« eröffnet die Sitznnz um >2.20 Uhr.
Bei der Beantwortung kleiner Anirrgen teilt die Regierung

mit, daß solche Lehrerinnen, dre di» Oftti» an einem Oberluzeum
zwei Prüfungen bestanden backen, von der Adlegnng einer besondc,-,
Prüfung als Bolksschullehterr-rnen beirr,l lei» oerden. — Hleraas
wird di« ztoeitr Beratung des Haushalts bei der Eisenbahn»
Verwaltung  songeictzt . ^Aba. Seelmann lD. Ratl.f: Unter SlsenbahnoersonalIst bei
den he»eigen Be'riebsverüall.i ' rsen viel zu -roß: entwrdrr mutz die
Zahl der Angestellten aus bet Bedarf verring ri werben «der e«
müsse» neue Arbeitsgelegkuheiten oefckgi>>n w.-cdm.

EisenbahnmintsterOejcr: Die Lterliner Stadtbahn  w >rtz
demnächst elektrisiert  werden. Ach batte auch ,» udlebdare,
Zeit ein vollkiändiges Programi» 'ider die E I e kI r i I ! e r u n g der
gesamten deutschen Reichsbrbnen  norlegen zu sonne«.
Biele Arbeitcrsübrer halte» «inter de» ietz' .,eii Zusiätden die Rück¬
kehr zur Prämien, und Akkord„ beit 'üc unerläßlich.

Abg. Fried <Soz.,: Die llbertrt-,„n z uni".er Bahnen ans da«
Reich ist der erste Surit , jun Eiiche!«ast->.,I Der Wiedereinjuhru,,,
der Akkordarbeit stiutme» wir zu. ober nicht in der Art de« aste«
Systems . . . ,

Abg. Wer, kZentr.st Wir tzerlragen die E'insnhning eine? frei,
heitlichen Beamtenrechts, Zulagen Inr tcn ')! ichkdieiill. Aushebung
des Sonderrecht, für Mtliläraiiwr -ner '»>d Entseri'un, solcher
Leute, die sich an wilde» Streik» tereiliien.

Adg. Omert De:n.>: Der Minister ha« «n D ' ll.'N gezeigt. Ber.
bester»»?«« dnrchziisühren. »nd mt» n„»z rnerk.-nnrn. daß auch
manche, erreich, ist. In dem besetzten -8 «die  t bat dag
frühere Ministerium, ln dem auch Adott Hossmann saß. dadurch
große Unznsricdenheii erregt, daß es den Eisendckner» den Lohn
sür die Überstundei, ovrcntbielt M» «er Demoklane muß ei»
neuer Geist in die Betwallu-ig tiehen. Fns Îqe der Revoli tii-n ge.
hört den Arbeitern das Streik-echt. Drmit ist ein großer Leis
meiner Partei riaoerftanden.

Ein Regierungsvertrejer erklärt, daß wez.-n de, Abschlüsse, der
Tarifverträge schon Perhaudlunge-i ingeleito« seie>». Es seht« oder
an Eiiilgieit unter den Arbeit,--oe>»,n>l->l'»nen.

Abg. Schmiljana lDem.i erkliit, >,ß « r Abg Otnert nue fät
seine Person  und nicht üir »c grnze Pietei gesptocknn bab«.
Es sei nickt zutrefscud, daß ein großer Teil seine Ansicht leelr.

Dienstag , U Uhr: Fortsetzung. Bo.-her Ansragen. Schluß
8 Uhr. _ __ ,

Ausland.
Belgien.

rnr . Der beutsLe Warenbezug . Amfierderur.  11 . Oft.
..Dekegroas ' n-cldet aus Brüssel , da^ die Leitung der in¬
dustriellen Börke b .-sel,soffen bat . für ih e Miwlieder ge-
'chlossen die ersvldor '. ichen ErFeugnisso teaMö«
sa „ ds  in .ltedingt zu beziehe,, . wenn es sich erweise , baß
tirse Erzeugnisse anderswo nicht z» beziehe » seien . Es werde
jedoch lu -it , grbullet , laß Kausletitr diceki LiaubelshczrchlUt-
gcn mit Deutsts ' Iaiib vechereiten oder unterstützen.

nrr . P >»kt -itt de» Ministers des Fn „ : rn . Amsterdam,
>0 Oft . Lmnas -Reuter melden aus Brüst «!. 9ijj der brlgischt
3Kir. ijtet des Innern zu rück treten wird.

Ungarn.
mz Die Olc&ÄHer brr ehemalige « Bubabester pammn-

niNrnsührer . Berlin. II.  Oft . D--r - L -A." de -achte lau»
Budapest - Do « Organ der Wiener Koiumuiiistrn oerofsrnl»
liistl ><l-l >ei -he Ouittungen fnhrcnder Wiener .kklunnruniste»
ülcr hol-e Gesdsi '.mrueii . die sie uiiter B : !a » uns Neg '.erti .it!
erhielten . So existierr e-»e Ouiltung von Tlunna » vom
\!H. März über eine Viertel Million Kronen . Der P asldcm
der Wie « er urgnrischen Kommunislen Ariur Reuiw, »» er»
birkt zwei Millionen Kronen für prvpazandlstische Zivcckk.
Weitere Unteisircktungen sind im Gange. _ j.

Nachdruck verbot:» .(14. Frrtsetzung .)

Die Lechter des Generals,
Roman von Emma HsuSbaker -Merk .*!

Eine ganze Fluckt von r5ewä :Hi-c,i öffnete sich vor
ihr ; auf'  weichen Teppichen fchritt kre vorwärts uno
schaute sich einen Moment v/rlegen um . bis sie auf
einem Ruhebett an , Fenster eine schmale Gestalt ent.
deckte , halb verhüllt vvn einer UHba ' iti  Drcke , die wohl
einmal ein Priesterornat gewesen war.

Aus einem schmalen Gesicht richteten sich dunkle,
forschende Augen auf sie.

„Sie sind Fräulein 2i «K" Uu, ? " trug eine kiihlr
Stimme . . . t . . .

„Ja . Frau » omn .erzienrnt Ach habe gehört , d -ih
Cie eine Gefellschuiteril suchen ; meine Freundin Els.
beth Krukenyo ? schrieb es m «r - und ich wollte mir
erlauben , mich vorzujteUen — — "

Es wurde Laura , die sonst so sicher auszutreten
wußte , recht schwer , die Wccre ,-oetudringen vor dem
,uhia und gleichgültig sie deobicht '--.chen Gesicht , das
sich nun auch noch mit - inrr Lorgnette drwossncl hatte.

Erst nach wenigen Minuten , in denen Laura zur
Schau stehen muhte , sugre die Dar .» mit einer lässigen
Handbewegung . . . .

„Sehen Sie sich und fwulif ‘ 1 Sie über den Lehr,
gang den Sie durckgewnch ' haben , üb ->r Ihre Kennt»
nisie . Meine Tochter st lehr unterrichtet , ^vricht aus.
gezeichnet Englisch und Frunrosi ' ch rl ' er.n « ie als ve-
gleiterin in Betracht kommsn sollen , »rulskit Sie hohen
Änsorderungen genügen ."

X<h  war in dem Mac Joseph » ' kt '>n München ; zur
" " ' im FeansSlilchen bann noch i«weiteren Ausbildung . ... — -

Eens bei Madame Aubry " . sagte l -vui.  Die leiden
feinen Insritute schienen gutrn Eindruck zu machen.

*) Vvnisht  br K*rl Kttkr m. Co> Beeil«. UU.

Dir Dame nickte beisallig.
„Sind Sie auch musiluIH h '?" . .
..Ich habe wohl Klavier geipi -.' lt . al »n meine Be¬

gabung für Musik ist nlchi groll urb — —
Das würde nicht schade -r V >ktor »a hat ein sehr

seines Gehöre sie geniegt daher nur hervattogeuke
Leistungen . Man hat ia stier genug K -mzeite . nwjt
wahr ."

Laura lächelte , wie man t >en aus einem Mar »cr.
stuhl lächeln kann . , ..

„Ich habe Sie noch nicht nach Ihrem Alter gefragt ,
bemerkte Frau HeNbach nach einer Pause , in der sie
nachdenklich die funkelnden Ringe betrachtet hatte , die
ihre dünnen Finger schmückten . .

„Ich werde m Februar zweiundzwanzig , Frau
Kommerzienrat ." > .

„Ach . noch so jung . Ich Hai je Sie für alter gehal-
ten . Das machen dir Traueckleider , die mir immer
ein unangenehmer Anblick sind Ich mag das Schwarz
nicht leiden und dulde nicht , dasi semand in meiner
Üingebuna Schwarz trägt Bitte , Fräulein , mochten
Sie sich einen Moment in das oolle Licht stellen . Meine
Augen sind sehr schwach . Ich konnte mir noch nicht klar
werden über Ihre Züge ."

Laura stieg das Blut in die Wangen . Sie mutzte
ihre ganze Selbstbeherrschung aufbieten , um diese - Der»
hör , diese Besichtiguilg zu ertragen . Aber gerade mit
dem warmen Ton . den die Empörung ihren feinen
Zügen gab . sah ste besonder » hübsch aus . ,

Sie stand am Fenster .» >d die Sonne umflog ihr
junges Haupt , das so stolz und kr- i aus dem Nacken satz.
ihre königliche Gestalt . _

?rou Hellbach musterte sie ei»eWeile vom Kopf bi»cn Fi ' tzen . wie der Ke » n «r ein Pferd betrockriet,
oas ihm zum Kauf angeboren wird . Dann tiefe ste
müde die Lorgnette sinken „ . , . . fi .

.Es geht nicht . Nein , mein , »ebes Fräuleins Sie
sind ' für  di » Stellung zu jung und zu schon . Eine zu
auffallend « Erscheinung . Ich bebaute wirklich ." Laura

e

stand das Weinen nah . Sie war so kühn von Nürnber,
weagefahren . mit so trohigrr 'fiewitzbeit , nun o, «s eiae«
neu Füßen zu stehen . Sollte sie gedruckt wieder Helm«
kebrcn und die Mama bitten , doch noch bei ihr bleiben
zu dürfen ? Oder hier von .' ine -it Haus zum anderen
wandern , in dem man ein Fräglein suchte und überall
diese qualvollen Minuten der Musterung durchkosten.

Aber sie lieg sich lhre LnNöuschugg nicht merke «,
verbeugte sich sehr anmntiq und «ing aus di « Türe z«.

In diesem Mome -N kam aus der weiten Zimmer¬
flucht ein zierliches , irrngrs Geschöpf herungewirbeli!
man hatte auf dem Teovich den leichten Schritt nicht
gehört . .

Auch die Kleine . Schlanke , die in einem motrrosa
Empiregewand wie e>n Figiirchen «' vn Gerard miiftV
blickte mit forschenden dunklen Äugen aus Laura , aber
mit lebbaftem Interesse , nicht so delerdigend kühl wie
die Mutter . . „ . .

„Fräulein Liebenau ?" frua sie freundlich . „Ma"
hat es mir erst jetzt gesagt . Aber Sie sind im Degctil
zu geben ! Warum ? ''

„Die gnädige Frau meinte - die gnädige
Frau hat mich verabschiedet ."

Dos kleine Perioncken warf einen mltzbilligendeir
Blick nach dem Ruhebett . „ Aber . Mama ! Was fällt
dir ein !"

..Du siehst doch . Fräulein Liebenau ist um einen
Kopf aröhrr al ? du ! Du wirkst wie ein Püpvchen vebeir
ihr . Diktoria . Das geht doch nicht !" meinte die Dci »«
mit sehr viel Würde . !Fv >rie,un , io:,r .> -
* * * *-* * » •* » ■" * ** «-* * * * * , * , * «,*,* *

Utlserr literarische Trrntagsbeiiage
„Unterhaltende vtcktter"

eutdäkt in der be, :te erschriueuden Rr . II:
Die Karten -Leaeude . Bo » Girella Gräfin Kiel'

manscgq Ŵiesbadens . — Mir tr >1„ inte so. Gedicht rtr»
^>aitna -berget (Diesbadens . — Die Entstehung ***
mc -?ernen Dnbii erto.Skomsorts . Von Dr . Paul Laudas-
— Spiele und Rätsel.
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#r.  na . ttoiwtag, n . ertötet  mg» _Wiesbadener TagbraLL.
Die Bezirtssiedlungsgesellschaft.

v«a Dir. Vl -»,n (WieSduLen).
l.

Iwn Me SJebejrtunq der Siedlung , sowohl der Dauern-
«9 der KleiiOediung noch Worte zu verlieren , dürfte bei dem
ewfcen Interesse , iw« der Siedl unqSfrage in allen Schichten
KX ©ewUerano begegnet, überfli^ fig erscheinen.

Heute soll ade : nur die Kleinsiedlung behandelt werden.
Hm Süden und Westen Deutschlands kann et  sich in bei

Vauplsishe nur um arbeitet » und Bea -mterrsiedlungen handeln.
D>« E>»eblungS >!olo » ien. die hier errichtet werden , müssen zur
Hrfrrrb 'gvt « der Ansprüche der Arbeiter und Beamten bei
städtischen Bevölkerung dienen . Die Ansprüche sind an sich im
Eintel fall nicht seiw groß . Der Erwerb von y? bis 1 Morgen
Land wird die Regel bilden und auch fast immer als aus¬
reichend erfcke-inen . Hier handelt es sich darum , den In
jullkiearbeiter untz den kleinen Beamten von
(er wirtschaftlichen Konjunktur unobhäng
z e r zu ma -chen und ihm die Grundlage  seiner Existenz
«nd seiner Ernährung  zu schaffen . DaS ist durch oill -.ge?
Bauland und durch billiges Nutzland möglich. Denn wir als
keilptri erwäHncn wallen , daß die Errichtung deS Waren¬
hauses Writbeim in Berlin einen Aufwand von 16 Millionen
jtVrf an ’Pcni-fuiSlrn t'enir >' (i<fitr , &<rfc ober der Grund und
-odcn , auf dem eS steht. 17 Millionen Mark gekostet hat . fo
v-ird uns Sie Bedeutung einer glücklichen Lösung der Bruplatz-
«nd Rutzfendsfragc itugenblicklich klar . ES ist nur noch ein
K«chei,exeinpel ftstzustelltn , um wie viel die Wob nungsmi eien
nvd die Erzeugnisse sich billiger stellen , wenn es geling «, mög¬
lichst jedem einzelnen eitwn billigen Bauplatz und billiges Rutz-
land zu verschaffet - Bon der Bedeutung deS eigenen BesitzesErde»inneren Menschen, für seine Gesinnung, für sein sitt-lws und moralich -cS Empfinlden . für seine soziale Stellung,
fei! hur gar nicht die Rede sein. Die Bedeutung der Garten-
städte und der Siedlerkolonien für Arbeiter ist >o auch allge-
mein anerkannt und die Tageszeitungen bringen sa-s! täglich
L.Bandlungen über Siedlungen , aus denen der Landhunger
lei Bevölkriung rrfchtlich ist Überall in Städten . in In-
dnstr ' ew. rvrten . in Dörfern mit Industrie !»evöiker »ng entstehen
SicdlungS - und Baugesell ^haffen in grober Fahl . Träger
d'eser Gesellschaften sind manchmal Genossenschaften , manch,
mal städtisch« und ländliche Kommnnalvevdände , manchmal
eine Vereinigung von Kommunalverbänden und Genossenfchaf-
ten. Diese vielen Gefellschasie » geben nun mit großer ArbeitsSeudigkeit an daS Work und werfen Baupläne aus fürrme und Reiche , für den dringendsten Bedarf and fiir fengi
Reit. Alle diese Bestrebungen haben e' n Gemeinsames , näm¬
lich daS einen möglichst großen Anteil van dem staatlichen
däO-M :Ilrrineit -Gauk »id« zu erlangen Daß bei einem solchen
«lanlosen . überhasteten Arbeiten nchtS GederlücheS heraus,
lommeu kann , «st dem Einsichtigen ohne weitere « klar . Aber
riich der weniger Einfchlige mutz sich überzeugen festen . Ms
m io nicht geben koim. Dorum handelt eS sich denn ? ES
!!-j »'Vi sch darum , de» DahnungS - und Siedlungsbedürftigen
euer Stadt , eines Bezirks Wohnung und Nutzl -ind zu ver-
sbassen . Dieses Ziel würde sich dadurch erreichen lasten , daß
de Stadt oder der Gezir ' zunächst einmal feststem . welche
rinkchaften Siedln ngsd « verber in der Stadt in Frage kom-
wen (Bielsich wird der Landhunger unter völliger Ber-
hnnrrreg der L-chiorengkeilen der Landbestellung und der De-
r rtsckraftunq nur kurze Ze -t andanern und das Land nachher
n r unznieickzend ober gar nicht anSgenvtzt werden .) Ist die«
e.m'tleit , so wäre in Erwägung zu ziehen , ob das in städti-
ft>em Betsih befindlich « Laut zur Siedlung nach Lage und Eig¬
nung « iSreicht . Die « wird manchmal der Fall sein , noch öfter
eher wird es nicht ausreichon . und man n-' rd gezwungen sein,
sichL- ntz in den benachbarten Landkreisen auSrirsnckwn . In
den Landkreisen , die meiitenS an d>e Stadt grenzen und die
oll eweix Fal ' rtkbevölkerring haben , wäre daSiekke Bovgehen
kisvrderlich . Auch mutz der E^ ubsbars ermittelt und dann
»kprüsi werden , 'weüsie Ländereien zur Adgaäe für die Stadl
>!' Frage kommen . Hierbei werden sich sclwn leicht Schw,erig-
! ren n , der Durchführung der Siedlung ergeben . Nun kommt
flirr noch chingu. datz bis In re testen der Stadt lind die der
t »idkrerse nicht immer gle 'flila ' isenb gerichtet sind . Ferner
!i>mmt aber noch hinzu , datz weder d'e Stadt noch die benoch»
diirten Landkreise , die die Dirtschaftsboltlik nach lallten Ge-
siibtSpunkten beurteilen wüsten , in der Lage sind, ibre An-
fegen ui .trr Berücksichtigung der wirtschortlichen Bedürfmste
än»r grötzeren Einheit , nämlich des Regierungsbezirk «, ent-
feerfm« zu können . Es soüle »n« schon aus diese » Eowägun-
pen heraus scheinen , daß es volkswirt 'chatilich noNvendig wäre,
br® SiedlungSprobkem  eine « Regier » narbe-
! >rkS in eine Hand  zu brinaen » nd den Siedlung « ,
psan  kür den Bezirk , unter Beobachtung aller volks-
f' ' r : schastlichen Entwicklu -tg « Möglichkeiten.
i"Sdesondore auch im Hinblick auf einen Wiederaufbau
tec .Industrie und der wirts ch ältlichen sicher-
ft«11n  g der in ihr beschäftigten BlDölkcriinq . autzu -stellen.

könixn und werden , wenn die Siedlungen nur n-ach ört-
«ck>em Gesicht «pvtrkt vvrgenommen werden . Siedlungen cn
«n»aflroder iekle errichtet werden . Große Gelder 'verder.
'••} 'alscher Stelle feslgolegt und somit ZukunftShokchiiinger
tzfen mit dem ersten Spatenftich begraben werden. Deshalb
Nscheint es nötig, gerade für Bezirke mit einer iulduftriellen
oukunft einen SieblungSplan für den ganzen Bezirk auf weite
Ech, aufzuftellei ! und die lokalen Bedürfnisse in d' esen
»i»bmen zwmngto» einzi'vrdnen. Die Stodtgrenzan . Kreis-
kpiFen und Dorfgrenzen dürfen dabei keine Rolle spielen.
®ie siebt cä beute ? Eine Sto -d' will S 'edlnnqen für Arbeiter,
oî riiellte uns 'keamte . Sie nimmt dabei auf die vorausficht-
bck« Eninückluiig «brer Jntziistri« Rücksirht. kann aber nicht vor-
s"tseben ob nuick der vo: üt>ren Toren liegende Landkre:«
^iilichr Maßmchmen bealchchtigt. Nach einiger Feit stellt sich
£r »u«. ditz beide Kommuna-lverbände die gleiche Industrie in

Bereich ihrer Berechnungen ge.wgeu und für die gleiclie
«'beiter - und Beamtenschaft Bauland ooryosehen haben, eine
lit-nt' -bulddare Berfäiwendung wirtschaiilicher Derte . -
- E« üst ferner zu beack-ten. datz die städtischen und länd-
'sden Baugefellstbafteu ihre Pläne ^anz ohne Riichsicht auf

landwirtschaftlichen Erfordernisse  zu ent»
"krfen pslvaen. Sie legen vielfach Bau - und Siedliingsland
^ur. ohne sich überh>»upt um andere Berufsstände zu kümmern,
v'erd.irch wird volkswirtschaftlich großer Schaden herbeige-
rd >>. Grundlegend für alle Siedlungen mutz doch der Ge-
^tzke fei», datz durch diese Reuqeftacktungen. die schwere din-
Jfere in das bi- ber heiligste Reckst des Bolke«. da« Eigentums-

_ . daß eingeli . , .
l - • W solcher Landal -gabe sehr stark in Anspruch genoirunen
» ' de», und daß dadurch ihre Mirtlchakt unselbständig wird.
. "sth d>« Anlage von S -edlunakkoionien können fernerhin

Dirrsckaf,SertckAverniste für die Dorfgemeinden ent-
— 7- Man könnt « ja nun sogen , biitz die Jnteresten der tin»

geger .scher den gemeinnützigen SiedlnngSbestredungen
"̂ teri vrützten ; da« ist zweifellos auch richtig . Ader di«

*■* b*ot ntcht W SUmm  durch cuw Exedluag M

neue Stellen errichtet und dadurch 30 bis 10 Kleinbauern oder
Eärkner uich' eldständig gemacht werden , dann ist mit dieser
Siedlung volkswirtschaftlich nichts erreicht . Der Hauptzweck
de> Siedlung , billiges Bau » unk Rutzlanb zu defchaff .-n . kann
unter solchen Umständen nickst erreichst n-erden . Hieraus ergibt
sich mit zwingender Folgerichtigkeit , dotz städtische Baug f̂ell-
sckmfien 5;e auf eigene Faust arbeiten und mit Hilfe des Woh-
n .ingskamrnisiarS jedes erwünschte Land >'mck ; u enteignen in
der Loae sind, leicht dazu kommen ., der G - isni :heil wehr zu
sistoden als zu nützen . Solche Bcftredungeu missten , darüber
sollte ein Fweifnl überhaupt nicht mehr b-fteben . für einen Be¬
zirk v o n e i n e r S t e l I e a u « mif aelchi .kter Hand geleite:
werden Man sieb ! auch trerau ?, daß diese Aufgol >en ohne
d:c Mitwirkung wirklich land - und volkswirtschaftlich sachver¬
ständiger Stellen unlösbar bleiben muffen . Die Grundforde-
runa aber , jedem Arbeiter . Angrslellten und Beamten . d»r es
wünscht und der die Voraussetzungen erfiillt , ein Stück Bau-
und Rutzlond zu beschaffen , muß unter allen Umständen Be¬
rücksichtigung finden . Dabei ist zu beachten'

1. D 'e voranssichtlirde Entwicklung der Städte eine « Be¬
zirk « Diese wird bedingt werden durch die voriuSsicht-
liche Entwicklung der Industrie und de« Handels de«
betreffenden Bezirk » ;

2.  daß bei E>reich»ng dieses Ziels und bei Ausstellung
eines SiedlungSgriindplanS die wirtschaftlichen Inter-
essen der jetzigen Landbesitzer möglichit wenig geschädigt
werden und da« Endziel , die Erreichung eine « großen
wirtschaftlichen Nutzens für die Allgemeinheit gewahrt
wird.

Wiesbadener Nachrichten.
Der Kamps tsm d!e Kartoffeln.

Die Etadtverordneter .sitznng am Freitag entrollte , wie
auS dem Bericht der gestrigen Abend -AuSgabe schon hervor,
geht , ein t aueige » Bild iiber daS Kartaffeleleiid . das uns
alle mit größter Sorge erfüllt . Den Magistrat trifft knne
Schi -ld. er bat dicema ! beizeiten alle «- getan , was er tun
kennte » nd ist selbst n 'cht davor zurückgeschreckt, über den von
ter Regierung festgesetzten HöchstpeeiS  von 7 M . h-nauS
l en Wünschen der Landwirte entgegenzukommen
und L M pro Zentner zu bezahlen , um ihnen ja keine Ursache
zu geben, mit den Kartoffellieferungen i» diesem Jahre zu»
rückzuhalten . Leider bis jetzt noch vergeblich . Mitten im
Erntemonat sind keine Kartoffeln zu haben , mitten im Ernte¬
monat kenn die Bevölkerung der Stidt Wiesbaden nackt nicht
einmal die vorgesckrrrbene kleine Ration erhalten . Wenn so
geschieht am grünen Holz , waS soll am dürren werden?

ES mußte einmal offen gesagt werden — und Bürger¬
meister TraverS  tat dies in der erwähnten Stadtver-
ordnetensitzung in ane kennenSwerter Weife — wer die
Schuld an der Kartofrelnol  heat .' trägt : die Er-
.tettger , die Bauern , sie liefern nicht abl Und der Koni-
mnnalverbaad de« Landkreises Wiesbaden verfügt zu allem
Utzerkluß noch, datz den Landwi 'eten . die ihr Lieferfoll g:g«n-
'ider dem Landkreis nickst erfüllt baden , auf Beschluß der
.Kreirbauernschast Ausfuhrgenehmigungen nach WicSbuden
nickst erteilt werden . Merkwürdigerweise hitie diesmal die
Reicktskattrsfelstelle den L-rndkretS DieSbaden als eine » Kreis
angesehen , der nichts abzulieferu h.ibe und erst auf eindring¬
liche Vorstellungen de : hiesigen Stadtverwaltung ist ihm eine
tzfliehtmenge von 30 >' 00 Zentner auserlegt worden gegen
"<6 000 uiid mehr , welche in früheren Jahren hierher geliefert
wurden . Auf jeden Fall entsteht die Frage : «Wo kommen
die Kartrffe >» hin ?" Die grrtzen Pslichtlieieruiigen an das
Militär und die sonstigen Beböcd 'n , a >lf die man in den
Kriegsjahn 'n immer so nachdrücklich vernnesen hat , sind doch
in Wegsall gekommen , und auch die Ernte ist besser als im
Äorjohrl

Die Antwort ist nicht schwer « nb man darf sie ruhig
sagen : Die Kartoffeln sind, wie alles in der letzten Zeit , zum
Objekt de » Wuchers und des Schleichhandels
gewo den . Der 20 bis 26 M . pro Zentner bezahlt , kann mit
cder ohne Bezugsschein so viel Huden. wi >: er will . Sa wird
un » wenigsten « von zahlreich «., Einsendern auf Grund guter
Seabackitungen aus das bestimmteste versichert . Im übrige»
aber ist, wie a»ck Bürgermeister Tvavec » betonte , ein regel¬
rechter Kartoffel streik  unter den Lindwirten auSge-
brock-en . Ein diesiger angesehener Bürger hat auf s- iner
Korteffolsiickze folgende trübe Erfahru «q --n gemacht : ..Nach»
dem ich am vergangenen Sonntagvormittaq die betreffende
Bekaiiutmachnng in Ihrem Blatte gelesen hatte , begab ich
mich schleunigst aus die S u ch e nach einem Liefe¬
ranten.  Zunäckst versuchte ich mein Glück in Hahn , dann
in Steckenruth . Vergel ' lichi Entweder hitte der betreffende
Bauer erne . ganz miserable Ernte ", „ja . ka im die Da .' lfer-
tofseln ". oder e« war . schon aller verfeukt ". Ich batte » n
ganzen den Eindruck , al » sei den Bauern der festgesetzte Preis
zu niedrig . Am Montag versuchte ich nochmals mein Gluck
in Reiiho ». Unterwegs holte ich einen vo .herfahienden Bau « '
aus Weben «in . dem ich mich ein Stuck Weg ; anschlotz . Ich
fragte ihn allerlei , und als er sagte , die Ernte sei reichlich,
frag, .- ich ihn . wie e» käme, daß trotzdem keine Kurtofio !.,
zu haben seien Er meinte : „Ja . wir können un « brherp-
scheu im Frühjahr kosten die Kartoffeln da « Drei , und Bier-
fache." In Aeubos war mein Suchen ebenso vergeblich wie
in Hahn » .ch Strckenroth . Ich erhielt nur spöttische Ant¬
worter : ..Do « Geld bat keinen Wert " usw . und höhnische
Ziirnke beim Pafficren der Ortsstratzen . Ich kam mir vor
wie ern Betteljunge ."

So wie diesem Einsender «st e« in den letzten acht Tagen
Hur .terten und Aberl, „ aderten ergangen , dir sich an ihren
,fiu !>eren Bauer " gewandt haben , daoiii er ihnen in diesem
Iah e wieder die Kartoffel » liefere . Die meisten bekamen
mehr oder weniger freundliche Wort « zu hören , aber keine
Kartoffel ». Pielfacki glauben dte Landwirte — und daS trifft
hauprföcklich auf da« Ländchen zu — sie hätten ihrer mora¬
lischen Pflicht genügt , wenn sie den unzähligen Kartoffel-
Kleinhamstecern.  die Tag fürTag trotz aeS Risi ' oS nach
Ertzenbeim fahren , 10. 20 und M Pfund zu diesem oder jenem
Preis mitgcben . Da » ist gewiß recht dankenswert und soll
auch anerkannt werten , aber abgn ' ehe .r divan , datz ülwrhaupt
jetzt tie Leute besser täten , im Interesie einer geregelten,
allgemeinen Besorgung von dieser Kleinhamiterei ganz ab-
,.uscken und die Bauern nicht so ru bestürmen , ist es damit
nicht getan . Die städtische B » )ölkerung braucht die Sickter»
lte ' lung der Kartofsekn fiir den Winter , wie den einsichtigen
Landwirten bei einigem Nachdenken auch ohne weitere « klar
werden durfte . Unser Bolk kann nicht nochmal ; eiae ' Hanger»
ve .iote dnichmachen wie in den vergangenen KrirgSjahren.
ES kann und darf nicht fein , datz nach fünf Jahren Krieg und
Hungerdlockade von außen jetzt eine Blockade im
Innern  einsitzt ; e» wäre die infamste Blockade — um mit
ten Worten de» Oberbürgermeistec » Giässing zu reden —
wri .n et » Teil de« eigenen Polk 'S d«n anderen nach langen
Jahren graufemsien Elend » blockiert. E » ist nur dringend
«u « ü- schea. datz der ,e « « insame » vvell  der stadtt.

Morgen -SlnSgab«. Sri !-» vl «S » Sette 8.

fcklen Kmpei schäften bei den Landwirten nicht » ngehörl veo»
hallt und diese jetzt, n-tchdrm ihre Wünsche erfiillt sind, rhu«
jede weitere Spekulationen und Hintergedanken d»e Kav»
tofseln zur Ablirseoung bringen , um sa die Befahr eine«
neuen Hui.gerkrise »nd einer weiteren Verschärfung de«
Gegensätze zivischon Stadt irnd Land zu verhiubern . W . E«

— Sur Berabschiedun , des General « SRnnetn . General
Mangin empfirg gestern die Vertreter der Behörden im Wies¬
badener Schloß , um sich non ihnen zu ver ibschieden . De«
strllve tretende Regiorungspräsidemt , Oberre, ;ierung » rat
v. Pfeifer,  Oberbürgermeister Giässing,  der Landge-
richtspräsidert , der Erste StaatSanwalt und der niederlä ««
bische Konsul von Marks waren vertreten . Der stellver¬
tretende Regierungspräsident für den Bezirk und der Cbeo»
biireermeister für die Stadt dankten dem General aus datz
ne ln üblichste für die Hilfe , die er in dem Bezirk und in de«
Stobt iurch sein Erngreifen auf dem Gebiete der Leben »-
mittelversormnig und durch die Sonderbestinimungeri ftir der»
Kur - und Ftemdenveikehr enviesen l,at . General Mangittz
erkläite sich sehr rrfceut für diese Anerkennung und bat . bei»
Behörden seinen Dank und seine Empfehlungen zu über»
m lte .' n. Ter Empfang vollzog sich in den verbindlichste«
Forn :en.

— LebenSmittelverteilung . Im Anzeigenteil befindet
sich bet Dochenvcrteilungsp ' an de» Magister » . Über Kar¬
toffel - und Fle ' schruSgabe  muß besondere Mit¬
teilung im Laufe be > Woche abgewartet werden , da sich wegen
den .' » res.elmätzigen Zufirbren noch nicht übeZeh «» läßt , na»
verteilt irerbeu knnn . Auf das in de» Apotheken erhältlick )«,
sehr wirksame Kräftigungsmittel PlaSmon lMilcheiweitzj
wirb empfehlend verwiesen — Die D -rutsck>e Zusayration,
Nwlche nach Anweisung der Reichseegierung für die 8d. bi¬
sst 5 'rdK zum verbilligten Preise abgegeben werden sollte,
wird sät Wiesbaivn weiter bis zur t3. Woche eiaschüetzlich,
und -war zum balbverbilligten  Preis verteilt . D »e
Bevölkerung bat Anspruch aus diese weitergebende verbilligte
Verteilung , weil z» Beginn der Auszabe der verbilligten
Lrtenemiitel zunächst nur ein« teilweise Verbilligung zuge«
lglsen wurde und die Ausgabe zu dem voll oerbilligre » Preis«
erst vrn der 38. Wrche ab einsehte . Die ant rngS aingefpartxn
Zuwenbnr .gen kommen jetzt der Einwobnerlchast zugute.

— Die einwiilige PrschaffungSbeihilfk , die in der Stadt-
verordn - ieiisitzung am vergangenen Freitag kür Beamte«
Lehrer und Arbeiter  bescküossen wuide , stellt sich wie
folgt - Beamte und Lehrer 1000 M . für Verheiratete , WH M.
für Ledige . 200 M . fiir jedes Kind ; unständige Angeftellt«
l.Kriepshilfskräfte und Arbeiter 7b0 M . für Vecheiratete,
k50 M . für Ledige . Ib0 M . für jede « Kind . Erwerbs¬
lose  erholten die Hälfte der zwilchen dem I . 7. und M . S.
tezaaenen Nnterfiiitzungen : Rotstandvarbeitee  er¬
halten die Hälfte der Unte ftütznngen . die sie bei ErrverbS»
losiakeit zwischen dem I . 7. und 30. 8. auf die Dauer ; ihre«
Notstanlsarlu -it bezogen hätten . Zur beiseren Klarmackchng
Fi folgende » Beispiel angeführt : Arbeiter 7k.. verheiratet,
zwei schulpflichtige Kinder , war vom >. Mai bi» 80. August
erwerlsln «, vom 1. September bi« 4. Ofbber Rotstand » »
arbester N. bezog fiir die Zeit vom I Juli bi » <30. Aitmist
an Nnterstützung fiir 5.8 Tage je 8.50 M . an Mietzuslchuß
<0 jX.  and hätte im Falle der Erwerbslosigkeit im September
für 20 Tage je 0.5,8 M . » nd 20 M . Mielzuschutz erhalten,
Beihilfe - Die H-ilfte von 78 * 9 .50 M . unt > 60 SS = *
W»5.95 M . — Z» dem Arbeiter - Tarifvertrag  ist
folgend ?« von beiondevem Interesie für die Beteiligten'
..Der Unterschied zwischen den birherigen und den neuen
Löhnen ist fiir die ständigem Arbeiter vom l . Juli 1816 unjj
fiic die unständigen vom Jft. September >8 !8 ngchznzahlen,
?^ t8 Satz I erhall folgende Fassung - . Der Tarifvertrag tritt
fiir d' e ständigen Arbeiter am 4.  August 1819, für die un¬
ständigen am 13 . Oktober 1919  in Keafl und hat Gut»
tigkei « bis z»m 31. März 1320." Die Taglohnorbnung er¬
hält ferner al ?- Ziftrr I» folgenden Zukrtz »Unständig«
Arlr -ster erhallen d-e in der Taglobnorbnung festgefetzterk
Hö>i-it ' öhne . Wer bereit « einen höheren Lohn bezieht , bleibt
im Genüsse deS höheren Lohne ». Ziffer l findet vntjprechendtz
Ann -endiina ."

— Vermißte KrierSteilncbmer der Stadt VSieSbade».
Dir F i'i r i o r g e st e I l e firr heimkebreube Kiirg »gefangen«
für den Stadtkreis Wie «d>rden hat soeben eine Liste her»
ausgegeben die die Romen von nicht weniger al « <02 Kriegs¬
teilnehmern umfaßt , die eit » der St -idt Wirsboden al « . ver¬
mißt " gemeldet sind. Diese Liste wird sämtlichen zufiick-
kebrerden Kriegsgefangenen anSgehöndigt . damit sie rwemuell
über den einen oder anderen der vermißten Auskunft geben
können Mitteilungen werden auf Zimmer 3 der Fürsorge«
stelle , Rbeinstratze 36. zu Protokoll genommen . Die Für»
sorgestelle glaubt damit einen besoiider « zv -eckeiltsprechendeir
Weg e>»gesck>!agen z» l,al»en . um in unserer Stadt h <S Nötig«
dazu bei zu tragen , datz über da » Schicksal der Secruttztrii Auf»
schlutz gegeben wird.

— Solvarsanschiebunge ». In den letzten Monaten hat
ter Sckileich- und Sckneherhandel mit Salvarsan derart zu-
genommen daß die staatlichen Stellen , insbesondere die Ab»
l- ilm 'g . Wietterefasiung " d- S ReickiSt'erwert 't-ngSomte »^
Berlin . Französische Straße 00/66 . ihr besondere » Augen¬
merk aus diese Zustände gerichtet haben . Bekunntlich ist de«
Handel mit Salvarson und auch mit Reo -S -iloarsan im all¬
gemeinen verboten und nur solck-en Firmen geiiattel , bi«
eine veiondere Erlaubnis du ch die Landes - Zentrulbehördea
zum veitriebe dieses Heilmittels besitzen . Dir morder da-
ber von zuständiger Seite darauf hiuqewiesen . d<rtz es sich bei
Angebern von größeren Ouantitäten Salvarsan mit bei¬
nahe gtfeli ' ter Sicherheit stet» um Mengen h -ndekt. die au-
Heeiesbeitänden stammen und vor deren Erwerb au » unbe¬
fugter Hand nur dringend gewarnt werden muß

— Der verknus »,n Getreide nach dem AuSIaird . Trotz
der bestehenden Ausfuhrverboie ist in letzter Zeit mehrfach de»
obachfet worden , daß vers ich! wurde , den unganstigen Staad
der dewrschen valiito o- i- zunutzen . um durch Perl ruf von Ge»
tveide nach dem Ausland E« sck»äfie zu machen . Diese » Gerreid«
wird lxrmst dem iwländii .'ben verbrruck ertz -.'gerr . Dorübe«
hinaus Mich das deutsche Volk sur das iurtändrsche Eetreih^
da« e« als Ersiih einzuführen genötigt ist , den hohen Lu »»
fendSpveis zahlen . Der Regel mich liegt bei solchen B « ,
ireidekchiebiingen,  sc weit eS sich um beckchtognahmteO
Getreide odrr be-ck' ltgmt -'-mle Getre ' deerzeugriffe handelt,
eine nach -der Reiehszelreideordnunz straf da re HandtuT^
vor . Außerdem ist soickte veetwtene Ausfuhr wich den oügt*
meinen Stnafvorschriften über Zugäderh .rrdl utger , gegen
Aa « ii -k,rverbote jtvjfeat . Die verwerfliche Gesinnung . t»i* fetz
im solchen .tu« Gewinnsucht bervo tebeuden Sch 'eburrgerr vog
Getreide nach dem Ausland zeigt , veilanzt abrr ein « ttefenlvt»
jrttgrfe Beitrafiiiig . Die flefenureidmeten Verfehlungen dichter»
daher den Reichse-rnährtina ^niinister vertnl rfe . durch eine im
llieicktsgelenl'Iail Nr . 6t veröffentlichte , um 2. Septemher st»
Kraft getretene Brrordnuno eine G efängni » . Mindest«
strafe  wftznfetzen . Die verorbnun ; droht , sofern nicht no&
anderen Vorschriften fine höhere Stufe inzedroh « ist. Gefä « .
nis nicht wnter einem Vionci  an für denjenigen , der e« uiwer»
ilimart . ahne Genehm igun , der «nftoudtgen Behöodc
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fkofasSseuv,fccrfer,Ctojte),Hüiiciürucht«. Bichiveizeai obertariwmff « tawnh nxkhtr Art . di« c :i9  bu ' fc.t Früchten heree»Eilt sind,mSbesondeve oUo auchM«ht.Flocke»usŵ.au«demeichsgediet «uSrufu - vem. Nene « >kr Gefrnznis,träfe M
GekdjtrLse und Entziehung der War « '., deren Ausfuhr versucht
wird verqeseben.

— Unerhörte Zustände t« Hcrinsshandel . Uber e,n «ü
Heringsü -berflLif) in Europa berichtet die . Vifenbuhnzeitung.
Ans ökch' em BerirlK Hehl hevvor , wie unsochgeniüh uns wie
wr .-ri« kaufmänn -ifch dis ReichSbehörde bei dem teueren un-
Jcsuif der AuSlandShering « vsrtzegn -ngcn ist Der DerM urEi

Eent'-rmnstrn:„In CMHlond ist man in€or*eum den Wi¬der englischen Heringe , die in diesem Fahre wieder in gro-
SRmae ge sangen werden . Vor dem Krieg nahm T -euii ch-
> den bei weitem gvvhten Teil her englischen Heringe auf.

Dir «ngkisthe Regierung hat setzt di« Verpflichtung überneh¬
men müssen , bis zu 4M 000 Fetz Heringe zu festem Preis »uf-
zukaufen , wem » sie Ederweitig nicht untergebrocht weoc-en
tznnen . Was die englische Regierung damit machen soll, da-
Mm hat sie nicht die geringste Ahnung . Von niodeclandiichsc
Serin wird bestätigte

Trap
Lust!:

WiesbLdener DergnSgungsdN >nen und Sichtfystt«.
' ln tta  Dalhallu -Lichlfpielen «elaitftl tu Sen nöJ)Jen Tage» Me
,kdi« „Äieujipct sie" mit Pol- Regri in bet yauotroLe, je ” tet__Mt»
ipiet „3%te freite Rolle" uno die Palle ,U

;rt in o« wupuuw , r ‘'*r;
.Uni kann fern« “ jut B- rfuhrang.

Aus dem Vereinsieden.
* Ti« Simckas - Tbsra - Ball  fiitbet , wie bereits Im 8,-seralsn.

teil bemerkt. ->!« nächsten Donnerstag NM8 Uhr in Sonneuberg  tm
Restaurant Aöhl« statt.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.

. . . . «stätigt, datz englische Henngshandler versuch!
haben , über Rottevdam die Heringe nach Deutschland zu— , /i,<nn i« ju  der SrkonütmS ae rom-kiefern . Dian ist also in England , u der ErkonittmS gekom
men , datz man auf den Absatz nach Deutschland angetmesen
ist. Die gleiche Erkenntnis hat man in Holland schon lange.
-Dort wwd man in diesent Fahre mindestens 700 000 Fa«
Heringe an Land dringen , von denen nach anderen Landern
als Deutschland kaum mehr als 800 000 Faß abgesetzt «Beriten
sännen . In Norwegen ist man in noch grötzerer Sorge . Aus
einem « omvegischen Bericht über die HeringSaussuhr geht her¬
vor . daß der norwegische Staat gegenwärtig noch 2.6 Mi u w-
NM Faß Heringe besitzt , wovon jetzt nach Vertrag mit Deutsch¬
land 750 000 Fatz nach Deutschland getiesevt werden sollen. Zu
der vorhandenen Meng « kommen in diesem Fahre noch
2 Millionen Fcrtz vom neuen Fang . Vor hem Krieg nahm
Deutschland vier Fünftel des norwegischen Fanges aus . Man
unrtz also in Norwegen einen stberslutz von 4 Millionen rsast
zur Versüguug haben , für di« nur Deutschland als Käufer , in
Betracht kommt . Man sieht in Norwegen ein , dah auch
Deutschla -nd dies« Menge kaum «rufnehmen kann . Die Auf¬
nahme kommt autzerdem nur in Betracht , wenn Deutschland
dafür Waren liefern kann , da anders eine Bezahlung nicht
möglich ist. Die norwegische Fischerei gehl zugrunde , weün
Deutschland nicht die Heringe al.mrmmt . Tanz das gleichee  für die Niodcrlande und England. In allen diesen Lan-n must man also für starke Einfuhr deutscher Er >eiuin >i>e
oitttoeien , wenn man die Herings loStverdsn und die Fischerei
gesrmid erhalten wist ."

- Di« Sarffatüwtntöojt der « ugrftrlitenperbSndr— s» schreibt Mil»
UNS—, die all« hl« b- jt-h-nd-» « ngest- luenvereiUiguntz-n umfgtzl ist p>
»eit btionbets bomit de,cha,ligl. die AnsteUungsoerhöttilltz« der der « ehdrden
dcsck- iilaun LngesteMrn zu regeln. Rachooin -er Äc-gmrat oeraniagl
worbe« >st, in de« nächste« Togen in Tarisverhandlungen«inzatrete», w«r-
sei, setzi Maßnahme« getroffen, sin - och die lkandesdirellionzu, Ausnahme
uon Taliiverhandlungen zu bewege». « ärmlich wurde tn zwei sehr stark be-
juchte» Liersommiungrn jolgendr Entschliejjung einstimmig - «genommen,
xie am 8. und 9. Oktober ueijnmmeUcn männlichen und werolrchsna »ge-
stcüten zständige und unständige Vedienftet«) der L- ndesdirektidN und der
a- ndesbu»t beaultragen und beuollmächlrgen die P«>>>ed»gsine,„Ia>-st kaust
l-rünnischer Perbände sdwie den G-wert,a,»tt»bund der Lng-gellre« und die
Alb-Usgomrinichajtireier Ang-itelllen«e,dä «de die »n e.ai, >oear«gsentwul!
- «■. J t> V.. .... . . . n .i«,rata « unh iti#n » Itflilfl Qu( HJl'lg ’liltiniCIl J"

y V-nneudeig, 11. Ott . Der L- ndgerichtspr- sident hat den Gerichts»
N!- NN Wilhelm Iekel  in Sonnenberg zum Slelloerrreter »es Ortsgeri-yis-
norsteherd ernannt. Zu Eelichtsmäanern würben neu deäellt der Uandwir,
Pb,!ipr> Heinrich Wntormcyer und der L- nbirirt Wilhelm 3« de"
b>vo>stehenden Aeuwahle » zur Eemeindeveri nU » 4 Sok«
sich die burnrrllchen Purtoien zu einer Dorschlagelist« geeinigt, die at»
eisten Kandidaren den Echreinermeifter Emil Wege! zeigt yrerdurch wird
da» W- Hlaelchäsr sebr erleichtert, da nur zwei Parschlngslisten, namilch n»ch
die vitte der Mebrbeitslozi- lrsten mit Auz. Pseissel «N der Spitze, guitrg«
Etiurm-N erhalten können.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
DI« « beeile dt» « eueenl. Mangln,

mz. Mainz, 11. Ott. Die Abreise de» Generali ist auf den morgige«
Srnnlaa sestgeietzi <St wird mit dem um 3 Uhr nachmltingsädgcbend-n
Zuge adreilen. Die Ehrenbezeugungenwerden dem wenerul durch ao>
terlungen der Truppen der S- rnison cun grotzherzoglrche, P - tust und am
Pahnhes erwiesen werden.

IN«. R?anlf«rt a. SB.. 11. Ott. Di« M einet T-gntz hier netsmmnrtten
Vertreter ter deutsche« L-Lsr̂ ftellen für die Lebensmittel v e r»r . . . ... . e ._e..j.a w :. ic : . s .. I. » « a I f » ttrt̂ laiftT ß!« tf I«

nirfil mir Erzouser . soadern auch Verbraucher , und swar io
einem von Jahr zu Jah * steigen dem MalSe.

Von dem Vertreter einer grollen deutschen ExporulrTn *,
der nach längerem ÄulentiiaU in Europa demnächst wieder
nach Brasilien ausreist , erhält der Deu »ch -Brasiüamsche
Haudelsverband folgende Darstellung : „ Bei der . ruluns der
tnutmalOiclien Aussichten der künftigen deutschen Ausfuhr
nach Brasilien darf die durch den Krieg veranlaßt « Ent-
Wicklung der brasilianischen Industrie nicht UJterscliätz!
werden . Die Fortschritte der brasilianische » leahi - Industn .j

B. sind derart daß eine Einfuh ' voraussichtlioo our _ nocb
in besonders feinen Gewoben . Bändern und SpiUoo mSpIicH
sein wird : der Bedarf ar, Stapelwaren wtrd wohl auaechltefr.
lieh von einer heimischen Industrie gedeckt werden . Aber
auch die Eisenindustrie Brasiliens hat nicht unwesentliche
Fortschritte gemacht . In allen diesen Artikeln .wird die
Einfuhr künftighin jedenfalls sehr erschwert sein . Land-
wirtschaftliche und andere Maschinen wird Brasilien nach
wie vor aus dem Auslande beziehen müssen . ls '
Land in der Lage , sie zu liefern , so wird der Brasilianer
sicher vorurteilslos von ihm kaufen . Die Gelahr . dic dea
deutschen Handelsfirmen in Brasilien durdi die Eitig ander
und Amerikaner droht , vnrd vielfach überschätzt . Bisher
sind eie Versuche der Amerikaner , den .leutscher * Handel
jn landwirtschaftlichen Maschinen auszuschalteii . infolge der
Unfähigkeit der nordamerikamschen v ertreter fehW-
schlagen . Diese bereisten das Land , ohne die Sprache und
Eigenart der Käufer zu kennen ; die Folge davon war . daß
die Aufträge ausblieben .“

Demeter CCi Centime « V - zrrrApcuen für mz ™® - ' ' '
so , xuug  belud),en Heule die EinfnHrmes ' - . und z«cr .di« M-
Holle und meine,e MellehLusor Zu gleicher Zeit besuchte der OfrerplSndenr
der Provinz He:en-Nassav. Tchwander. die Messe in nrehrKunÄtger Fahrung.
Er kprach sich über das Gesehene sehr befriediAt ans.

Sport.
* L-wn.Ttinrr». Das S. Tennis-Turnier der « ernssspiettr um »i«

Meisterschasi Doutschfands fand in diesem a«hte au, den zennt .platzen de»
..Tennir-TurnierNubs rostwelz" zu DeiUn-Ginnewad It--t. und zwar ngch_ :r„... T'ö« lntereNantefte bpiel ves

festselegten ForLerungea zu vertreten und wenn notig. — .... ....
tutttn . die zur Erreichung des gesteckten Zieles g«e».zner e^ chemea. ^ns-r. - ' s._ nt ifJlt AVIUl Vlliciuyuiiji nca SSI» « « '* »ww.-r — - -r -' - --—” *’.
Kiinbtie stnb die B-anftr-gi-n belügt, de» Schlicht anMausichutz unü Kn
D-inobllmachuam̂oinmiliu: gegefreneuialla a„ . Tu»  a .Minm,«eilen
find Kjt errtschlwjeir, mit ihrer ganzen Hcrsonfind lest enllchiogen. Mir iqrer ganzen vu, ®» U,‘S, . "7 —
öhrzutreten, endlich der unan,emo.„«n«» ichlechten Bezadlnn, der angeslelllen
r-.no ldre» svns!>>>on, der Heuugen Zeit nicht entspreche.ldeii Ijerhatrnrllcn

Zukagea an dl« « oiegsL-IchLdigten. Aus Berlin wird UN»
berichier: Am 17. und 18. S-ptemder waren gertreler des Einhe.tsu- r.
uandes der Kri-fisb-sch-digten und tzriegshinterbliodenon bei der Reg-.-,
ruilg um nochmals die eing- r-tcht«r> Forderungen für dre Ärieg-besch- digten
»nd 'Kriogshiurelbkrebenonperjonlich zu unleidrrUen Dir u«ruet «r rsr
Rcairrun« habe eine baldig- « ist-rung virsproch-n Eine lausende üul-g-
sür die jtriegshiut- rbliebenen ist in allernächster Zeit zu erwarten.

— Lutbctianl. Der Bei band der Lvangel. Zungiraueno.-rerue ladet ,u
. jtK-nb 8*4 Uhr im Lutdersaat statls.npenven Bort-ag »IN.einen: deute aoeno sv , iuir im i-Kiy**-,««» , - -

Fräulein v - Denzel spricht Uber da, Thema: „Was eine Frenndin der saus-
«ngeftelltenihnen zu sagen hat".

v - edr - ichte « der Xunst . Dortrüg « und Berwenbtes.
- Rajsanrschcs ka«d«s !he- t-r. Sonntag, den 12. Oktober, bei aufmh.

Ab.' ..Die llvaikare". Ans. 5,4 vhr. Montag, den 1»., Ad. C: »Ein
idealer Suite". Aus. iVi  Uhr . Trenola«, den 14.. Ab t.: ,.c.u >'all >-r>u
ruullei .na ". bierani . . Der Bajazzo". , Aus. dhd Ugr. Wrttnroch, den
iS. SS. D, zum ersten mul: „Sespenstersonale". Äammerspiel in ll Alien
SU,. August Strinddorg. Bork« : Bortrag des Dr. Ern» L-opo» Stahl.
Anf öü > Uhr. Donaerr tag. den 1«., bei ausgeh. Ad., Festoarstelluna an»
Änlal! der vor 2b Zehren «rsolgten « rössnuna der neuen H- u!-, : »kann.
Nufer" . Auf. >< Uhr. Freilag den 17.. « chut-r-oritelllinL «uigoh. üa..
Dw i-akaldadn". hieraus: Aer zerbrechen- Krug . Ans. Shtz Uhr.

..uennis-uurniernnos ror-weig zu ------ np-"- -----
omerikuuilch-n, Lgjlem: Zeder «egen jede«. Das rnte^ staniesl« Sprel dos
ganze» Tnrni« -- war das Zusammeutr-ije» D. E. B « a - r » - W l « 0-
baden  und X  Najuch-Beriin. Der erste Satz zrnz nui S „ an Mel" .
im 2. Satz «üfetie et mil 4 3 40 null, als « st-tz « n-, han-u-rt-tzung 5« «»... u v ^. o «. ;* 7 rr h«7 ‘l. (Jett mii fi 1 IUI 9lQlUCu Cllitt ?.tm z.  ra ^ ?unr:e er mu 40 w nau, u*» « 1**4 n
und der 2 Sni, mit 7 s sowie d« 3. Satz ml 6 1 ml Nasuch«ndeie. —
Besonder- Beachtung verdient die Leistung deL. M. DuckLtLäU'.rom, der. w. . u .1. ■ er ?. ... ..fi. _ cu, .mn fr »*.Äht*ni fit ROnaVojonoere %ieaa )iuRg vervrrni o « «xitiung uw -v*. - -
folge des 5trieg?s ten Verlust eines Beines erlitten uno ^ \  ”
kurre«, 3 den 2. Peel» « rang. Die Preisträger um di- M«!st--Ichast von
Deui'chland !m ü-rren-Linzellpiel s.nd: 1. st. Naiuch-Berlin. 2. A. s. Best«Levlftylanr' tm j-er:en-?rtn ?.etiptei ,,110. m.  -
Wiesbaden. 2. W. Hannemann-Derlin. 4. W . Re!nknecht--Kop'.nhageu. 5.
W Lamprecht-Lbrrstiania. 6. fö. Rohrsech-Berlin. Am $ öoptnpteL
Ro,uch.W. S-nn-mann, 11 t . Becker-E. Fiedler. 3. W. Rernknechi-
ffi' ^ R-nnIp«ri. Der Stall Kaniel hat bis setztK Srege und 825 M
Rennuewinne zu verzeichnen. Daran ist Trnnm mit 267 100 M. vetentgr^
Eckstein mit 178106 M. und Tnlipan mit ^063̂ M. - De Renn̂ ewinnedes Stalles der karren v. Weinberg beteus-n fick auf SV25L, M. Opt.mist
bat 131 700 M.. Rosenrilter INVWOM. gewonnen. - Wehr als 5 Millionen
Umlad am Toiai-fat« . genau ö 255 2W SM., wurden zum «riteumal am
Sonntag ani der Erunewakd-Rennbah« «rzreft.

Neues aus aller Welt.
68 Mionen Papiergeld oerfchwnnden. M ll n che n, Y. Oft. Wi- die

Münchener Pali" mitteill. H- I die Baye-Ncke Notenbank filr »twa 7i> Will
Mark Pupieraeid au-.gegeben. Davon können aber nur eiwo 2 Millionen
Morl im Umtnu-' lein Die übrigen «8 « illlronen Mark sind au, dem Ber.
kebr verschwunden. Sie können also nur gekomirert oder rn, Ausland
oe, schoben worden sein. An donischem Papiergeld ollen im «onzen etwa
20 Milliarden durch Kapiialsschieber und StcuersllichillN-e in» Ausland
gebracht worden sein. _

Die groSe deutsche Losanleihe.
mz Berlin . 9 . Okt . Cher die Prämienanleihe , lie . nach¬

dem der Zehner -Ausschuß der Nationalversammlung seine
Ziisliminun ? erteilt bah voraussichtlich Anfang November
zur Ausgabe gelangen soll , erfahren wir von zuota -idiuer
Steile : Die Anleihe kommt mit 5 Milliarden Mark , und zwar
« Millionen Stücke zu ie 1000 M. zur Ausgabe . Ihre Lauf,
-/eit bet '-äct 80 Jahre . Während der erstee 40 Jahi -e werden
rMilHarden während der letzten , 40 Jfhre Jie ond . reaMilliarden zurückgezantt werden . Für te 1000 M. Acich
runmssumme sind Ü00 M. Kriegsanleihe und 500 M. in bar

wobei die s Kriegsanleihe zum Nennwerte h*rechnet wird Die Zuteilnnct erfokrl na «h der nalie oep
/eichnur ? doch wird die Reichsfinanzverwaltun .g im Inter-
esse der kleinen Zeichner vorweg leden Zeiihnjr mit einem
bis fünf Stücken befriedigen , ehe eine weitere Verteilung
prfolfft Zweimal jährlich finoen Gewinnverlosnnsen statt,
wobei k -dcsn,kl 2500 Gewinne im Betrage vo . 25 Millionen
Mark -k .r Ausschüttung gelangen , darunter find u ^ 'A!'*n5
‘ » ... < - *,ii i, .n fünf Gewinne zu 500 .000 M.. fünf zu 3(10000
Mark , fünf zu 200 M. r.sw . EinmalJährlich .f] n?^L w?i te A„l"
eine TiHrungsauslosung statt , wobei für k  1000 M. Au
zbhhmg für jedes seit Beginn der Anleihe abgelaufene „ahr
50 V ejftra bezahlt werden oder aber noch etn ZuschLg,

' I Ronos zu der Tilgungssumme hiiizukommt . der m
dln eraten 50 Jahren 4000 M. beträgt.. Jedes zweite zur
Anior *i«ation gelangte Stück ist mit einem solchen - Bonus
«, SaUet Jeder Besitzer von Stücken hat außerdem die»vi , ?n fahren dem Staat seinen Besitz zu kün-
Ä Er Ät dann den Betrag einschließlich der aufge-

P Se mH einem Zuschlag vor . 10 Proz . zurück.
MU der Anleihe sind besondere steuerliche 1-e ^ rt .ueuntma
verhumten cie sich besondere auf die Nachlaß - und Erb-
aidallsteuer beziehen.

Industrie und Handel.

Handelsteil.

ScHwing, benTs , 3(1. A: «Ftd'el>< . "Ans. 7 Uhr. Lvärrta,^ den Ist.', nach-
mittag^ ' tVf ausäeh/ Äb.'. "^ «äd^ °',rst- ll'»ug: .Dermal". Mn «arieaurr.
laus jindet nicht statt.) Ans. kV, Uhr. Abends, bei aulgeh. Ad.. .Die
ALl«-lt .-vürMn" Ans. 7 dhr . Montag, den 20- I. <Anfs ?re?2nzert. Ans.
7 Uhr — Zu der heutigen AuMhrung ->on Wagners ..Atalkure" gcht>" -

^ Z-r«u Perihold rcm Landesih.-ater in Prag als ..BrunhIlde aus Anstellung.
W :t Wtit f.rfh He Partien des ..Handing" mit Herrn Avsalewio, und de»
Wotan mit tzeir» Andra. (Ansang »V, Uhr. aurgehobene» Äbonnenwnt.,

« sreSdeaz-Tdeat« . Sonntag. Imn t2. Lktober. nnchmMags 3 Uhr.
krafbe Preise: »Ser iideie Bauer". Abends 7 Uhr: ,,Zhre tzoheit die

Äsowag. den 13.. 7V> Uhr: »Bruder Lei htstnH. H- 'b-
PÄle ! Dienstag, de« 7- ,. Ähr: »Ein Wulzeriraum . Mittwoch,
-rs 7!/ . Uhr: . Ihre chadeii di« Tänzerin". Donnerstag, den 18-, 7G» Uhr.

T«Larziualdmä»el". Freilag, den 17.. 7t,. Uhr:. »Die Ich-ne Helena
eemita  den 18., "VS Ähr: „Der riebe August,« - lN-u einftnÄ-itJ
tzperrtte in 3 Akten d»n Rudolf Bernau« und Ernst Welijch. Muj>« von
^ ^ « urdans. Ein CmM «»  tmb W°lz« aben> unter « nrkapellmeifi-r
-r-Morr Leitung ist siir heute Sonntag im Bbounementan^ 4tzr. - - Oofar
Hbll-i-acher. der beliebte Schauspiel« des strankiurt« sch-ulpirlhau es.
aiÄ am kommenden Mittwoch im «einen Saale « n einmalig. »
und rw«r einen Sniiren- und Eroiesl-n-Ab-nd. Sr ist als .»'« ^ «1ch«
^i-terpret ' östlich pointierler Srtiren bekannt und wild, wie überall, auch
hi« mit einem ausgewahlten Programm aus,reis«. .

‘ » <»toin« r Stad' theator. Ploniag. den 13. Oktober: 4 »« Boheme.
' „ t, ! 'M 14• Erdgeist". Mittwoch, den 13.. r- i»s»nl- tonzrrt.

Zon '« -Lig d̂ n 18. : »Di/ Walküre". FreiÄ . de. « 5M-Ladrsiag. den 18.: „Cavalleria riiRUea.ia und »̂ »1-zzv.
Sonnig « , den nachmittags : „Au ideal « Satte " . Sdends : ,»ü ° ! ima „ ns
Erqänluugen".

Günstige Aussicht för Deutschland in Brasilien.
Dem Deutsch - Brasilianischen Handels-

verband  wird aus Kio de Janeiro folgendes mitgeteilt:
hie Aussichten für den deutschen Handel m Brasiiiin ciod
recht gute . Der deutsche Name hat in Brasilien nicht ge¬
litten Und der deutsche Handel wsrl auch bau wieder
seine alte Bedeutung zurtickerobert haben , da ihm hier kene
Hindernisse im Wege sein werdn . sowohl von seiten les
offiziellen Brasiliens , wie von seiten der brasilianischen
Kaufmannschaft , als auch der in Brasilien ansässigen Kaut-
icute portugiesischer und selbst italienischer Nationalität.

Die entgegenkommende Haltung der brasilianischen Ge¬
schäftswelt ist für die deutsche Industrie um so wichtiger,
als Brasilien während des Krieges wirtschaftlich sehr er-
etavkt ist . Brasilien hat . wie ein in Europa weilender
Brasilianer schreibt , während die Vvelt in » lammen stand,
sic !, aus einem wirtschaftlich recht einseitig ooenüerten
Lande zu einer Vielseitigkeit entwickelt und eine Bedeu¬
tung erlangt , die es unter normalen Umstanden wohl erst in
Jahrzehnten zu erreichen hoffen durfte , beme seit mehr
als hundert Jahren zwar langsame , aber außerordentlich
stetige Entwicklung hat ganz plötzlich einen Mtoß nach vor¬
wärts bekommen . Angesichts dieser Tatsachen ist die brasi¬
lianische Regierung bemüht , den Wirtschaftskdrper aufl erne
feste Grundlage zu stellen . Nach außen sucht man dieses
Ziel durch eine von alle « Leidenschailen freie Geschafte-
lühnmg zu erreichen . Als Beweis diene , daß die Konzession
oev Brasilianischen - Bank für Deutschland
auf lOJahre verlängert  wurde . Der Handelsverkehr
mit Deutschland ist freigegeben . Es haben keine Konfis¬
kationen deutschen Privateigentums staiteetunden . Dia Ent¬
schuldung des brasilianischen Handels ist außerordentlich
groß Ein flotter Geschäftsgang bei guten Preisen und
flüssigen Geldmitteln hat die Kreditwürdigkeit und Kauf¬
kraft des Landes in weitgehendem Maße gestärkt . In An¬
betracht des beschränkten Importes während der Kriegszeit
kann man auf starke Nachfrage nach vielen Industrie -Er¬
zeugnissen rechnen . Will Brasilien seine günstige Stellung
bewahren ui .d auf dem betretenen Wege der wirtschaftlichen
Expansion fort sch reiten , so muß es dje Besiedlungsfrage
lC*en Voraussichtlich wird man die Einwanderung deut¬
scher ländlicher Arbeiter und Handwerker gern sehen . ,e-
öoeh die Ansiedlung in geschlossenen Gebieten zu verhüten
suchen . Brasilien wird durch eine Kolonisation die Ab¬
wanderung riesiger Kapitalien verhüten . Der Kolonist ist

» Xnf  Steigerung der Kohlennrodnktion beabsichtigen
die «großen gemischten Werke GeUenkirchen . Phönix und
Deutsch -Luxemburg den Bau neuer « 2d ,^ f. 1BT » !i er a | * ^
stehender Arbeiterkolomen . Es wird beabsichtigt , die ea
forderlichen Mittel durch Ausgabe von Obligationen su b»

SCba* ‘Berliner Met »11b5ree . Die Wiedereröffn mu! der Bef
liner MetnlH örse dürfte voraussichtlich m der nä -hsw»
Woche erfolgen . Man beabsichtisL zunächst zweimal in dei
Woche amtliche Notierungen der wichtigsten Metalle vor
zunehmen . . . .. . „

* Schubert u . Salzer . Maschinen !»bnk . A.-G-. CbemnlH
Tn der außerordentlichen Generalversammlung «uirje «M
Erhöhung des Aktienkapital * um 112 MM. M. « » 7 NN«
Vp. Hd ^ cfn . Die neuen Aktien werden an d ' " De ' ' tsc!'«
Bank nhhl unter 110 Proz . begebe i . du ? davon 1.62 Mi ILM
den bisherigen Aktionären zum gleichen Kurs zura Bezui

5n ’*'•* Nähmaschinenfahrik Karlsruhe Torui . Haiti u Nett
Au « einem nach 45 152 M. « . V 75 742 M l Abschreibungen
rerf 'iffbnien Reingewinn von 49t 131 M. <518 027 verdeck
die Gesellschaft wieder 15 Proz Dividende m!t Z00 000 M.

Briefkasten.
CAuskunii nur in wichtigen Fragen und ohne RechksorrRndÜchkrit1
gi. Eck. Sie wenden sich om besten in diesem Falle an den Reichch

o-,b. ll»nachw« s för Offiziere. E. B.. normal, deatscher Hilfsbund l»
kriegsrerletzi«' Llliziere. Berlin w . g. Persdamer Strotze LI. t  Etage.

S . « . Ziehen Sie einen Rechtsanwalt zu Rat«.
L. F. E» ist Sache de» Hausbesitzer», da, Mretelmgungsamr « <*»

lUfttt. _ _

Wettervoraussage für Sonntag , 12. Oktober 1913
von der Meteorolog . Abteilung des Physikal . Vereins su Pk-»nk ?urt ;«.H
Meist bedeckt , einzelne Regenfälle , kalt , nördliche VVindb

DU Mcrg «n- rf « -gabe umfaßt
b « ie dl- D-rlugrb-llag- „Uuierhatlende« laller» fr.  11.

bouptidjttftleurt : A. tzegerhoejt.
«eranttvorttl » fürgeltcrrtikel- I .« . : F. Günther : IllrpoNttich- RachdE
F. »Lnttzer:  für den Unlerhaitlrugsterl: B. p. Ranendori:
den totalen und proomrielle» Teil und Äerrchrsiaal: Ai, Etz: far or»
Handelstell: W. s für dte R»,-lsen Mid Reklamen: H. Da PN- Uli

sümtlrch rn Äresd- den.
Druck», « erlag drr S. S ch-Uenberg 'sche» Hosduchdruckerrt in UteM **

Svrech'tundc der Schristtettnnz tr di» I «Ihr.
8 !— ^

I »i
Bei der Bekämpfung der Tuberkulose , sowie bei RbeumaUsmu *, Gicht.

Ischias . Kinder - , Frauen - und Hautkrankheiten leisten__ » - «s Ischias , Kinder - , trauen - und uauiar »«»aura»c«

»K m Ulli Sill 1 Kreuznacher Mutterlaugenbader
ff. Wein- ». Brauerschläuche
allererstes deutsches und Franzos. Fabrikat,

letzteres um 50 % billiger.

hervorragende Dienste.
Städtische ßalincn -Verrraltnng , Bad Kreuznach. MT»

Kellerei-Artikel
Weinpumpen
Korkmaschinen
Ksnselmaschhten
Flaschcn-Reiniflungs-

masuhinen

Tick Summiwaren
Ventil- nnd Pumpen-

kiappen
DlchtungsplattGit
Walzenbezüge
Damptschfäuche
Gummi-Treibriemen

? . Wirth6 . m . b. 3t,
Mineralwassergroßhandlung
GGtsrbahnhof-Wnxt/ Tal. 521/ Tasnusstraäo 22.

Umzlige

aus ihrem Stell

nach Maß.
Jedes Fasson , alles extra Gewünschte

-wird gut ausgefUhrl
wenn eilig , innerhalb 3— 4 Tagen.

Abföü-Apparate
IC^8»i Haeasses*

Technische Gummiwarenu. Kellerei-Artikel
Wiesbaden , Nikolasstr. 32.

innerhalb der Stadt und nach auswärts , mittels neuester
Patent -Möbelwagen . - - -

Tr ,®Jsisp «ss ,*t - SeseI2s © Siaft

Friedrich Zander jr. & Co.
Adeltaddstrasse 44 . Fernsprecher 1048

Besichtigung und Kostenanschläge frei. 1055

Ksrsgtthaus,Robita‘
Langgasse 25.
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l Abholung von Kartoffekkarten.

Dir jiortofselkartenwerden gleichzeitig mit den Bwt-
nru>  RSbrmitleüarten nach der Bekanntmachung vom
16. Ecptencher iSlS im ehemaligen Museum ausgegeben.
2. Antrag auf Einkellerung von Kartoffeln

für den WinLerbedarf.
Zur Einkellerung sind zugelasen für die Zeit vom

17. November d. IS . dis IS. Juli n. Js . 3 Zentner
Kartoffeln für jedes HansHaltungsmttglrcL , das
au! der Haushaltsausweiskarte eingetragen ist. Haus«
haituilgen, die nicht für alle Personen einkellern wollen,
können auch für einen Teil ihres Haushalts einkeltern;
für jede Person sind aber 3 Zentner anzusordern. An
tröge dürfen nur für diejenigen Personen des Haushalts
gestellt werden, die bestimmt während der Bersorgungs«
zeit im Haushalt verbleiben werden. Peisonen, die
Kartosseln nicht einkellern wollen, müssen die „Kartoffel,
karbv für Einkellerung" ousheben und später gegen
Wochenbezngskartenumtau 'chen, worüber Anfang No¬
vember noch besondere Bekanntmachung erfolgen wird.

Ruf den Kopf und Tag darf nur I Pfund
verbraucht werden . Für die Zeit vom 17. November
bis 3. März Ist ein Mehrverbrauch von 2 Pfund auf
die Person und Woche zugelasscn. Der rechnungs¬
mäßig übrigbleibende Ueberschuh dient als Aus leich für
die entstehenden Schwund« und Fäulnisverluste.

Kartoffeln zur Einkellerung können durch Ver
inittlnng de» Städtischen Kartoffrtamtes bezogen«erden:

1. frei KeNer:
s ) von hiesigen Landwirten,
b) durch die Kartvfsellieferungs-Gesellschaftm. b.

H., Hellmundstrahe 45.
2. Ab Lager Eiiiterdahnhof Wkesbaden -Weft:

durch daS Städt jche Kartoffelamt. Durch dieses
Amt werden Kartosseln frei Keller nicht geliefert.

3. Ir nach Vereinbarung:
а ) von den Landwirten des NntertaunuskreiseS,
fr) » » » . Kreises Limburg,
c) » * » „ « Westerburg,
б ) » , „ „ „ Weilburg.

Der Preis für den Zentner Kartoffeln frei Keller beträgt:
von hiesigen Landwirten bezogen . . 11.— Mk.
durch die Äartoffellieferungs-Gejellschast

bezog n. • « . . . . 14 .— Mk.
durch das Kartoffelamt bezogen und am

Güterbahnhof Mt » baLeu -West
abgeholt . . . . , 13.— Mk.

Der Preis für den Zentner Kartoffeln von den Land-
lvkrten der vorstehend angegebenen Landkreise bezogen,
beträgt 8.— Mk. ab Hoi des liefernden Landwirtes. Die
Vergütung für die Lieferung der Kartoffeln vom Hof
des Landwirten zum Keller des Bestellers bedarf der
jeweiligen privaten Bereinb,rung.

lieber den Bezug von Kartoffeln aus hem Land
krris Wiesbaden erfolgt noch besondere Bekannt-
inachimg, da das Landralsamt erklärt hat, die ihm
auferiegte Pflichimenge von 30000 Zentnern vorläufig
an die Stadt Wiesbaden nicht abliefern zu können.

Privathanshaltnngen,
die Kartoffeln zur Einkellerung beziehen wollen, haben
ihren Antrag bei dem Städtischen Kartoffelamt im
ehemaligen Museum , Zimmer 43, unter Vorlage
des Haushaltsausweifes, der Markenausgabekarte, der
«Kartofselkarten für Einkellerung" unter Angabe der
genauen Adresse deS liefernden Landwirtes und des
zaständgen Landratsamles zu stellen. Sie erbalten
«rauf '',n einen Bezugsschein, der zum Bezüge von
nartvsseln zur Einkellerung berechtigt.

a ) Privathaushaltungen , die Kartoffeln von hiesigen
Landwirten oder von Landwirten des Unter¬
taunuskreise », des Kreises Limburg , Westerburg,
weilburg beziehen wollen, haben diesen Bezugschein
«fort dem liefernden Landwirt gebührenfrei zuzustellen
und sich mit diesem über den Preis und die Lieferung
su verständigen. Die Bezahlung erfolgt vom Besteller
mskt an den Lieferer. Bei Aushändigung des
Bezugsscheines ttt für dessen Erteilung ein « 8>e-
«ühv von 28 Pfg . und autzerdem eine Dermitt-
«ngsgebühr von 20 Pfg . je Zentner an das
«artoftelomt zu zahlen . Diese Vermittlungsgebühr
M das Kartoffelamt nach den gesetzlichen Bestimm,
ungen an den Lieferungskommunalverband abzuführen,
um bei dieser VerrechnungJrrtümer zu vermeiden,
hat der Besteller die genaue Abreise des lie'ernden
«andivirtcs und das zuständige LandratSamt anzugeben.

b) Privatlxrushaltungen. die Kartoffeln durch die
«artoffeUiesernng » - Gesellschaft beziehen wollen,
^ben den Bezugsschein sofort der Kartoffellieferungs-
defellichaft persönlich, nicht schriftlich, ziizustel'en und
Mchzeitig l4 .— Mk. ie Zentner zu zahlen. Gebühren
mr die Ausstellung der Bezugsscheine und die Ber»
Mtelung sind in dem Kertossetpreis schon eingerechnet
»Ild deshalb nicht besonders zu zahlen.
„ «) Privathaushaltungen » die Kartoffeln beim Städt-
stcheu Kartoffelamt beziehen und demnach die
Atrtoffeln selbst im Lager Güterbahnhof -West
Wholen wollen , haben Sei Antragstellung13 — Mk.
gjjentner zu zahlen und erhalten einen Bezugsschein
W Quittung ausgehändigt, den sie später beim Abölen

Kartosseln an der Lagerstelle abgeben inüssen.

Anträge sind zu stellen von Hotels, Pensionen usw. j
mit Hausha tsausweis

Rr . 50000—SO 160 am Donnerstag , den S. Oktober,
Nr. 50 161—50300 am Freitag , den 10. Oktober,
Nr. 50 30! u. weiter am Samstag , den II . Oktober.
Wiesbaden , den 2. Oktober 1918. F349|

_Der Magistrat.

lei!
für die 42. Woche vom 13 . bis 19 . Oktober 1918.

1) Deutsche Grundration:
'/, « Liter Speiseöl . . z. Preise von 120 Pf. se Yi»Ltr.
125 g Graupen bezw.

Gerstengrütze zum̂Preis« von 4S Pf . je Pfd.
128 g Haferfloöen . . „ „ „ 76 Pf . je Pid.
250 g Marmelade . . „ H „ 140 Pf . je Pid.
Kochf. Supper », markenfrei„ w „  60 Pf. j« Pfd.

Sonderverteilung
für Kinder im 3. bis fi. Lebensjahre:

25Vg Maisgrieh . . zum Preise von 160 Pf . se Pfd.
von Donnerstag bis Samstag in den Milch-
verteilungsstellen gegen Vorzeigung der Milch«
karte und des Haushaltsausweises.

2) Deutschs Zusatzratisn (Hoover)
zum halbverbilligten Preis:

50 g Pflanzenspeisefett zum Preise von 60 Pf . je 50 g
l 28 g Reis . 220 Pf. je Pfd.

3) Auf Befehl der französischen BrhSrde
zur Erreichung der Lamar»aye-Ration <nn » rrbklligt)
25Vg ausl . Gerstenmehl zum Preise von 120 Ps. je Pfd.

Mitteilungen.
Fleisch u. Kartoffeln . Wegen der unregelmäßigen

Eingänge läßt sich noch nicht übersehen, »vetche Mengen
verteilt »verden können. Im Laufe der Woche ergehen
besondere Bekanntmachungen.

Plasmon (Milchriweikl ). Auf dieses hervorragende I
Kräftigungsmittel , das in allen Apotheken erhältlich ist,
wird be onders aufmerksam gewacht. Es kann in 100 g*
Packung zu 1.65 Mk , 250 g - Packung zu 4.— Mk. mü>j
500 g - Packung zu 7.90 Mk. bezogen werde».

Wiesbaden , den 12. Oktober ISIS. F349|
Der Magistrat.

Versteigerung.
Montag , den 13. Okt. 1919, versteigere ich zufolge

Auftrags in meinen' Versie-zerungsiolrle Mauer»
«affe 8 folgende Gegenstände, ol«:

l lack. Erhläfzimmer , 1 Waschm»ngÄ, 1 Kopier»
preise, l eiserne? Bett, 1 kchvorze eiserne Bett-e"~1Eisschrank.IRohrsessel,12 Stühle,zwei

ischc Wände, 1 Bidet, 1 Ständer , 4 Garten»
stühl». L Uhren, stkivptiiche, l Z-mmerkllosett. zeh.i
Lüster, l Vorplatzt-oklette. 1 Teppich, 2 Vorlagen,
1 Kokoökäufer. t Rabmoichine, t Stoffe lei, drei
Stetleiter :,, 3 Handfickholter , 1 Obitpreffe, 1 eis.
Waschtisch, Tischwas.be I An;.lg. 1 llberzieher . ein
Fvack u Weste u. 1 grotzc Partie HauS» u. Küchen¬
geräte

öffentlich meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung vor der Veriteigerang.

Ludwig Hetz, AllttiollM ll. IßXQtpr.
An der Städt . Wewerblieben Fortbildungsschule

zu Wiesbaden soll zum l. April 1920 ein

WtwtWr AivKSelchM
ariHelitellt werden, welcher neben reicber Lestrerfahmrng
eitrae gründliche theoretische »mb praktische Ausbildung
im Maschinenbau oder in der Elektrotechnik besitzen
must. Er soll bei Eignung mit eme-n Teil der Ver-
nxKtungsgeschästeals Stellvertreter des Direktors be»
auftragt norden . Diensteinkommen wie bei den ftüot.
MittokschulklehrerniGrundeebalt 2000 Mk., l>esonde :t
NmtS-"4ar>x 200 M . bei mindestens 4 Semester Hoch¬
schulbildung oder eine vom Magistrat gleich zu erach«
tende Vorbildung , 9 Altersmtogen von zusammen:
1600 Mk.. Ortszuloaen 3>X>—600 Mk., erreichbar »ach
18 Dtenstsahren und Mietsentschädigung 810 3Ä. für
Lehrer mit e .genem Hausstand , rrip . 840 Mk. für

>lchc obne eigenen Hausstand , hierzu tritt eine n>xh
stzusttzende D 'enstzul^ae. ferner die laufenden
euerungszulagen . Ausführliche Bewerbungen fi:chM, di-;

Direktion der Städt . Gewerblichen Fortbildungsschule
eirrzureichen. Persönliche Vorstellung nur auf A lf-
foiBerung erwünscht. F  849

Wiesbaden, den 25. September 1919.
Der Magistrat.

JÖÜTö -Juli } -

^8V J -OiG/i
. Ji efe .fi - .bar!

, - I
Buchstaben:
^—ßo Montag, 6. Okt.,
n—E Dienstag, 7. Okt.,
*~;-G Mittwoch, 8. Okt.,

« Donnerstag , 9. üti,
* , K Freitag , 10. Okt.,

Samstag , ll . Okt.,

Namensanfangs.

Mp—Q Montag, 13. Okt. ,
E —8s Dienstag , 14. Okt.,

8ck Mittwoch, iS. Okt.,
8s —V Donnerstag, 16. Okt.,
W—Z Freitag . 17. Ort .,
A—Z Samstag , 18. Okt.,

«ährcnö der Geschäftszeit von 8—12 Ubc
und von 273—47 « Uhr.

» ljur ordnungsmäßigen und schnelle» Erledigung der
£1« % ist die vorgeschriebene Reihenfolge genau ein«

Personen, b«e zu imrechter Zeit erscheinen,
"l !*n abgewiesen werden.

Hntelo , Pensionen «nd Anstalten
ih« Anträge wie dir Privothau-haltuvw-n gu
abee stntt der Kartns icilarw» btt  Kurtolselbezug«.

JagdVerpachLuMg Kemel
bei 2Mgsn ?chmalbach im

UntertÄUNUskreis.
Die Jagdnutzung deS hiesigen gemeinschaft¬

lichen Jagdbezirks , umfassend 2000 Morgen
Wald und 700 Morgen Feld , wird freihändig
verpachtet . Angebote sind bis spätestens z« m
24 . Oktober ds . 2s . bei dem Unterzeichneten j Telephon 8457,
Jagdvorsteher einzureichen. Bemerkt wird .noch,
daß die Jagd einen guten Rotwildstand hat und
von den Bahnhöfen Langenschwalbach, Hohen
stein und Laufenselden in V2 Stunde zu er¬
reichen ist. F237

Kemel, den 7. Oktober 1919.
Der Jagdvorsteher:
Maus . Bürgermeister.

$.? 6

üfarbeiten und Umfomeo1
i vein OameEitSiiii 'fen » tfhhäffenzffr 'fsvon Damenhliien

«Her Art wird nach den neuesten
Modellen in einigen Tagen ausgeführt.
Große Auswahl in Formen u. Zutaten.
Alles Zugegebene wird verwendet.

M.  Schulz, Wellritzstr.2.
Pelze Jeder Art werd. aufgearbeitet.

lorgen WW. Im 13.Mn tt„
vormittags 9 u. nachmittags 27 , Uhr

-rnfangeub, versteinern wir :m Auftrag der Erben!
, <17.e:»J>e Mobl:en etc. öffentl'ch nteift.bwtenib gegen[
BarNihSlung in unserem VersteigerungstokaLe

A«N'ltzsWASchm
ots: 2 Nus-h.-Betten, 2 KletderschränSe. 1 S »ka.
2 Seffckl, 2 Konsolen. 1 Wafchkonkvle, 2 Nachttische.
2 Kinderbetten, runde, ovale, viereckige. Nipp-.
Bonern-, Marmor- und Räbtische, Kindertilschche-i
unid Äant, versch. Kücheriiiiche, Schränkchen m.
Aufsatz. Rohr- u. Polsterkii'l>te. einzel. Seffsl.
Kiinderpuiltu. dito Waschtikcb, 2 Truste», Wumr.i-
u. Büstemständer, Flurgarderobe. E"S-, Maschen-.
Küchen- u. Belenscbrauk, ZimmerPosetl, Teppich«.
Portieren, Fonstermäntel, Vorlagen, Lauser,
Kokoslaüferu. Matten. Vorhänge, Tisch-, Bett- .1.
Zierdccken. Markisenstofse, verich. Nlcidnngsstücke.
SclMhe, Wäschen. Hüte, Kindcrisielsachen, sehr
schöneN-pp- u. Ausstelllachen, Gold- u. Ruhb.-
Spiegel, Witteru. Oelgemälde, Lüster für Elektc.
u. G«s. 1 3fl. Lüster aus H rschzrweihen, 1 3fC. {
Rokokolüster(Bvonzem Porzellans. 1 2sitzlgesj
Drppevschrei'bpult, 1 große Anzahl ferne Kristall¬
weingläser, Karaffen, Schalen, Taselbekorattonen
U. Aufsätze, 1 Ai r̂sewiece nt. 6 geschl. Glasern.
1 dito grün m. 4 Mösern, schone Masbowle,
Mefsing-, Bronze-. Kupfer- ». Parzelkantabletteu,
KorFmaschine Tennisschsäger, Bückwr, Roben, i
Zeitschriften. Schmuckkustenu. versch. Schmuck-
sachen, Redseneceffchve, Opern gl if.  Spicitusbi^ l-
cifen, Mgelofen m. Eneri. 1 Weckapparatm. 85
Gläsern, T-spvichkcär- u. MesterSutzmaschin«, Gar-
d«ienspanr»er. Waschgarnfturen, Toiletteneimec,!
Ztnkwaschvanuen, Waschkörbe, Tvockenaestelle, I
Kcchtenkastenu. Füller u. 1 graste Partie Küchen-
und Hausgeräte.

MM ZkM ll. Ml M
Auktionatoren u. Taratoren

GeschäftiSlokak Moritzstraße 28 . Telephon 1847.
Geschäftsstunden von 9— 12 u. 3 —6 Uhr.

Xuhls
Iahst' Hielier
Sei . 2577 iDiesbaden Eal. 2577

5chroalb. Straße 52, Gcke lOellritzstraße
Sprechstunden:

Öon 9—6 ‘Uhr, Sonntags oon 9—11 ‘Uhr.
?1uf vorherige Anmeldung werden 9a !!ent«n

auch außer der Sprechstunde behandelt.
On den meisten Füllen

garant . schmerzloses Zahnziehen
gaumenloser , naturgetreuer Zahnersatz

. aus <3o!d und Kautschuk und kaum
unterscheidenden 9lomben,

alles nur van bestem Material.
Schonendste B̂ehandlung wird zugesichert.
============ Mäßigs 9reise.

4 ^Magerkeit^
Schöne, volle Körperfornr.
d. unsere oriental . Kraft»
Pillen, a. für Nclsuvalesz.
u Schwnck>e. vrrksaekrönt
avld Medaillen „ Ebceu«
du-1.. in 6—8 Wochen bis
30 m .Sun., garant un«
fdöbl . SlisAfl. rmrf Str.
reell ! Bi-le Danliche Br.
Doie 100 St 5 Mk. Bost«
erweis od. Nach», ssabrik
D . stran « Steiner u Ea..
D.m.b.H. Br . lm W. 3Ü/7S

Schreibmaschinen
ffiüller

Bertramslr. 20. Tel. 4851.

Stahldrahtmatratzen
für jede Bettstelle nach
Mast. Va' sterauf !. an jeder,
mann . Kataloa frei . Elsen«
nMekfastrik_ ©uf)[_ i. Tb.

WeihuWslerze«
so lanae Vorrat.

SM .._LrvS Ndeinstr. 101.

Kochbimen
von 30 Pf . an zu haben.
Karl Akitzlina, Svuneubrrc
WieSba-dener  Sir . 25, Qto

ede Dam « und junge Mädchen können ohne
orkenAtnifse ihre Gardewbe: Kleider, Kostüme,

Mäntel , Wäsche, Hüte und Pelze aus altem
und neuem Material selbst anfertigen . Barantie
für besten Sitz und geschmackvolle Ausführung.

Laufender Kartenkursus ohne Verfall.
Anmeldung und Auskunft täglich von 9—8,

Frau E. Rechel, Marktstr. 6.

u. vr. klopker'AKiadermehl.
Skmlliche Artikel zur Kinder-Pflege.

Sieben , Marbutrafla 9.

®®®©o©oe ®®oo ©®®®
Hirn- und Rauben

Haarnetze
neu eingetroffen

Stück 90 Pf. und 1,15 Mk.
IDebRsasse ist.

|OOOOUW DGOOOOWWOG

Herren »Wäsche
nimmt an

Visdani Th. Korn,

Ja Strickwolle,
Räd- und Stooraarne,
Gummiband, Gunuui»
Hosenträger. Strumpf«
waren. Tasckxntücher.

Carl ll. Lang.
Abt. Kurz- u. Wollwaren,
Ble chfir.  85, E. Walramslr

Starte
Handleiter¬

wagen
in bester Ausführ, empfiehlt

MeWM .ßMWzre!
in Hundsangen
Kreis Westerburg.

Steter Versand nach aus»
wärts nur an Privat«,

Gertruds
Benkendorff

Inh.:
K!ein«IicnkendorH.

Gewissenhafte
Bebnntllun? aller
Zahukronkheiten.

Langgasse 25.
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Schützenhaus Sonnenberg
Smpj «h!e prirna Dohnenkaffe « und Kuchen.

Edbftgeleiteiter sützer Apfelmost , ff. Biere u . Weine.
Rudorf Bach.

Saalbau Insel
Biebrich a. Rh.

Sonntag , den 12. Lktober 1919 t

MrAllm lit wz.
Ost besetzte« Orchester . Eintritt frei.

OiauBEsfciiis
Saal frei!

Otsle Dahnvcrtlndung . — TeL 8455.

Set Me Ssi! iet ietsiaü
Platter Straße 108, tft N0lh fogl.

Soeben eingetroffen t
Ein Waggon feinste

amerik. Schokolade
looßo Ko. Kakao

280 Kisten Südweine
1 Waggon engl. Kernseife

1200 Dutzend feinste
franz « Toiiettenseife«

Nur für Wiederverkäufer.

Etablissements Flamen

der Herz -, Magen - und Darmfunktion usw . , krampf
artige Zustande , Veitstanz , Beschaftigungsneurosen

Mainz,  Hotel Pfälzer Hof,
Zimmer 37.

Sofort io Mainz greifbar
zu verkaufen:

80.000 kg Ia fraezös . Olivenöl , 6 fr 60 Kilo
80 .000 * Itemjrs Reisstärke , 6 fr LS Kilo
10.000 „ Ia froJMös . relKSelk « ,

in Kilo -Dosen 2 1/* fr,
8,000 „ franasös . Bleichsoda,

alles greifbar loco Main * ,
ferner ln zwei W oohen 20,000 kg Ia Speiseöl,

b'/t  fr Kilo, je 10,000 Büsten ge«, u. ungoa.
amsrikan . kond . Mllcll , 100,000 kg weiße
Scldatenblskuits , 80 fr 100 kg.

Unterwegs : Stearin - Kerzen , Weiknauhbsliehter,
Kakao , weiße Bohnen,

sowie ln Main * 4000 kg havariertes Olivenöl
zur Raffinierung , event . Seifenfabrikation.

Eildrahtofferten an Firma Dr . Athur ßiesel-
derfi , Wiesbaden , Nerostraße 38.

I ’ornepr . 5874 . Telegr . -Adr . Dieseldoo.
■'( -'v ■■' ' ' .st - •"■> < >> y~:

Perl - Äuto - Öl
and Gefriebfetf

ia Friedensqualität wieder lieferbar,
ebenso alle anderen Spezial -Qualitäten

eigner Fabrikation.

Perl -Hl -Induslrie
Adoilsadlee 35

Telephon 3003.

Leichter Heller Rauchtabak
Echt» Kautabak in altlwl . I-, Qualität . Schnupftabak
Du Moni , Kardinal . St . Omer u . Sr !)maller Franzi.

Zigarren-Spezlalhaus Christmann
Mich - lSberg 1«, Eck« HochstSttenstr.

«b 16. tktober Filiale im „«leiidenz . Theater *.
Uavntug trijst «ui Llausport

Lüuferschweine
bei mir eia. . ,

Konrad Hardert . Erbenheim
Tedsnstrar .e 1. 1364

geckhardt,Kaufmann&Ce,
Alleinige Verkaufsniederlage
für Wiesbaden der Firma

taüiscfiB leiasn-lßdustne1. M. hm
Ecke Kirdigassa«. Frfedriclistr. Tel. 854.

Erfe Qitsneha» Mittßidgaŝhlandi
für

::WiscMsstattengsn::
Anfcrtlguns kompletter Braut-
Ausstattungen in t*ig . Ateliers
unter fachmännischer Leitung.

Unser Prinzip ist , nur bewährt gute
Qualitäten zu mäßigen Preisen zu führen.

1361

nervöse Sprachstörungen , Neurasthenie u . HysLrie.
Neurslgieen . Ischias , Nervenkopfschmerzen , Schlaf¬
losigkeit , Schlafunterbrechung , Befangenheit , Men
schenscheu , Schwermut , Willensschwäche , fixe Ideen,

tkim £uUn  da » Skeie.

t0eftdbflca4Üeia&
(D. R. W. S. Nr . 80073)

%w)id.  Japan-UJeiestatfc für äu1ere<t und
iiuureit CUieikn , £u U,whm  durtft alle Kand-

Etuujrn der ladt - u. 3arfan &ra rufit.

Trotz der «normen Ausschläge

ia schwere Emaille
Kochtöpfe

22 24 26 28 SV 32 34 cm
7. - 8.50 10.50 I2 . — 14.50 17.50 Mchü

Milchkannen 11.«SO, 9.80 , 8.80, 7M , 6.80, 5.80
Kaffeeslaichen 6.50 , 5.50 , 4.60,
Ätachttüpfe 5.60, Kehrichtschaufeln 4.50,
ot». Waschbecken 7.60, Seiher 10.80.
Sgasserkefset. Schüsseln (bi# 48 cm Durchin.), Eimer.
Lottette-Eiarer . Essenträger. Löffel bleche, Schöpf, und
Schanmlösfel, Tand.Seife.Loda.Gestetle usw.

M -AlW!Ma -GelWk_ _ _ _ _ _ sehr billig.
Zinkeimer , Wannen , Wafchtöpfe

nur dir beste extra schwere Annweiler « nsertigung.
Schulberg 2

sffcke MichelSberg).

mn; vir w ]ic «*«»»*<

Julius Mollath,

Zwangsgedanken , Platzangst , manische u . piiobische.
Zustände u. Erscheinungen eines krankhaften Trieb¬

lebens behandelt mittels
Magneto - and Psychotherapie,

Ideal - Heilmassage,
Willens * u . Charakterschalung , Atmungtlebre.

Ä. Kohlmann
Maurltlusstralle 5. II.

Lehr* und Ilriliustltut für 5 er Ton-
und (Jcinütsloidende.

Sprechzeit an Werktagen (außer Mittwoch)
von 1—6 Uhr nachmittags.

cr‘f‘bLkh“lung __

ÄHMmstK-WliklH.tili«
SopcOroftr. 8, Part.

cnipfieWt föwtt . Schnittmuster n. Mast «. je». Aonrnal
für Damen« und Lindergarderobe.

SkgM ZüüMMei Nil » iel
werden erftNasfig angefertigt.

Daselbst Modernisieren »nd « bSnserunge».
S>. Müller . Kapellenstratze3, P.

emailliert
und

sehwarx
wieder vorrätig.

i« a

Öejen, XesseiSfen
JL Jrsrath Kaehf., Kirehgasse 24.

BÖJ-SÖK ! S»
10 fettig, eine Werjmssmrli «#« m' t Hnr, rbetfiola.
schwarz, im Aufträge zu verlausen bei

H. Stein , Kürschner
_ -ariluskiraße 5, 2._

1000 Kisten Stück 28 und
50 PfR,

1000 Lattenkisten Stück 50 Pfg
Einmachfässer

Eichen , von 9. 75 Mk. an.

F . Sauer , GSbenstrasse 16, Fernruf 5971.

Wiesbadener

Teppicli-
oßd Bsttfedern-Rsiniganiswerk

Teppich - Beinigung mittelst Bruck - u . Saugluft.
Teppich - WIschere ! — Reparieren — Kunststopfen
und KuDHtknüpfea von Perser , Smyrna und allen

anderen Teppichen
Dampf - Bcttfcdern - Reinlimng mitt ges. gesch . Masch.

Chemische Reinigung von Teppich ««,

früher Th . Patzer
Werk; Dotzheimer Str. 174. Fernruf 6562.

Portieren , Point rtnöbrln und Garderoben.
Garantiert vo Ut&ndlsre Entinottiwg . Pachioännizche

Bedienung wird cnrantlert.
Auf Wnasch eriolgt ltückllefcrung binnen 24 8td.

R . Fehrmann.

tarntjBoemimm
M . . ril l. II I 1 * . fffi

lÄe &fome ' F
'Makak
für Konzerte und sonfttge Der»
anstatt,ingen , gesestt au » neuen
wirkungsvollen Schriften , ferlizt
schnell zu mätzigen Preisen die

l . Schdlwkcq 'uhi

LJCoffracftdwcteei|Kontore tm . Tagblatthau »'
Fernruf 6850-53.

— - ss ssssgajl
gSgggp '« alKaaBissÄ®*

Kaitoffsl-Horden
zum Aufbewahren von Kartoffeln.

Verhütet durch frische Luft¬
zufuhr von allen Seiten das
Paulen der Kartoffeln und
hält die Kartoffeln frisch.

L. D. Jung
Telephon 218 . Klrebgaase 47.

Spezial-Magazin für Hausu. Köche.

(OeRpüftL gagfetbsaeB

Prw .-Mittags»
u. Adendtisch

Siviien nacb de: Karr«
citizrficfa!t SMsx ffbrifhanl
Küchen in str .. Rdeinttr . 02,

2lllfiü*a_2l4L.

Fahrten
ins Unbekrvtr. sowre Sn.
sah«sn von Avisen u « vltz
ver ftederrolle werdeä
vromvi erledigt.

S . SchermntN.
16 Mau e«gaffe 19. "

Kohlen . K»k». Umzka«
äbrt billig Sentdech

eriiraste 10.

Wsykls vchleidstM
Dotzh Str . 44 . Tei . « >»

u bilttri . oromvt. diSkr - ■
aÖL . ItoüiL4mJlilKi ASOBl

Älaoicrftimnien
SliMrcturrn hrterot

.Ss6i?xtt>r>l-src llt,

LhWWSii mm Ist
Ufteffulietn tm L^ ud)
«d . Siumef . SJfrdMmltt,

16 Sualaaüe 16,_ ^ ;
Mähmaschinen
iibir Ärt riDun -rt ' ach-

Fla

aeuiäst unter Gaianne
Rudelob u « eld.

rorma !» Ä. Kuruds
Mecknmida Wetttt .' ttr.

Hivn vi.b' lr 3S 4 ĵBL
Tilncher« u. « nstreichn.

Aeüeit w. «ul n bill. au«-
geführt . OH. u 5 - 139

i, die Taybl ..tjwenMeur

wird gu! audgenchrl
. _8I ° ch—örr .rvbt » str JZ *.
Uuiartirttcn »on Betten

u. woro». iowie ioninjp
Tavezierer -Arbiit promot

Ürautidmeibe«
Rieder rocilditraste 6.

ff de. Slörtner.
Adlerstr 20. S. cinst ehll

i Krau iidnitiben . g
Zuverl georüfter Heißet
iibrniimml Bedienung »es
Dainvrdeizun ». OH su«.
fl . 69JLAffi.̂ £ H 1.ßävT-
» NssrerslbW

werden mrSgesüdcl. Dell,
Ä.ntrcnwn unter tt- «02 «I

Grablf

emfassungen
aus Kunststeinen

werden billia onaefcrtilt
-k>. Dieb

8 Drudenikrastr A

Amen•handlüM
vrieftaichea . tportrm.
u. alle Lederwaren re»,
wie neu. Ed- Weimar.
Sedanviad 0. 1 recht».

Stühle rr. Körde
-edel,werü . «etttckt. Reibrie

OrELrMp -A-ModlMn.

NASSAUSSCHER
KUNSTVEREIN
WIESSAD. GES. FÜR
BILDENDE KUNST.

OKTOBER-NOVEMBER:

Ein NOLBE
GEMÄLDE
GRAPHIK

NEUES MUSEUM
TÄGLICH VOJJ W-S UHR
SONNTAG» VON 10-tOHR.

8 » »nfairfcit zu billigen
Preisen

Dotzheim.
Lögt

rledr .ch De !z.
füst.n und rauschen

Apfelmo st.
Krdberrvlliinzen.

visierte, starke Ware . emvl.
H. ff. .2>aa». Biedrikber
Llraste ^ -

Virnen . f. Bvailer,
versch Sorten , sedr billig.
Beck,t. verl. Westenditr., a.
d. LarscnauMsl.

$cima AselÄs!
Kodiävirl u. Birnen.

St.  SdmUi,
vtlenenstkgste 16, 'Bdb.

iaiüpsnänra
U. Banm .l-Meilictten zu dl.
ffavito . Watdst raste 60.

Rene und gebrauchte

Fahrräder
Kriedendware,

so lange Borrat.

PÜMMkÄMwl
Aurlandsware.

«arbid -risch- n. Wen»,
i»mpen,beste Konst lu Itlon

Prima Karbid.
Aummilöfung, ffrfatzteile
Sl.p>rra «uren pramdt.

ZM GMieS.
Grabenstr. 26. Tel. 3866.

Grokc Partie kl.

Kotsschiacken
unentg adz Karl Blume/
u. Lad ». Dobb . Str . gl.

Bel« . Dairikichute w<̂
in sorgfättiyer Budtuü»
u. bill. Prellen uniueaw*
aevrcstl u. garniert.

Dr.
t

Fcrr

Sr
Bärei
Spre<hi

la 6

Kar!
Lweiggr

fas
Keiz
!S3b(
Sprit
Schi
Katti

felephon
m

emoklehtt sich tm Neun
rerliaen u . UmarveU
iämtl Damenmod Pf Aus
Si.fOCiaie,
werden nach den ncuesttö
VLodellcn umaeardeitet.

rettttch i

Dw

werben fdwrf um,renrbettet
jabcUoie ituSnibrun «.

iteiu Referenzen.
Äranffurter Puvdirek

A. Heineinenu.
Scüans lnL S. 2.  "

Pelze
werden gut und billig nev'
angesertigt, umgeorbenW
und gefüttert, auch
und Zackelld.
Pelz »Reparatnr -Wrrff

M. Blau . .
wrabenklia ste S. 3. Etl » .

Pelze
werden nach der ncuestkös

ütXa irt

»ie Re

&
Jachd
^i>rec
sjrlr |.hu

Maattl RofTT,ointr
hfiiiio:.

‘“ictriiti

lAtzste

Vvrh.'

zu Men. ArlnM
werden araeeht . Achrews
Wieededea . ASmerbzrd »
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Wiesbadener Tagblatt. Morgen-NuSgabe. Erste« vlati . Gett, ?(.'

Einladung
zu den

Versammlungen zur Förderung u. Vertiefung
des Glaubenslebens

im Evang . Dereinohaus , Plotter Strotze 2,
vom 13—lL Oktober. Thema: Unser Glaub « ist der Sieg , der die Welt
überwunden hat . Montag , den 12., abends 8»/, Uhr . Begrützung.

An de » leiden folgende » Tagen : vorin . S>L  llljr Morgenandacht und GebetS-
aenremschoft ; vorm. lv und nachm. 4 Uhr Hanptverianrinlungen , abends 8 '/ , Uhr
Evangctijation.

Jedermann kft herzlich willkommen.
Aussübrlichcs Programm ist kostenlos zu haben in der Evang . Buchhand¬

lung. Steugasse 4.
Der Vorstand der Sudan -Pkonler -Mlsslon.

_ Zifincnilorlt. Held.

Handwerker- u. Kunstgewerbeschule Wiesbaden.

Gasgefüllte Lampen

Sonberkurfe im Minterhalbfahr 1919/20
, „ beginnend am 21. v !tol>er.
l d ' ichfahrnng n . Geschäftskunde , zuzlekch Borbersitungskurfus für di«

Meisterprüfung im Handwerk . An dein Unterricht können auch Frauen
Hni ! . achter von Gewerbetreibenden teilnehmen.

-I « . . 1. 1)*« , | ,wk | U l fVlUf. Ul
hilsinnen , die eine ordnungsmäßige Lehrzeit nachzuweisen vermöge ».

4. Automobil -Reparaturkursus.
Beginn dieser Kurse : Dienstag , 2t . Oktober , abends 7 Uhr.
Anmeldungen hierzu : Montaa , 20. Oktober, von 8 bis 12 und von

2 bis 4 Uhr im Schulgebäude , Zimmer 11.
5.  Fachkursus für Gärtnerlehrringe . Beginn : 2. November . F32I

Der Direktor : E. Beutinger , Architekt.

«uuiit -c von ureioerverre veilden lenneymen.
2. Schuhmacherfachkursus für Meister und Gehilfen.
3- ? » « e!,f ^' ietfur *U5  ^ flr  Meister , sowie für solche Gehilfen und Ge-

Sff Luiaenstraße 44, neben Resident*
W Theater . TeientiTelephon «47 trt ;L

Dr.med. Georg Koch
verzogen nach

Taunusstrasss 14.
Fornspr . 60 >4 . Sprachst . 8—fl, 2' /, —4 ' /,.

Von der Reise zurück.

Br.med.Jaekenheim
BärensfraBe 7 . Fernsprecher 963.
Sprechstunden: H'nrheniaars8—9. 2'/,—4'/, Uhr.

la Waschkörbe. Wurzelbursten.

Möbelhaus Buchdahl
Ä. QAftvii A omi _c . ^^ _ A , a4 Bürenstratze 4

Schlafzimmer
in Eichen, Nusbaum,
Rüstern , Mahagoni,
Ä>rid>t>aiim , mit 130,
100, ISO. 200 Zenti.
Meter breiten Schräiitcn

zu nieür . gestellten Preisen.

Auf Wniisdikostenl.Lagerung

Wiesbaden
Speisezimmer
in gediegener Ausführung.
Herrenzimmer
in ganz neuem mod. Stil,
mit großen und kleinen

Bibliothekfchränken.
Komplette Küchen

natur lauert , weiß lack,
u. sorb in 10 verich. Mod.

4 Barenstraste 4.
Aapokmatratze«
Ro h âr matratz.
Scegrasmalratz.
Holzbcttea
Mrtailbetten
Deckbitt»«. Kissen
Einz. Möbel

in jeder Act
sehr preiswert.

tzlrtje- na» Henlellörbr. gr. Lbstdedel,
grase Körbe emvjiehlt 1144

Karl Dender Dordware «. Hellmnndstr 4«.
«Mt » ‘Wiwkl,  Telephon 477(1.
Lweiggefchüft: Biebrich a . Nh . . Mumzer Str . 15

Ein Transport
»Mls -Bfeit!

Bernstein^

schweren und leichten Schlages
ist angekoiruuert.

Jos . Blumenthal
Pferdehandlung

SchwalbacherStr . 28. Tel. 2578.

Moden~£ackfarben
itflUlltCläCk deutsch und englisch,

Kelzkörperlack
WföbeUack
Spritlack ach wart und hell

CO.r *s
-1 o;
03 CT

SchellaekpoUtur
Kartierung,Schablonen

A. Stritter
jephon 2429._WalramstraCe 18.

Ausführung von ailon vorkommenden' | —" ' v .» tAttkju vutnuuuiicmwn

täphaltarfeeiteau.Issüemngen
bwie  Reparaturen derselben empfehlen sich

Gebrüder Lofz,
‘achdeckerei u.Asphaitgeschäft
°»*echtsr . 3  Webergasse 41
i f| |-|.l,uu 42H1._Teli -pln.n 41S«,

. . . .. .

utomobil -Latfzug
Transporte überall hin

besetzt u . unbesetztes
Gebiet

Ausladen t.  Waggons, Ahschhppen r.  M5bMwngenn. sonst schweren lösten

Herderatr . 5 WIHTZfL Fernruf 4077

| Für die Zahupratis

la Gummiplatte
C. Asch & Seins
Gum Pink Light

A. E.
Reparatur.

Kurt Haeusser,
Teehn . Gnmmlwaren.

Keilerei -Arikel
lVi »>k,, Nihulasstr . 82.

Ia Carbid
/fabrrodmniitel . Sckrläuche,
säintl . B«sdavr«ar !ilel für
srcrbvrädcr isu d' llichreri
Preisen . Näh . Grüntbaler.

Jraurinffe
Dukatengold 000 gestempelt
IS kor . Gold 7 .10
1 / knGold .1S .1

99
99

5 ko rät . Gold .7 .7/1 i f ) 7•*. tf »ngestempelt von Mk.
ö

13Ok , Hircfygasse 70\

siüiL » ]

"m ne*
artet Aj
iS «*!»

vinzlg jetnrr Nrl.

^Ohne Noten
**901  an »«4iiriK in jedem Alter !n 2— 3 Monaten

not, Zllavier spielen.
komm, natürl. Klavierfpiel. Kein Apparat.pofTT. - . «ei»  nppara,.

üw Dün Dir . P . A. Fay . »venig.

-cukstrs
riet

S <brrls
bse» *

|p ‘̂ tTl*tsf !iiHbrn ipielt man mit vollen « Norden
■2 ?' Cwm . Operetten und bergt. , daher
Ihr rf C u »d Welrltichaitsmusik. In der sttanq.
I u»n dem Rotenfpiet gleich. Uebungsziminer

verhandelt Kür sicheren Erfolg gomntieri.
R. Slttinger u. Frau

n. Eotzhcimrr L,rage Lä. ateicki Ring.
I twUoje Erklärung u.u> Vorspiel in den Sprech.
■ sdtichen Otm 11—1 und 3—9 Uhr.

SonnlagS von 10—3 Uhr.
Veste«efermgen.

j Gegr. 1865. Tel. 2C6.
Beerdigung ».

Anstalten

|3M4ielät
Firma

Adolf Lmbiillh
EUeiibogengosfe8.

\ Gr. Lager in all. Arten
Holz, und

IMetall -Särgen
zu reellen Preisen.

Eigen, kelchen.Wagen
and Kranzrvagen.

Lieferant de« Verein«
1 für Feuerbestattung
Lieferan« d. Vranuen.

Verein«.

<m>©@ GSGT GVSGG ®©@@© (

B'ire Verlobung
beehren sich crxzuzeigen

Mariechen Stecker
Willy Geyer.

Wiesbaden Hanau

Statt Karten.

Maria Schneider
Franz Kohl

beehren sich Ihre Verlobung ergeben/?
anzuzeigen.

Weüffraße ö . Römerberg ZA.
Wiesbaden , 12. OWober ISIS.

Statt Karten.

Grefel Wachfer
Hans Schenkelberg

Verlobte.
Wlesbeden , den 12. OKfober IOIO.

BWcherfTraße IS. BleichlTraöe iS.

Garl 3ungbauer
SDIargrcl Sungbauer

«cb. Doltig
Oermählie.

9ohl bei SÜossau , 11. Oktober 1919.

Kauri » öhm
Sofie Bö hm

geb . Göbel
VeimälhUe.

Wesbaden Reinhelm I/Hesa.Riehidfr. 0. 11. Oktober IOIO. V

Für die herrliehen Glück- und 8<̂ ei»»-
wflntche tu un$«-re; am 4. Oktober »tottxe-
fuudeaen Vermählung tagen innigen Dank

Lehrer Han « Heil und Frau
Lina, geb. VVeygandl.

Wir»baden Lrdhause» (Kr. ßiedeukouf ).
Üotth . Sir. 61.

9ör die uns in so überaus herzlicher
lOeise anläßlich unserer Üermählung er*
roiesenen ^ ufmerksamkeiien danken mir
innig.

9au ! Gur ! ßoeroenberg
Und 9tgu,  Srna, geb. Slassen.

Wiesbaden , den 12. Oktober ISIS.
LOellrilzstraßc7.

D » warst jo jung,
Du starbst zu früh.
Vergessen werden

wir Dich »i« I
Infolge schwerer Derwrmdnng und nach

langer Ära,ili ^ it, nvlche er sch im slelde znge*
zr>gen batte , staib an , Freilagmvrgen 3 Uhr . wohl
vordere tet ». gestärkt durch den Empfang der hl.
Sterbesakramente , unser h>r ênS uter . l>cber
Sohn , Bruder , Schwager , Onlcl und Resje

Hermann Karst
Inh . de« Eiserne « Kreuze « 2. Kl.

im blühenden Alter von 21 Jahren . Er ist da«
dritte Ovser,welch -4 mir in diese», fi riege bringen
mußten . Unser Schmerz tan » nie ersetzt werden.

Die tiefgebeugten Ettern u. « eichwister.
verwandte n. velanule.

fiigenlos . . . .
moderne KugoLform,

in 8, 14 u. 18 krl.
Eigene Anfertigung.

Billigste Preise . 1„
rGoldschmied*
1Michelsb. 15

Me «baden , Rettelbeckstr. 20 , Pt.
DieBeerdigung findet am 13. Okt. 101«, nach,

mitt . 2*!t Uhr , aus dem Südsriedhofe statt . Da«
Eeelenamt rtnbet Montag 7 “ Uhr in der Bonr.
fatiuskirche statt.

Tieferschüttert geben wir die traurige Nach¬
richt, daß un >er lieber , guter , unvrrgcstlichcr
Sohn und Bruder

Flora Hülsebusch
| Carl Schellenberg

Verlobte.

Hermann Dörr
nach langem , mit Geduld ertragenem Leiden
sanft entschlafen ist.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Wrly . Dörr
Wilhelmine Dörr , geb. Dach
Karl Dörr.

Eonnrnberg , den 11. Oktober 1919.

Wiesbaden , 12. Oktober IOIO. Di« Beerdigung findet am Montag , den
12, Oktober, nachmittag « 4 Uhr, vom Sterbe-
hause. Plotter Straße it . aus statt.



Mornen -AuSgabe . KrsteS Watt,Wissvadener Tagormr.
Bevor Sie Jhren Bedai
sn ZLoLLLbLLMoM deeUcei

raten wir Ihnen im eigenen fnferesse sich von
unserer Leistungsfähigkeit zu übe f z^ 9?^

Durch ständige Neueingänge enorme Ausw ^ l mKosfume , Mäntel , TeriUenWeider
Indermäntel , Kosfümröcke A ^ sen ,Pelze

Wir bringen moderne Konfektion , Prirn-
vS -arbeUet zu denkbar billigsten Preisen . K165

8 . goirafttg , 12 . OftoBer 184'»»»»tz MM«»»♦♦♦♦#
KEsi »Mi >!-wrWs i -Mmchm . :

Dem Beehrten PuMum von Stadt uni»Land ^
teilen wir hierdurch Höft, mit, daß wir unser .
Hotel-Restaurant '

„Zur guten Quelle - ]
zrirchsess » 3 <

ttust ch au Herrn Ernst Lstiert,off abgetreten haben. <
Wir bitten, das unS so lange Jahre entgegen- .
gebrachte Wohlwollen auch Herrn Ofterhoft be- <
wahren zu wollen. Geschwister Höhne . ,

Eeschw. Schweizer
Mannheim i. Baden.
Auslunst und Annahmestelle

AiKbÄ. KlMMkA
Reugasse 18.

Zerrissene Ltrümpfe
werden am vorteilhafteste,
neu befaßt in der

Strumpf -Klinik.
Auf Wunsch wird da»

Material dazu geliefert. F 205
f. Erneuerung verbrauchter

Strümpfe.

MÜflSÜHidi
besonders vorteilhafte Angebot « in

Parfümerien
IIHIliHtitttMlllllMUHlIHlltllToiletteartikeln

StempeMabrik u .Gravieranstalt
gegr . 1670 Lederwaren

erBegung ^Oesclaliüs

Putz ! Fr. A. Klein Putz!
von TaunusstraSe 13 nach

Wllhelmstr . 48 , M  taM SSI.«
Saiiiilitä-lusstelkns uni Verkauf
Heu-Anfertigung. Umpressenu. Modernisieren.

Bormassem . i». H
, Asthma, Keuchhusten,
jk Belegte Stimme,
WL Beizungen des Halses,

Raucher- Katarrh

sllritzslr. 11 5pezial -9uizgeschäÜ
9elze — Samt-,Zylinder-, üelour- und

(Akker -Sirnp)
befreit die Atmungsonrane von zähem,
überflüssigem Schleim , erleichtert den Aus¬
wurf , beugt chronischen Erk&ltungeB vor.

Preis der Flasche ± 230 gr Inhalt M. 4.—
,1 > ±  660 » » » 8.—
» » » ± 1000 » » » 12  —

AKKER 'L ABTEI -SlftriP fnur echt mit
î aurensrugf ist durch die Apotheken zu
beziehen . Eine Schrift über Akkers Abtei-
Sirup kostenlos durch L. I. AKKER in

Ich empfehle mich dem geehrten
werten "Aufträgen auch weiter zu beehren. cjilzhüte roerden in sorgfältiger Nus

führung umgeorbeitei und umgepreßt.

JMelsberg

Großer Posten für Wiederverkäüfer,
Aeoßerst billige Preise.

in lackiert , versch . Ausführungen etc.
Küchen•••von5ÜQ 2000  ^

in lackiert , pol. Kiefer , Pitchpine etc.
Außerdem- GroBes Uger in Einzelmäfcd.

Auf Wunseb Zahluagserlelehlerun *.

ZigarrengescHäft
RheinstraBe 29  Telephon 512,

Besichtigung ohne Kauftwang.

Alleinige Verkanfsniederlage für Wiesbaden der Finne
Xassauisslte Leinen -Industrie J. Hl. Baum

Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse. — Telephon 854.

Preäagen.

nterhosen— Kragen— Manschetten— Shawls 1362
watten— Kerren-Secken— Gummi-Kosentrager.
in eigenen Ateliers unter fachmännischer Leitung.

im besetzten Gebiet.
Heiz- und Kochapparate,

Bügeleisen,
Heizkissen,

Heizöfen,
Wasssrkocher

jFön“-Haartrockenappsrafs.

DoMaLLL

Wiesbaden Telephon 2121Moritzstr . 24.
Größte

Auswahl in

MaßanferUgun
Gänsspaste ftraft6ejr. feflOpipasts(truifee)
Scfeinkenpaste Straßburgerpaste„
soeben 2 Waggons In Wiesbaden eingetroffen.

Anfragen an
m  Kern, z. Zt Krim. kiMchtz 11,3. Jetzt ist es Zeit

für 1920 Ihre Extra-Anfertigungen zu bestellen!m cäirkt ŝl  in allen Farben (Maßarbeit ) .
Gute Strapazier-Stoffe für Herrn-Atizüge , Meter 40 Mk.

Damenschneider EcI . Kjnlttel
Lansreasse 5. Telephon 4813,

14WUWW W eW MWMMWW1W4S GW4Sb

Geschäftsböchcrfabrik
j. C. König&ELhardt

Jnfi . fiei/irich Maftvr
£pirsfhöftrerfebr/k

/emmr ^ fu62 *> W/GSÖBC/en,
Eekkns XlrÄ̂-Nirti-Irst-rß.

! ' 1. 5t . Wsilritästr . 4. Set 6464 . K^ nßaden.

LWMME



K 463. Scnirtcg, 12.Olfoßer üfebaknrr Tsgblsll. MgU-Mzove. WMsM

Ulainzerjßofe
übernimmt

Transporte aller Art
im besetzten und unbesetzten Gebiet
mit Last - Auto und lloltfukrtcerff.

Jus - u. Einladen von Waggons. — Annahme von
Stückgut nachllöchst +FrankfurUMainz u. zurück.

Inh.: Bac/ces & Krämer,
Sckulberg 17 WIESBADEN Telepk. 6587

Neuanfertigung
::Umänderung
Reparafuren von

edler Art werden Ichneil-
Itena u. büligfT nach den
neuefTen Modellen uni.
lachrrv Leilg. ousgefUhrl
:: L . Barbo ::
Albrechlsfrasse 2.5.

. ..

StädtischeT SpaEsse
Biebrich.

— MUndefslcher. —
Annahme von Spareinlagen unter günstigen DrdtngunLen.

Eröffnung von provkstonsfrele» Scheckkontsn.
Eröffnung von Konten kn kaufender Rechnung.

Maria Metzger, AntiquitäLengeschäft,
Launusftratze 23, befindet sich ab 1. Oktober ISIS

13 Taunusstratze 13
Ecke Geisbergstratze , und he,ß> jetzt die Firma

Rudolf u. Maria Metzger.
Dies meinen geschätzten Kunden zur Kenntnisnahme

Taschenlampen
Batterien■

in allen GroBeno. Preislagen.
Keinr.Kneipp Usl

Tel. SOSO.
= Umpressen —

Ten Damen hüten aller Art
Pence

Velour -, Samt- und Scidenhöte
werden nach neuesten Modellen umgearbeitet.

Billige Preise.
Diefenbach , BlelehstraBe 84, Hl.

SeschSstkgebSnde: « atharrsstratzeBO.  GeSffnet von 8»/, bir 1*/, Uhr.
Fernsprecher 60 Biebrich.

F232
L

Beckhardt , Kaufmann & Ca.
Alleinige Verkaufsniederlage für Wiesbaden der Firma
Nassauische Leinen -Industrio J . M . Baum

Telefon Nr . 854. Ecke Kircbgaase und Friedrichs traOe. Telefon Nr . 854.

Neuheiten%«. Herbst-Saison
Talllenklrider — Mantelkleider — Jackenkleider — Gummi - Mäntel
Spurt-Paletots — Strickjacken — Slorgenröcke — Unterröcke — Matinees

Anfertigung nach Maß h>eigenen Ateliers
im Hause unter fachmännischer Leitung in kürzester Frist . 1363

Größte Auswahl . :: Bewehrt gute Qualitäten . ::  MäBige Preise.

Kunstgewerblich Werkstatt
aller Haararbeiten

für Privat und Theater von

Chr . Mopp
N. Landeslheater -Friseur

Zimmerinanstr . 6, 3. Bis 5 Uhr.

Ew. Stöcker
52 Obere Webergasse 52

Telephon 3998 Telephon 3998.

Uf)ren -, Gofd-
u.Silberwcn:

in größter Tluswahl. — Trauringe
in jedem Feingehalt , malt und
glanz , zu den billigten Preisen.

EinkaufuonBriflanfen
Gofcf und Silber zu
den böcbflen Preisen. 1329

Tapsteiaus Karl Ziiiimano
Marktstraße 12 Telephon 2256
empfiehlt sein reichhaltiges Lager im

Tapeten » Spannsfoffe ms
Wadi &tadie , Bohnerwachs.

Gothaer Lebensversichsranpbanka.G.
Bisher abgeschlossene Versicherungen:

2Milliarden 530 Millionen Mark.
Alle Überschüsse kommen unverkürzt den Versiehe«

rungsnehmern zugute.
Neue vorteilhafte Versicberungsforuieu , insbesondere

Inyalicfiiätsversicherung,
ermöglichen denkbar vollkommenste Fürsorge . 1247

Vertreter:Hria. Port ,Wiesbaden , Luisenstr.26.

Empfehle mich für Wiesbadenu.Umgegend
im Anlegen von Telephon -Zentralen , Linienwähler -Anlagen,
sowie Zeitmelder -, Feuermelder - und Sicherheit « - Anlagen.
Uobernehine auch große Betriebs u. Häuser zwecks Unter¬
haltung . Neuanlegen von Blitzableitern und Prüfung der¬
selben . Klingelanlagen und eleklr . Türöffner werden fach¬
gemäß angelegt und repariert . — Spezial - Aus¬
führung der Schwachstromtechnik . . . . . .

Besuch und fachmännische Beratung unverbindlich!

Franz Bolz , Elektrotechniker
EleonorenstraOe9 Wiesbaden Telephon 1458.

Spezialhäiuer
feiner ftaararMen

Transformation , Frisettes , Zöpfe
. . in naturgetreuer Ausführung . . . !W

Haarfarben , Spezialität des Hauses.

Warme Hausschuh « (36/42) 10 86. 9.75,
ohne Futter Mk. 2.95

Kinder -Sehnallenstlefel (23/26) 8.50,
(27/30) 9.60, (31/35) Mk. 10.50

Damen -Schnallenst . , Filz- u. Ledersohlen 13.20
Herren -Sehualleiiät ., Ledersohle u. Fleck 16.50
Leder-Hausschuhe für Damen . . 18.50, 15.75
Gasmaskenleder - Spangenschuhe (36/38) 30.75
Dameustielcl , la Fabrikat , (36/43) . . 54.25
llerienstiefel , la Fabrikat , (40/46) . . 74.05
l)anu >n-llalli8cbuh « 25.75, 27.—, 30.75, 44.—
Uindleder -Arbeitsstlefel , kräftig . . . . 62 .10
Fahlleder -Schulstiefel , braun (27/30) 33 75,

(31/35) . . Mk. 36.75

[—. .. . Neu eingetroffen:■ >>.Bieg. Schubwarenl Rindleder-Sch uh waren 11
Durch vorteilhafte Abschlüsse tiell . fortgesetzt
große Sendung . Schuhw . ein. Besuch ist lohn. I

^ehuhhatis Kuhn,«LL .«j°?̂

Suehenscheitholz
waggonweise zu kaufen gesucht.

Mjärl & C ? !TaunusstraOe A Tel . 59S9 , Wilhelmstraße 56.Kchlenhandelsgesellschaftm. b. H. fici
M ainz , Rheinallee  139.

Käs!»
0» «» 00 -0

jiam ^ Küemaueeisa . * Iff tl I I fl € * • fl • t

liMüe,usliie ii üisi fJlßl»»nd blStlKGl ii ($§£Et6RlH6r
Zlgaretlsn

verzollt und mit F-Baoderole versteuert

Mk. 250.- per Tausend.
(Nur für Wiederverkäufer ).

Wittenberg L Co.
Tabakfabrikate cn grosWW« l

Sagerisehen Üciien-Brauerei jlsehaffenhurg
(garantiert rein Hopfen u. Malz)

empfiehlt in Originalfüllung die

Bierhandlung Franz Heim
Telephon 4879. Oranienstraße 44.

NB. Bei 10 Flaschen frei Haus.

t Kälte Sörperformtit erhält man durch den Gebrauch der»Oriental. Kraftpulvers"
4 Paket i  Mk . 1310

Sauptmebedaae : Echütic»hoj -« 4»»che!e, Laaaaafie 11.

I Dampl - Wasch - Anslalt
Fr . Noll - Iiussong

Albreclitstraße 40. Telephon 2211.

L
liefert Herren - SlärkwSsdhe in
tadelloser Ausführung . — Annahmestelle bei
Reuter , Dotzheimer Straße , Ecke Lorcleyring.

9utz-5a !on
Slse 6ngei
ßellmundsfrasse 2. 1.

♦

Sparte Neuheiten in Samrai
Zylinder und Oelour

Umarbeiten und fassonieren
alter Räte schnell und preis-

roert
9elzkragen u. Müsse werden
nach neuen^ assons gearbeüei

Nils Zutaten roerden
-- - -- -  verwendet . —--

Mö MM Z« S
find total verschwunden

und wein Laar bat solch schönen Glanz wie !
nie zuvor. Co urteilt eine Künjtierm von i
Ruf über den Erfola mit

Dr . Uderstadts Haar - Pigment
aibi arauc » Haaren in kürzeiler Zeit und
ebne, das; eS die Umaebuna merkt, die ur- s
svrünal cke Karde wieder.
Kein Haarausfall . Kein Brechen deS Haares.

! Kein Lei . keine Pomade , ein reines Natur-
vrodukt. das sich tausendfach bewährt bat. |
mit welchem die alänzenditen Resultate
erzielt wurden.
Jeder Versuch eine Aner ?snnung.

Einfache Anwendung . Recht schädlich.
Keine Schmntznellen in der Wäsche, daher
von icdermann leicht und ohne Gefahr an.
-»wenden. Preis vro Lrichnal - Hlasche
Wk. 8.50. Zu beziehen durch den Hersteller:

Dr . Uderstädt u. E» , 01. m. b. H>.
Berlin 128.

Zu haben in Wiesbaden : „Schiitzenhof-
Avotheie". Wiesbaden . Langaaffe 1t.

Heriielluna und Grokvertrieb:
Dr . llderftädt u. 60 .. G. m. b. H..

Berlin , 8W . 48. r no j

Velour, Haar , Filz , Samt , Zylinder , Plüsch usw.
(Impressen — Modernisieren.

Unerreichte Formenauswahl . Erstkl . Verarbeitung.
terthold Kohr, Hutfabrik , Langgasse 7. Tel. 6655.

Lastauto-Transporte
werden ausgeführt.

A. Brezing , Alltö-M .'WeW8!!e
Dotzheimer Strotze 20.  Tel . 3016.

A
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IteiilipiT)
H—  ■- —  M ■■■—■— *

^Weidlich « Person «,I ^

Mtige MckMelLeri»
bt ' bob. Lobn für dauernd
e>snckt. Gustav > i*ckirr
Mt rivstra ste 5.

Pertrkte StcnoliiSiilinurn
s udu Giflkn ^VaAuK-il für
taufmärin . SlnacftcStc im
Stäbtiidi «» Arbeitsamt
Zimmer II. ^346

Erpedienlin
öukecü nnnifftrib .. ftabt«
i'unbia . fncraifdj . aus »er
ÜLäickereibcancke. frainzös
idreckende lwoarzugt biet
' idi SebenSftcß . in mittl-
!CB»5f(becfilH‘tricb an dick.
SBiuß Offert mit Bild u
» . 608 an den Tagbl^Ä,

flott » Stenotvvistin . findet
qn, »enebme Steile . für
«an »« oder Kolb» Tage
S£ ?b. im  Tagbl .-Ber l. Cv

Tücktiae
Neck- n. Taillen arbeiterin
Bcr sofort nctufbt.

M . ffiofil Advlkstraf -e <

für Sckneiderei bei tarif-
licästiaem Lobn aefuckt

Jg . Fräulein

Blitz T aunu sftr .%rnm
w. stenoaravbieren kann
für leickle Arbeiten u »d
etwas Berk , aefuckst Off
v . K KOK an d. Taabl -B

Wmiin

bei bobcm Lobn f. dauernd
aefuckt.
H. Sirtes Damenfchneid.

SBkibcnbornftr . 21
im Bau hof Mainz , ©ft .) -

Inari. ü. LehMüdlhe«
gjrnifr ti.au ftt ^ 23_ 2_ r.

Lehrmädchen
mit guten Empfeh¬

lungen sucht

WWliberg
Wiesbaden , Ncugasse

». Zuarbeiterinne « der
sofort aefuckt . Anaeb . an

^abre -Moreau

Branckiekundiae

Sfii |u !i

KAei'swMii
Haushalt-Artikel
Spielwaren,Putz

se -' ttkflt.
6. Mmmm & Co.

iebcn Monat einige Tage
für bell. Damenkleider ins
Haus gesucht . Offerten u.
2 602 an den Taabl .-B

Friseuse
für mora . 0 Ubr gesucht
Nur gute Kraft wolle sich
meid . Dvtzbeimer Str . 25

St . links

Fachkundige

Miifräien
für I . November oder

später sucht

Würtenderg.
Wiesbaden — « eugasse.

GlaS , Porzellan,
Kücheugerüte.

Einfach. Frl.
Hber 17 Jahre . fui Laden
aes. Carl I . Lang. Bleich,
snake 85. Ecke Wa!rumst

für gleich oder ivorer
gesucht. Schirmgeschas»,
Wilhelmstrabe <2.

LkhlMHA
und .wachende

MWliMlt
's .S.NM«

Marktlrrnkc.
SMtXtJtM'i

aus achtbarer Familie
sucht

Kaush. Würtenderg

f Gewerblicher Personal

EnOnOM
flott in kl Vos . Ret.. ob

m WM.
«eiche» llch kür den Beruf
anSbltden mochte luM

WlvcirapiM MAk.
stur vornehmes JVn'i

pcfcticift wird «ine durch
aaS tiicktiae

gef, .« . <5ieft . Offerten
mit Gebotlsanlor .. Re*u
„iS . Al Icknifien u , tc .lö u
ff 684 cn den Taghl . -V

Perjette WeidviMl
und kTlsä

MmacherWeli
sucht sof. Stadt . Arbeits¬
amt 8i mmer 1

Pers . Arbeiterin aelu«BtI
Leo Schaler . Dwmensckm..
lltsvillcr Ltrake »6. Gab. L

Taillen - u . Rock-
Arbeiterinnen

bei höchstem Lohn gesucht.
Bacharach.

Mt . MSAdeiteris
fof . für dauernd gef.
Bild Wörthstrabe 15.

Mt . Hilksardeitenn

üL.

«MM lll

Angehende
Büglerm

ar* He

jun 925  MWN
au » achtbarer ffcrmilie >xer
fofort für den Packtlick
gekuckt.

Kr ank « . Ware.
Aunae » faubcreS

Mädchen
für dg» Büfett iwes bell
Weinw 'a '» brr hob G ' -
balt freier Kolt u. Logis
solo »! ae ' uck! EnakilcheS
Büfe tt ., M eberaa sie ZZ._

Aeltercs einfache»
Mädchen

zum führen ein . einfach
SauShalts aeiucbj R bei

Kricdri .1i Scbncr.
-/ckritzstrost«

Stälen-
vermittlung

tdaa » Lana
lgewerd «m. Stellenverm .s
Blcickltr . £ 1 - Tel . 306t

lucht:
Stüde , ldausbält .. L>err«
schaftsköchin .. Kocklcbrfrl . .
cn;. An ». Allein ». Haus -.Zimmer - u. Kück 'nmdch.
Kaffee - u. Beiköchinnen.
Büfett - u. Serv erfräul ..

Saaltockter u ' w

f» l kt Bausba ' t g l̂uck:
Wetcrlooft . obe 4,1 . r—

Kür kl. Lnushüt . »we>
Damen wird ein l-.chirq
Alleinmädchen
für fof oder spät , aeiuck!

Stütze
o. Wirtschaftsfrl .. erfahr,
in Hansbalt und Küche
tagsüber od. mm * acfmbi.
8 m melden 3—4 tthr

Nbeinktraüe 28 . 2.

MW KW
erfahren i. Kochen und
Hausrvirtsch .. sowie ein

tüchtiges
Hausmädchen

z. baldigen Eintritt ges.
«delhekÄstr . 68, 1.

vlelucht ein bellere»
FkMlsltl als Ws

zu einzelner Dame a 's
Aushilfe Offerten unser
K. 695_ an_ ben _ £ nf[f>t. iS.

Tücht. Mädch.
ibcr cinkeckie Stüm

Ein besserseres
Mädchen

welches locken kann und
Sausarbeit übernimm,
wird bei autem Lohn in
BauSbalt von 2 Berfonen
crl» einfache Stübe ac.
lucht . Nur mit «. Zeuch
nillen zu melden

Orventl - Mädchen
aefuckt . Kok!, Seeroben»
ltrakL IS , Bar t, liirls.

MsKilW

Brsmarcklni o 3_
?,ur rrtiinrn K cnSbalt

ein crdenlliibes iv >oe

MSWR gs
Vrrilell . von 9—t Ubr I
4 —7 Uhr Kgiser -K-' irdrich-
Li »a^ 1- Barterre .̂ _̂ _̂

Kirr irfprt oder lpäl .' r
ein zweite»«U

HnASMädchen
bi ’ hohem Lobn gekuckt
. ^ .illa^ tsacl . P - rNtr . 15

Ein in allen Arbeite"
erfahrenes brave»

Mädckien
cefuckt. Bäckerei Schmitt
Mr rickftrabc 22

Ordentliche » saubere»
Mädchen

14— lk Kabre fofort KN
K.-Kriedrick^ Ring „ P.

Tüchtiges

Mädchen
welche» selbst, kocht und
alle Hausarbeit versteht,
geiucht. H!I> vorhanden.

Weihenburgstr. 6, P . l.
Mädchen f. alle HauSarb.
ttcf. illofrbach. Sckierfteiucr
Htrak e 26.

Braves cbr ' ickcs
Allein mädchsn
ver 15. oder fvät. geiucht

in ecke. Gra brnftr ..^

Tücht. Mädchen
für Dans - U. Kockcnarb
gef . Käaerdans . Sckier-
striner,Ttraste 68Lld>M!Äsi ®r
aefuckt Etundenfr . vorb
Kriedrrckktrake 56. 1,

KM.MiMSH.
w türgerl . lodn und olle
D»usart «.' t. verricht , für
kleine <auSbalr . lci an>
■JVfw.flim » orft -rtit. Nah
î i ' (eut « .f'baft W ' lbetnr-
ürr.ne 56

welches kacken und backen
kann , zu 2 Damen gefuck !.
Keden Sonntaanackin . u
reben Abend nach 8 Ubr fr.
Näheres zu erfragen im
Taabl .-Ber aa.

Süub .Mädchen
für Hausarbeit tagsüber
oder ganz aef - Singer
Ellenboaena aife 2.

Bell . Mädchen , tagsüber
in kl. HarrSbalt gef . Vor.
zustellen vorm . Keutuer
Wa llufer S tra ste 3. 1.

Junges Mädchen
tagsüber , erst. b. Tage gef
Kirsten S charnksrftftr . ,7

Ein ». Mädcken »d. Krau
tagsüber gesucht . Kob!.
Scerobenstrast e Ist. Vart ..

straf« 56
BessTMädch.

Tückit. Krau od. Mädchen
von 8— 11 sofort gesucht
Adelbeidst rak e W. 2.

f.ü» lefcke DauSarbrit a .ck
^-dicheidkiroste '4 . 2._

'Mädchen
2—3 Std . vorm , gesucht
Main zer St ra8 e 46. 1.

oder Stütze für kl. herrsch
Pill -enbailsbalt zu 2 B -rk
aefuckt . Kr De . Berend
Biebrich . Str . 28 . T . 1462

bei bobem Lobn in Dauer»
strllvna für de» Wrntee
kr irrt aen -cht

!ck,Quit !' rna ^ .

Kran Geb .-üi. Proebstint
kuckl für loat 15. Novbc
ei» tückitiae» erste?

Zimmermädchen
das gut neben und M--
kroriS bedienen kann u
lis fvä .-. 1. Bczvr eine
aulbürgrrlicke saubere

Köchin.
Mit kleuanissen vorrnstM
vorm . 9— K1I , nc cknillt
?» ~4 Ubr Rohlerstr . 1

«vi el

lüiuTS
fr kort tbet c« m 15. Okt
aefuckt

Kru , W- Delmrotb.
Bar kflrabe 1i>

Jüng .Mädchen

Tücht. Mädchen
zur selbst . Kuhrung de»
DauSbaltS von 2 Herren
sofort aefuckt . Nur falcl»
mit guten rkutmiiieu w-
kick nwlben

§ chlickrer!«rcire li ._ Boxt
Such » Köchln . Kimm »»-.

Han ». ANeinmadchen kür
. >er U. avsw . Kran Etil»
Lana arwrrbsm . Strlirn.
vrriii ' ttlcii «. Maz - mau « .
Hrri ÜfJÛjr»1,2i43 ._

Sncke ver sofort oder
Nov. weg . Erkrankung

der bisherigen tückstiaeder bisherigen iuck̂ ae

Köchin
die etwa » Daudarb . über
nimmt , für Billenhaush.
bei einz Dame . Hau »'
mädckvn vorb . Meld . 2—4
_L >!lbelNi _,UhlWdftr ^ 18.

Knnbürgerl . Köckstn
oder Stube ver l5 . Okbbr.
wnuckt . Leichter Posten,
guter Lobn . Borznjtellen
8— 11. 3—6 und nach 8.

Tr . Herbka,
NänSbacher ^ tra kr,L6 . 1-» » " aftust »5r-r >‘-Ä

3ung« e üHin.
in der helleren Kück»e
felkllandia . weoen Der1.,ilglung'*r irbtaeu tu  t
Uiifcboftl . Daurbalt »um
‘ Nov. gef -ckst

Havt -nsteaste 4. ''r ^
kucktine ^uĤ rlaifiae

Köchin
v»r iofort arlucht . Offert

ii ‘. 8 92 ;;;i b. Tanbl -P
Gefuoat zum 15 Novbc

oder früher wegen Verl « »,
rat, »»" der iediaeu ein

eWlsiie
. . . kinderlokein DauSbal !.
Borzuftellen zw. 1 u . 8
»n

ölHe

äi> älterem Ed-wear fofort
i ' ucfH Gute Behai dl. ni

Gesucht
um 15 Okt . ein tückiiac

hMMöW«

/TU- irri» i, 'M■ »I -I "■
weften traun -na des

'ctziacn ein tiutnißiS

Hausmädchen
., ' ndtt . Borzuiiellen bis
nachmittag » 3 Ubr oder
utcud » nach 7 !4 Ubr

^ZrnxdticliM :ig_ 52-_^
„trist . Kückcnmadcke»

yesye
nickt unter 25 Jahren , w
fcrHercn , bügeln u nab
foiin . fn cubm Da .tka !:
zu kinderlos m Ehrpaar
Bi ' izustcllen von 1— 4 u.
elend » r ock 7 Ubr

kkrckrnin - strgste 11

Laub , träft . Mävcken
gxs iKfetiboiiiLyfeAl_

Volleres zuverlällig .S
Alleinmädchen
tas kr .brn kann und alle
D».» sarbntcn rersieht , tic.
Nein , f-iv.rn v".b. D-' nsb
<2 erw . Person . ' gesucht.
Näheres zw . 5 u 8 Ubr
Zind-sbeimer Sir - 2. 1.

Gesucht
auf sofort oder später ein

wel-be « servieren,
und näbc » kann

bugeli

PMG 15.
Tlickti », « Mädckien

a, -sucht. da« butr erlitt
k.' chen kann . 2 Damen
^ Zimmer . Dober Lobn
Bornell . >0 - 3 o- abeicds
.'18— 9 Ubr bei

Druckst .frnfr irjlL - lk

Mädchen
für Kuck« u. Dausaibeit
de autem Lcbn aeilick!

FfLtcl,8 »N' Büren
'ffünm kräkt. MSdckcn

kok. gciuckl. Mocken nicht
ees or dcrl . Ndeinstc ..

"lkin ordentl . Mädchen
l. Backerei

aefuckt in ruhig herrsch
Daus Pud - u. SLalchsrau
vocklmden

lllonlenbeim bei Main ».
Luldedd ri mei Eteahe « .

bei hob . Leckn aek-
Kran k. Qran ienstrafr e 27.

Nekurdl erfobre " «-.
Hausmädchen

zu « 15. Oktober
«artltrub » 4Ü-

Zimmer¬
mädchen

Junges solides
Mädchen

w. zu fcaufe fcblafeit l.
für aleick» in kl. L»an - ba toesuist! M-'r̂tstriist- 202

Saubere ŝ rau
■fit 9— ti vovm. cd 'wbt

Ist low str . 11. Erdgesckiotz l.
Saubere » Mädckrn

oder Krau für nackmitiags
2 Stunden aesucbt Rhein

15. L '

Saubere Frau
morgens zivei , mittags ei-
Stniide gesucht HcUnwud-
ftraße 46 , I links.

kür sokort «in erfahrenes

ru Llt . Ehepaar . Hoher
Lohn , angenehme Stell.

Kapsllenstr. 64.Ärädcki»».
fenrbere » ehrliches , gesucht.
Gasthos zur neuen Polt.
Pabnbafitiah e II.

Zrun 15. Okt. od. 1. Nov
ordentliches cbrlicke»

Äveinmädchrn
für kinderlosen DauShchl
aefuckt . Meldungen

lYaimftrfl ft» 32. L._itapnimiPjL -Äia.
Q Wiädchen
zur Di ' ie im Dausb . «ef
Br äf^- Albrecht hr . J5.JL.—

WA «?. WM
und einen Teil d. s >au »>
arbeit »u sofort aesucbt

L ^ rkstrast« 1L.
Braves zuverlÄnge»

Dienstmädchen
ver sofort aefuckr . Ockfen

N. 6!>2 Daabf .'Periag
Gesucht

wird in kl. ei -cf. trauen
losen önuStxrlt tiickt. all.
Mädcken . auch Witwe luv.-
cibhäiHgigl. Oi ‘. u . C . 149
an di e Taffb l.-Zwei Mtelle.

Tücht. Mädchen.
w. kochn !.. in kl. aut-
biirgerlickien Dourbalt ge¬
sucht. Näheres zu erfrag
Oranienstraste ^ L-ll_ Pgrt.
Tllcht.MSdchen
welches bürgerlich kockcn
kau» , arne » hoben Lohn
n. ante Beliandtc .no fofort
aefuckst. Dckii-nsmädckcn
vorhanden . Offerten unt

WdMsIlUĝ E
aefuckt W . Mar ». Wage
auucnitraice 23

Gut emvfobfene

Pnvatwäschenn
aufwr dem Dause aefuckl.
Ockferten uncer U, 688 au
den Taabl .-Berlar'enTanbl .-Berfag .-

Putzfrau
für 4 BormittoaSitunden
arfudit . Berlitz ■Sckule.
Nbeinstrastr 32.

Sa « b . Mädchen
oder jüngere ŝ ra » zur!
Sieiuh ltung der B - ras
« . Beforgunz von Ans - !
güngc « gegen gute Be - -
zalilung sofort gesucht, j
Nur selche mit guten
Empfehlung , walten sich
melden 9— 12 vorm . u.
3— 5 nachm . Friedcich-
stmße 6, 2.

Edrl . saubere Pubfra»
für je .xn iv. i!twoch von
8— 7 ob. S abends grfuckt.
Persönlich zu meid . Mon¬
tag ix. Dienstag . abendS
zw. 6 u. 8 Uhr bei Lange.
Adol-fstraste 5. Pdb . 2 r.

Lauf
Mädchen

gefuckL

SüM« & KG
Burg ratze 3.

K.

Saub . Lauf mädckien
sofort gesucht.

Pireih , Dcinienmoden.
»irirdrickstr, 37, 2'

li
cu» nur anktänd. Kcnnilie
aea. Kobe Peegittun « sucht

Achichhe L-Ncustad ».̂
Laufinädchcv . 14—15iäbr ..
iv f. isigerrr , reich Lück
Rbeinil roste

Reisende
die Tnoncicgiickxtvr b»>
sucken. zur Milnadm » .
aulgehend. Arntrls grl.
Muster Ptestent 'ische. Ang.
„ K !>7 an d. Daab'  ^

IMS
oder Lehrmädchen sofort
aeaen Pe »aütii »ä gesucht.
D Giest . Buckibandlun,
neben Dauotvoit ._
c Gewerbliche » Personal ')

Tückitiae kelbständiaeMomonisiite
sofortfür Starkstrom

dauernd aefuckst.
Daniobn „ E »^LimtzitL-jL--.

Tüchtiger
Mödelpolierer
aefuckt . Dr . vockilier
isransturter Str _ ' 8L. _ _

Ein WagneraeHilk»
ges. Nö b. Taff df.-Pe rl . !ck»
Mtt !!. BuIiQlÜlil

aefuckt bei fEouto . stu
melden in Mainz Kaiser»
LsrlLkin .S. L - - -

kiiiiiae:
Damen

schneider
sofort für dauernd gesucht,

Wirtb -Bücknee.
Wilbeims irastc 49̂ .

sluna. Damentckineider
f. dauernd »es. A Bodeuka,
Langaalle 24 . 1

SrsttL
Rockschneider

gestickt, auch iotche welche
ellvas mit !iefcin können.

B . MarrHelmer.

.stwri iunae Tckmride»
■sc'"urfs» bei D tlrt.

e
stich, !
ftrdun.
tat« 8
CiL»

Sauberes Lousmädckien LlüMrpla ^ j . - -
»cf. ©inofr Ellenbogen - Tückit. SckneideraeWk
qgssê L ni, '- h!^

Lanfmädckeii f. Belz-
nälierin n . Pclxmnschinen-
Räberin lnckri fmort

Hut - und Pekibnw»
Adsks Sckstfscr.

Lanaaglle t.

imm. .»M
von 9— 3 übr zur Hisse
im D. aef . klabnftr . 7. l

Brave saubere
Stundenfrau

aefuckt
Aua ustastrast e 13 . %L

ober ivriiultin mit autci
Daiidickr u. stenoaravbie
fündig gewandt und oe-
willcnbaft . kür Kontor ?.
lofortiaen Eintrikl aeiucki
Änacbote inner 3 . 695 a»
den Dcmbl -Verlag.

".

Stundenfrau
u. ein Lwufinädckien gesuck,
Bi swaeckrino  4t , Part.

LlÄM MMllülMMW»
für bald » Taae in kleinen
Dousbati aefuckt

~ SIlbrechtftr ab e 16- 2

Monatsmädchen
au » ordenll . Saufe vorm
2 Stunden zwiicken 9 u.
12 Ubr aef . Paaenftechcr.
ifcEskJLJLSt

„onatSfrau
mit aut . Enwf . fofort aef
Km fer -^ ricdr --Ni m 40. 3,
® Monatssr . f. fl. Hansl,

2irioT die Wocki» aefuckt
Burger,,De , Istr .̂ 22 . 1 l.

Voubcre MonatSfrau
für 3 Stunden oprnüttao»
aef . Tamnisj lrnst« 36, 2

Saubere Monatsfrau
tiä«l . 3 - 4 Std . ior . giluck,
Dreiw eidcniin aste 8. 2 L

Monatsfrau
von moraen » 9—2 Ubr
für kleinen San »halt ae
fucki Dainerwea 1" P

.̂ uverl . faub . MonatSkr.
ad . Mädchen aef . Bismarck-
3U51 lÖ.J _ r.

Brave MvnakSkeäü
oder MMdckscn für einige
Stunden vormittag » ch-f
Schw a !backier S !roste 84 2

Ebrltcke MonatSfrau
11,ch2 Stunden aeluckt

ide idstra ste 85. 3.

'Monalsfrau
oder MonatSmädckrn für
»iiiiae Stunden vor - oder
nackm . aef . D . W . Erkel
Danni isstraste 13

Monatsmädchen
oder st-rau wecke nk!ick
I. bis 3 »ial ciniae St . aef.
Z n̂cifenaujirastc ^ . t, lk»̂ ,

Mädckien od. ia. ifran
von 7— 19 i . Monatsilelle
aef . Lo rbinaftraste 3. 1

MonatSfrau
für 8— 9 morstu » u . 1—-2
mittag » nefuckn Michel»
bero t8 . 2 « ckt S.

Monats mädch.
s —4 Stunden f. Winkel
Bahnhof Krake3. 2.

MämrUche Personen )

ffaufinSnnktchec Personal

3unpr üöufniann

oei. W eber . BleiMr.
Schneideraedttfe.

kstckrtioer. aeckuckl. Eens»
coaalaalle fiü. ^ ^ücht. Schneider
für Grostflück gefuck!.
ibumbrock Sveberoalle ^ k
TückN. Schneidergebilken

für jilenistiick - n. Wende»
rebeil fucki Siktzoantz
s-rankenslra ste l3.

l Tagschneider

Wger geromter

mit böb Sckulhilh u
unt . Auffalluiia »«.. von
bei . 3lm. u. Eroorid.
kof od fväler >n Ai»
fonaSitell aefuckt . wo
Geleaenb zur weiteren
ÄnSbild E »«l- u. fr ».
Svrackk . Bsdnia . An »>
fubrl . Ana - mii kieug-
nis -Abfckeiflen unirr
T 687 an d. Taabl .-B

IÜ Alhijütter,
Bertrauensstrl !.. ver fof.
aeluckt . Bewerb , m. Pho :v
u Referenzen u L>. 68b
an den Tau dl--Ber !a

3U30.
rer füllti aefuckst. Offert,
u Ana . der isil »aliSau >or

B 683 an d. Taabl .-P .
Tüncher

«. Bauhrkoraiions -GeschSkl
ftretn einen tackt . Teckniter
ob. Buckshatfer . w. fckwn in
iolckcn Gefck. tätig war.
Leute , w . cv. prall Erfahr.
Hab., erb . d. Bor » '4. C »f i
ff. 096 an den Laabl .-B

Tetzniler oTfüiffli
welckstr »ckvn . neckweis !ick
in Aunktfteinaefckift lälia
wac aefuckst. Offert , u.

>96 M, den Taabl .-B

■lv
ooii allem Uiiternediiien
in iVrautfurt am Pkani in
dauernde Stillung Kl 14

gesucht
Angebot « u. Jf H H. 3116
uii  Rudolt Molle , (traut.
Uirt . rtin Main.

llmWssWSk
lum Besuch von Privm-

au her dem Saufe aefuckt.
Ehe . ll-ifckier Nacht ..

Sckstva Ibackwr St rüste 4_

Gättnergehilse
und Ollrfrr i >sucht.

Sckwrbia Stiiirrftrhl.

mit la,
iWuanif
nnzelm
Stiicburk

Glaser-Lehrling
er fof. aef . Hrfkinc, »«

Z-fwalbocker Stirstr  5L
KAMiMWT

l' isvcr Anna « vom Land«
mf Ö run '.ei ltr

Silkskeaft aefuchl.
Wafckianstalt Schmidt.

Röderfiraiie 24 . ^
(diiürmonn

aef . Se bau  st ro b^ ö JL
Orden ilickiee

Hausdiener
aefiickii. Konditorei NerbelLirilLlsLOS- —-
Hausbursche

14— 16 ülabre all . aefuckt
^ean » Jvlüftner Nacht«

Wellntzstrast e 6WellluNstraste 6, ^
MemMMW
aefuckst Nähere » Broun
BierstadterlLNtvtztec DhIlE,-

Laufbursche
ar ' -ickst. Dresdner
"Lilhcl asteabr ^ äs .^ ^ - «-
cM « t 8Ä
Koelettbau » ..Rebii » .

Lana » ille 25.

Weiblich « Personen

T ftautmännild )«« Porlmml)

Fräulein
mit meöruüjc. . vrakllsliff

(unbfrfwft mit Ui(tu vec
käuflick Artikel » gesucht
Ana . u. L. 687 LaabU -A.

LiirMglki!
vevf. i» Buckst., mit all««
ovrk. Kontorarbeiten vst"
lrauck. i»il gutem ^
vosinonStalent . k. .
wurde fick ffueb mit 4,*"j|
8— 10.0fKi Mt ., evll . fl*
mehr , an «ent . Unlenu" 1
beteiligen . Off . u. O.
au de» Temibl.-Ve rla

Junge Frau
»». früher m Koniitäro »'
u . Kafsteaefck . tätig w<w
suckt Stelle als £ <•>»
leitctiii in dcrf Bran >2
Offerten unter M . 684 »'
den LaobU -Becia»

E-
wit <tu
ftaiw.
wäcklil
-osten,

nttr

K rt iiftet
u. fron
ftumi!«
Klaviei
erster !
bilde,.
baiidai
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mrsN'äijLm

Gel
31 Iah
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in Dom
erbftfn
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!ondwe!
Bmoe
Indu L
Wtfrin
bairskw!
verrn,
laär» .
»ie T aa

Aeli.
felbstänt
stau<̂ i'  l
Hausbar3LJ&L
Sri ., m.
nn«S ci
bat. si«ckbau. in
t «ii ein

ÄI £Q

IfS.
«1 rt.. fl
«rfillall
6trß . jt
N S » uILäil

fur
rtfi’rlcn
88 Tor?
Lei

§'t!l. A
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>t ifuh
iltS r
"tt. Ci

Jim,
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vaufe

«ult
«mga
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ttm

ißt
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Si
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„J * nuck
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Fraulein
bueucitorttfft . in aflrn I

Selter «« zuverlössiae»
Fräulein

8 "'£ /■* ,V ,nt4S Sccö, ,,*c '.lf - welckics aut fodit . wcb!
«. » ooi»flUran* »orl • ®et* . leicht« Stelle au Herrn oi>
erfahren . 3 VHitjre als Er - 1 Dame . Gelwtt nicte de

ewefen , l onkorucbt . Such . üben,
alsla . «inen VerirmtenSvos!

«errttn tätig at
sucht saftende GtrUunu a

^ sftr Laaer I Offerte 1. UMer S . KSl an
fe **r f & «E °« .
( » »» erblich«« Person al ; !

Ml . MM
svessWl

sucht Stelluna für sofort
_ __ _ I ober 15. Oft . als Stufe«

Abteil , ffir bäbere Berufe I !^ ne  Kochen ), i. Kranke .,
einpficbit

»anlbamrn
OvefeUi.liatferiane * .
Qfriiebrrinnrn.
Sveachtedreeiu.
Technische tlebrerii ».
Hau »» . Cebrcrin.
Zalmtecknikerin

JikolüäiBsfiiji

oflene eriabren ; aebt auch
lu Kindern Zurzeit be.

Wachs mutb.
Dam back,lal 14.

, Geb . Dame
sucht stundenw Beschäfi .,
auch als Reisebogl .. Vor¬
leserin . Gesellschafterin , in

F346 wsrnfbm . Laush . Off . u.
> «io an den TaM,

MW ZiljlhNidM» Äomchn- klLr
für verren - u Dauienw ' .
such! Stelle al » i . Arbeit
Offert, unter 8 . 139
fr Tagl'l. .Kn>eiafttlk.

Dielfririq nebilb ., mufifat.
.. .. - löradwcro . gute Vorleser.

’ I fmdl Schach . Skat usw.
nicht stundenw . föefdiäft
£lt u O). 092 Taadl ' .« .

sucht «um I . 2Lov. Steüuna I stacĥ stür nachin " Ddäiäfl
i" »utem Geschäft Off . « öelbfii >itra ^f ^ 5 . ßib 2]r̂ M1Wß®‘*" .^NnabliönnH Jfra.i

— ;— - r- 7i- s»b 15 v. 8 b:S abends
Pleuse , w. ondukteN . 6 Ubr Beschäftsttun « Näh.

ucht N'> Stelle . Ol . ati | «l erfroofn von 3 biskcl. Lettner . Lcktarnborli. 5 Ubr
oon .

Steinaafte
LtL - W^ Hn ^ baM . jMmecb . 1. S tock recht?.'

32.

Schwester Mges ged. Medchen
kuckt TaaeSdienst Dauer - chchs Deschäft. im Haushalt
ftellnna Rabe de« Rer »- 1 wr ö" >>ze c»d. bakbe To «e.
t»I, Sft- Nll, Mt . Ge .mit Ta adl .-Perl.
prf «. O . 697 X»a(il.jjli . ^

Erfahrene Dame,
mit «uleu tfeunmiU'n. der I !"

Noch 2 Tage
der Woche frei zum

teanz. u. en<al. Sv rache Dakckwn ob Puden . Näh
möditid. sucht VettrauenS-
voiieit. Gcfl . Ofteeten
unlee L. L88 an de»
^aabl .-Verlaq ._

Climar Dame
Jadrt Stelle als Gesellschattenn. spricht enalisch
u. fraiutöiisch. Oelmalerei
Kin«s>aewcvbe bewanden,
Klaviee u. Gesana, ba
erster Birbnenkrafi auSqe-
bildet, aute Vorleserin
Hitudurdeil. Aeû n. vor.
baichei,: aebl iru-r nach
MtSwärlS. Okierten unter

Wirtlich Adlerktr . 10 D.

EroHbanksiliale in Wiesbaden
sucht gewandten , sprachkundig.

Perkvneü ^ )

^ itautwiSnnf ?» 3»  Personal *)

Bank-
Beamter

einiae Sabre  im Auslande
laria . sprachenkund .. zurz.
in Steklnna . sucht Stell
in WicSlxid . «Bis Svnn-

O?fê utzr̂ '"anlzu mögl. foforttgcm Eintritt. Off. mit
Gehaltsanspr. unter8 . 88 ^ an den

Tagblatt-Verlag erbeten.
den Taabl -Verlaa.

^ransofr,
perfekt enaliich werben *,,
sucht (StcUuno auf Biir,
»er sofort oder fuäter.
Offerten unter S . 694 an
den Ta -tdl .-Verlan.

?.4i>i>l -lim.. Man ! itfis , Beftrre out tnipf ffanh
' ; nrt erwachsenen K uder»

ihebt frei nrlenene
4—ö'M 'MtzMSS

rct ifrtmtfD in Vivu odc»
Landbau «. bi« April !WS.
tttcnen unt T SM aa
den T aab ! .Ver iaa

w SMMMki!
elea. mSbl Kimmrr mit
t  Betten , tot . mit Küch.»
Bennsnino »m. .Auch
an Ausl.i Balkon elektr
Licht. Brnkion Reeder

töfffÄ
c. 1 unatöbl . Zimmer , se»
Eiriaana . mi! voller Pens
sos. od. sväter »u vemn.

rcmdercheim CbrislimtS.
benisi rake 62_

A lauer
2 on trois helles chambres
tres el^srantes S un ou
deux Affinier». 3 ' atlress.
Tagbt -Verl . Mv

Junger Mann!
mit aut . tzandsdirift sucht
Abenbbesch . oder .Heim¬
arbeit . Ots . u . E . 139 on |
die Taabl .-Zweinllelle.

WlltsülßtW>
Leere Zim , Mans . uk«

^ GewrrdUcheL Ptrsoniär^

SM SWiWsW
sucht los. Beichäsl. iraendl
w. Art . Tbeil , Roder-
strafte 37. Htb 2.

Nebenverdienst
von ia. Mann aesucht nach l
5 lllir abeirds . Off . unler s
B. 695 an den TaM .-2

Nügerer Diener
mit anten Kan. sucht Sl
Näbers « Televbon 30«I o
Duo» Luna newerbsmäft
Sb 'llenverm.. Bleichktr. Ä

für

gesucht.
Zuverlässige Persönlichkeit , vollkommen bewandert
in selbständiger Korrespondenz , Schreibmaschine,
Etenograpbie , durchaus dilviizsichei , für ange¬
nehme Dauerstellung in Wiesbaden per sofort ge-
sucht. Ausführliche Bewerbungen unter ll . 694
an den ragbl .-verlag.

Gortbestraste 25, 2, schöne
ar . Mansarde «u ver m.

Wßnes feeres Zmmer
inkl. ilektc. B.'leuchlunt
zu vermielcn Piderr
Mauritiusstraste 1. 3

Keller . Remis .. Stall , usi».

RettrlbedstraSe 2k arofter
Keller m l elektr. Lid>r

.uild Wafter ^ zu om . 812

Stenotypistin
jüngere Kraft , die in Stenogeapb e und Maschinen-
sd-reiden äusterst gewandt und sicher ist. sowie an
zuoer 'üisiges . gewisienhasleS , selbständiges Arbeiten
gewöhnt sein must, zum sofortigen Eintritt kür
dauern »« Stellung gesucht.

^Handelskammer . Sse'chäftsstelle Adelheidstraße 23.

Stenotypistin
» 589  an den iaabl »V! I gewandte flotte Arbeiterin
o» » »trv" r sil* ^ I m,t einet  Lristung von mindestens 180 Silben

sofort gesucht.
DHfrtf « mit Zeu „ niSadschri,ren und Ansprüchen unter
it.  232 an den Tagbl.-Verlag.

Zedilil. DM?
mit lanrnöbr kebr aute»
äeuaniften kudü Stell bn
einzelnem Herrn oder zur
krzicbuna nmrierl Kind
Piienei , unter P . 695 au
tku Vcmdl.-Verlan

Geb. jg. Witwe
Sl Kader alt sucht Mr Inach Eliville gesucht,

Miifie

sofortigen

2 Buchhalter,
1 Expedient,

2
1 Fräuleing*®j£
die Kartotheku. Registratur.

Nur durchaus sichere Arbeiter wollen sich
melden . Angebote mit Gehaltsansprüchen
unter r . 698 an den Tagblatt - Berlag.

ring
Land«
J &1SL
bl.
in idt.
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aefuA
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Haushälterin. ___ |

frei., m,  iabrel . d. HavSb
rin«« au . Herrn orfitbii
5nt, sucht Stell , als Haus,
diill. in e. frcuienl . Haush
^ «» ein * H. Off . E . 16556
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lunaStrei « als HauSdamr und
,n vornehm . Haufe . OH
erbeten an Sbrau Plümer

Große Mainzer Firma sucht sofort oder zum l . Nov.

welche auch französische
englische Diktate zu schreiben versteht.

Gesctiästszeit von 9 — 5 Uhr . Angebote mit
S-nderst,outen ?rbürtna . ' I Zeugms - Abichriften und Angabe der Gehalts - ! füt Ihre'

I " » Brüche unter Skr . 1452 an Ann .^ rpedition ! Ausstlhr - Abteilung
einen Herrn , etwa 25—38 I . .
ledigung de« Briefwechsels . Fließend Engl

uiiabb . null . Feou
al« Haus-
frauenlosem

zu einzelnen,
. auch n auS°

»« rkS. Ciff. u . P . 140 an
tzH Tagbl .-ZweikNtellc.

Heinrich Giest . Wiesbaden.
zur ,elbs:Sndigen Ee-

Wik iudien kür linier » '- — I or » -oiirnoraiwi ». fließend Englisch und
foeligen Eintritt ein gewandt ^ ^ iUm  ^  I !*EMich « ed.ngung . Rur kaufmännisch und im Aus

SAejhZgWlrek-MWAelt. Fräulein ^ _ __ _ . .
Küche unt ^« u » enntnchen der̂ fränMschen nd^ glischen̂ Ep ' achr ^ di'd stejhw?) "und " Gehaltsanspr ." ^unte ^ ^ 2̂W ' â/ '^kn

suhnoch durchaus lew an erte Herren aus guter Familie
oie bisher äh »l. Stellungen bekleikx-ten , habe» Aussicht
AuslandSdeutsd -e, im besetzien Gebiet wolmhast , bevor-
zugt. Angebote mit Alter , Konsess., Lebenslauf , Lichl.

Wielandttraste 5 ist eine
tadellole Br.to.Goraae für
zwei kleinere Wagen zu
vermiet. : auch als Lager¬
raum zu benutzen. Räd.
zu errraaen Bierfladtee
Strafte 7.__

Stallung
für l—8 Bierde per fof

oder fDöt zu v. Off . u.
K. 140 an Taabl .-Kwakl.

Mietzchlhöi

Kino
zu mieten

oder zu kaufen
gesucht

von zablunasfädiaem Gr-
ickästSinann. Offerte » u.
B. 692 an b. Taavl .-Verl

mit 2 Mans . per 1. 1. »de»
1 4. 1920 aesucht Bevor»
wird Kaiker -Friedrich -R» .
Srbefselftr . . WielandftL,
Kleiststr .. Klopstodstr .. cd
Vorkaufsrecht auf « Haus,
©cft . Offerten u tt . 693
°nden BoM ^Ve rlag. -liierte loip &t

für Dauer ateter.
3 eventl. 4 KlMS

(2  Gcklas». 1 Wobnztmmerl
mit Küche, elektr . Ltcht ta.
Heiz um, , » lucht . Qfferrey

nter Z. 694 an bat
ag ol.-Ccrloo.
Suche txr 1. 9Un. am

IleiN möblWotzMüg
1 Sdilofzim . 2 JVttra.
1 Wob, „ immer » . Süd, ».
Gest . Offerten u S . SS»
au den Tc adl -B erloa.

Lrbreri « 'such: aematt.

ruhig. Heim
in aebild . Hanse , bei roll,
Pension , zu maftxi . Vrrit.

Freie ruhige Lage.
Likerten un :».- S . •T ' » a«
!?« , Tnc,d l^ !l>Verl a«. _

A-ei »e ältere Depte
wünscht Wobn - u. « chlasft
zimmer . tnsvl , ober lee^
preiswert cchzumieren . intt
au « aut . Haufe . Off . mit
grttf u . D . m  XaqM .»SL

Brauwaar sucht
l-2*3imiReMoIjnnno

fof. od. 1. 1. 1920. Off . u
3 . 689 an bei Taab ! -V

1—2 .stimmer m. Küche
für fofocl oder später in
besserem Hause gesudit.
Gerl . Oss . unler G . 698 an
den Tagbl .-Verla a.

SRunjorDe mit üü̂ e
zu verm . Albr ecktstraße 38.
Bell . Dame tuifit 2 ZIm.

u. Küd « . Elektr .. GaS.
Villa bevorzug ! PreiS-
-Hf. U. H. 695 r « chl..Bt.

oft
n.

ert. ,S und mit der Buchhottung veetraut . Resiektantmnen I Tagdl .-Berl.
u- j ivetden gebeten , sich vormittags zwilchen S u. l I U r

bei von der Export » und Fmport-

365

N soong.K!.
W sucht, aettützt out
«iKIaO ,‘ktum . u Resrz
P1rß - zur («ibüänb . Führ.

HouSl >a ts Offert , u

M , Mu ffl V TauLb-LtzerrjAstskSchin
JA kür 15. Qh.  SU 'Üutwi
yHrrtcn unter ® . 694 au
ML -tttvj^ Vrr ' aa ._
Geb. Witwe

Sitti Alter », mit lanai
xtlobruno in Kücbe und
chtSweten . mukik.. lud«
bimild . Bertrauen «i»ell

nuhruna eine « Saus-
I wo Hilf « vor band

6 -. Offerten u. Sb. 14«
(mbi .8tDC,ciie!k

&1teilI“
,unges Mädchen

^ guter Familie such!
JmUma in berrichuitl.
Me zu Ktudeou . Oss.
«BLJ L 235 ra abl .-Verl.
w « rffcrce Fräulein
Mich , jhod>e,: zu levneu.

u,  u- rfHtten unter W. 693 c-u
lZL—* ^ -Lagbl .-Vetlag^rau
iitiirc*’
ifl w-d.

Fi !-̂

«esellschaft , « lsrrd Clonth & Co .. Abteilung Export,
RathauSstrafte 1«, I. Ltod . votztistellen.

für seine Wüsche gesucht. Derielben ist Gelegenheit ge-
boten , das Zuichneiden zu erlernen.

WäschegeschäftA- Stein Nachf.
_La ggasse 54.

lLAigr PHml ciuf fiebermö&ef
eionber » eingearbeitcte , für dauernd gesud-t.

FunnrS ktndcrlo'rS Ebe-
r .üir >ud>! al, ' i ' d>Ir >>rue

z-Wm .-Wiig.
»cl'il K.'die für 1. Avril
Or29. am ' iibltrn in de:
babe des Hauv bububois
Cfffrtcn unter G. 9J. n

1353

Wch« Rötger & Co., HW 11.

SittSttt ******

i . . tttnr ifrau
£« » L-tellendg. Nähe re«
Mnu «ztrafte,tzL,G >b._
-Elnsa ^ S Fräulein

„ " ‘•‘ü ff auswärts , im Mhen
WÄ D °" deN . lucht Stelle'
694 ^ WhI „ uck al « Stutze in

auShali . Osf . u.
au de» Tatchî ÄI.

-tu

PErjetUe

Ifflherintiea
fOr unsere Hielten

bei höchstem Lohne pes * sofort gesucht , o!

.Hm : Ci.
Allein . Verkaufsntederl . f. Wiesbaden <1. Firma

Kassauischs Leinen-IndustrieJ. M. BAUM
Eoke Kirchgasse und Friodriohatiassa

tttzmstttmtatimtnitndI
Zunge Leute

mögl. mit franz . Sprachkenntnissen und gutem Berkauf «-
lalent finden hohes Einkomiuen durch Vertrieb teicht
»rrkäuft . GedrauchSattikei fiic den Ämter . Erfordert,
zirka Ml . UH1.— (ohne Risiko ). Vorstellung Moutaa
vor« . 10- 11 Uhr Hst « «»» ». U,  Part.

Mntini Clekfromenlnre
für dauernd gesucht.

Gebr . Becher , Mainz , F39
Elektrische An Tasten, Baohofsirasse 12.

Gewandt. Effekten-
u. Devisenhändler

mit guten Erfolgen und Ia Neferenzen iuchi
iief) zu verändern. Osserlen unterT. Ö93 an
den Tagol.-Berlgg.

»»

Erfahrener Buchhalter hoi noch einige Stunden
frei. Uelcruehme fortlaufend «, dauerudc Arbeiten . A».
geböte unter 8 . 140  an die Lagbl -Zweigstelle.

NmikiMW 1
Läden GeickättSrä » me.

Kaiser-Friedrick-Rino
trotkenei Laden, mit l od
mehr Laaeee. a»ck als
Bure kok zu verm. 9Jäb-
Müllex HrrderttraßOb.

WrttfUiiifftt. 21 Laden mit
Atubnuiuimer tu oeuii.

Laden
RüdrSbriinrr Str . 21

»ul 2 R . s ' . ll u. rollü.
f Svez -Eint ., auch al»
Büro u. Lager, kok. zu v
E ' i. r evl. zu e-rf Nük

,Beelbovcnstr ^ H . UM,
Laaerrnume m. Büro.
Fr .-Ring . *u sm. Zu erfr.

ran « Heim. Cxanten.
»Ute 44. Tel . 467U,

Artterr Dame sucht
2- 3 Zimmer

mit Zubeb ., in ruh . HauS.
Off , u.  T . 688 Taabl -V.

Brautpaar
lucht zum I. od. 15. Nov.
2—4-Zi»tmer ° Wohn, mit
Milche, in der Nähe vom
Äbloft oder Pahnhof . Gefl.
Offerten unter '£. 891 «m
ben Jt anbî Perlag^

IPlöbl. Ziwmcr
von Handwerker gesucht.
Slnflrteu unter 8 . 690 «Bt
den Tagbi .-Verla «._

BerufStättaeS Sfroul . £
Mliettes Ammer

im Zentrum der Stadt.
LL - I893  r .mbOL

Surfte für sofort «in
möbäecres Ammer.

Gefälliae Offerten unt^
Z 693 on den Tacdhä
Verla « erdeten.

Dauermielerm
sucht aut möbliertes

sep. Zimmer
evt . Wobn . st. SdtlafUnfc
oer sofort . Geil . Off . tt,

694 an den Taabl -V.
Aellere D<ruer -niet. lucht
Mlierlrs ZiWkk

mit Nebenraum . in Ki
Off , u D . 694 r - gdl

Vköbl. Zimmer
von allernfteb. beft. Dam«
in rub. HeuSbalt auf dt«
Dauer aeiuctzt. mit o. ovn«
Venüon . Oftertcn unke«
ff. 692 an den Ta abl.-B^
Taub . VerufSanaeflellter

fuckt nett . möbl . 8ttivmec
evenl . mit Pension . Gefl.
Offerten unter X 685 an
den Toabl .-Verla »._ _

Wohnung
3—4 Zimmer , ftüdie unfc
Jfebcnröume . Der sofort
aeiodst . Anneb . u. X 69.!
mJ >iai _lsabLi ?kiLoiL_

AeltereS Ehepaar
u. Tuchler suchen zum
>. November zivei mobi
Zimmer u. Kü » e in l^ ss
Hauke o»s längere Zeit.
Orsrrtei , unter T . 883 an
den Taabi .-Ve r l. erbeten.

Ein dft . Ebeviae
such» bald , spät bis 1. 4.
Ell ei ne 3—4-Zi mm er»
W- hnuna in schöner ae-
fund . Lage . evt . in Land-
ltau« oder Billa , für d. zu
miete ». Offen , u . O. 691
m, den Tanbl .-Verlag,ZklnizWesßijepoar
Kauf , rau » au « Pari »,
such! baldiaji eine sehr .aul
möblierte Wobnung von
3 bi» 4 Zim . mit Kürbe,
Bad . llfansarvc u. Keller,
wenn möchich Televdon . in
bester La«te, im l . und
S. Stock. Off . an Mull »«,

• Dudi u« ultr <tfte 4.

ALSMü. ClseÄahM
,' uckü für einiae Drme ft«
der Doch « Schlafstelle . >»
möglich in der Rüde de»
Bahnbos «. Angebote uni,
з.  698 an der, Durchs.-Ä

Für ein« beruf Stärta«
iunae Dam » wich per so¬
fort in besserem Hau »« N«
gut möbliertes

Zimmer
am liebsten mit Sttngeg
'Lenfum . gesucht Off . »
T 694 an den Toabl ^ Bl.

(MÄJlfüM
für sofort von Herrn al«
Dauermieter aesucht . Off.
и. (f. 697 Ta -tbl .-Verstn»

mit voller Bervfte ». vo«
2 Erwachsenen in bell,
Fremdenheim k. d. kVlnee«

aes uditẑAusf. Öf̂ ^
Möbl/Zimmer
u aemüti . Heim lucht ae»
lnld Herr in bell . Hank «.
Lsa ._ L _ L ^ 6N _T ° «blchL

Bellrre Iunae Dame
sucht zum l . Nov . ein
mövl. Zimmer
mit Kückenbcnuduna Off,
u^ n . 6U _ g.n. .) ' r üllbh.^W !!Mes AiMrr
Nähe der Weberausse . ta
mieten aefuckn. Off . unte«
SSL_5§2_£eflb:-Verioa.

Alleiniüb . Dame such«
e>n b>- <me < aut

möbl. Zimmer
für sofort tbei ftxtt. Off.» » . S85  an k S!uaU.4i.
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Bankbeamter sucht sucht i- 2 ä  Ummer
2 ein rack möbl . beizb -tim
mit 2 Betten lllrübktück u.
MiÜaastilch Rub . Laae
Rüde der Banken bevorz.
Offerten unter M . 687 an
te «—Taxbt .-BeÄao.

mit separ. Eingang . Off.
u. L. 62l Togbl .-Berlag.

Belfere Dame mit Stücke

FHW. MM

Gebildete Dame
sucht als Dauermiet . möbl.
Zimmer mit Küchenben.,
wenn mögt. MittcigÄ :fch,
bei netter Familie . Off.
u. T . 679 Tcrabt.-Verlag . .

mit Kiickrenbenubnna. Off
n. Z.  697 an d. Tcwbl .-V,

Zeinaebicd . Ehcv . sucht
2 möbl. Zimmer

mit Küche, evt . Kücken-
beuutzung . zum 1. Novbr
Off . u. D . 688 Tagbl .-B.

Bessere Dame
«setzten Alters sucht aut
berzb. möbl . Zim . sofort.
Offerten mit Preis unter
W . 688 an den Taa bl.-Vl

!. 2-3Zim.

5 - 8000 Mark
mündelsickcr anz .il. Ost-
u. M . 681  Ta aL -Ve rla«.

18—20,000 m
ans 1. oder 2 Hvvethel ».
Sckbftaeber auSzileiknn.
Offerten unter (f . 664 an
den T aabl.?Verla n

40ÖÖ0 Mk.

Gebildete berufst.
D«me

Witwe, bittet um lieber«
lafsung von I bis 2 kl.
Zimmern , Sonnenseite,
es. mit Verpflegung , in
nur gutem ruh. Hause.
Leidige ist in der Jage,

jein onständ. fleißiges jg.
zMädchen schlicht »m
j ch licht als Häusl. Hilfe
lohne grobe Arbeit sehr
| zu empfehlen. Bervoll«
zkonmmung in der sein«
tlitrg . Küche erwünscht
! Gest. Off . mit günstig,
j Bedingungen u M . 682
»an den Tagbl . -Berl.

für Bürozwecke. evtl , mit
Telephon , sofort zu mieten
gesucht. Off . an Herrn
LLan-ton . Palast -Ho tel.

1 leeres Zimmer
für sofort gesucht.

5 fferten unter Z. 187 an
die TcmvI.-ZweiMtel le

a .iSzvleibcn , Offerten u.
O. 6~'i_ an den . Tnal 'l^L.

50 u. ' 0,000 Mark
an 1. Stelle zu verssben.
Anfragen unter N. 688 an
den Tagbl .-Verlag.

Etsgsn-
Haus

Rentabl . 3.Zim ..Wohn-
hauS. Ätückerstr., sofort zu
verk. Augov . unt . S . vuv
LN ?bl.-LerlM .. k 853

-Wohmmge» s
Adelheiditraße gelegen,
für 65 WV Mk. zu ver¬
kaufen durch
2 . Chr . Glücklich

Wilhrimstraße 58.
Telephon 6636.

Eckhaus am Rina.
das durch £ <ri>entrmformten
sehr rentabel gemacht w.
kann, aus einem Nachlaß
zu verk. Angebote unter

s^ H. ^it alisn -Gesuche )
3000 Mark

gegen Sicherheit zu leihen
«eiudrt . Gefällige Offerten
unter M. 140 an die
Tagbl .-Zw-ast.. WsinaxckL

m

Leeres tzeizb. ZimMr
Hai tinaste . oder Näh :, v.
cnc.wlner »krau g.'suck» .
Angebote unter K 656 an
den Tcabl -Verlag

Wolter Billcnbestckev
iribi an beff Brnntvaar

2 leere Zimmer
u eckt Küche ab ? Offert.
« . T .,58  an d Taabt zV.

Gebild . Herr
kuckt der 1. 11. in g. Laae

schön möbl . Zimmer
mit Pension u. Heiz ., evt.
Antralheiz .. elektr. Lickt
nickt Part . Ana . mit Pr.
u. Ü. 680 an d. Tagbl .-V

Sckuhmacker s. kl. Laden
od. Zim . f. Werkstatt auf
gleich od. sväter , event . mit
Wohn . Off , u. L. 688 an
den TaM .-Nerlcm

Büroraume
für Recktsanum !! c.ceign
mr 1 Aorck 1820 rd auch
zu sedem früher . Termin

zu ^ nieum « szichs ^On.
Ges. ein areft. Lagerraum,
c«t 150 bis 200 qm groß
im Sridviertel . Ors. unter
O. 696 an den Taabl .-Vl.

Stallung
s. 4—6 Pferde , mit Rem
u all Zucke li.. sowie 3-Z, -
Wohn , zu mictcu gelucki.

r Oikert . mit Breis uner
!. » 138 a . d. Tazvl .-Zwai «.

2-Zim. Wohnung
je.,a. er* ^ i iftOA avutMtl fn'jfc

sucht Brautpaar zum 1. Januar 1920. eventl. früher.
Osserte» unter D. 678 an den Tagbl .-Berlag.

mn
per sofort oder November zu mieten gesucht.
Offerten zu senden an

SchokoladenhausC. F. Müller
Langgasse 8.

L>vsL ..__ ZMM
,oö & Mk.

8 % Zinsen , gegen Sicher,
heit von Privatmann so¬
fort gesucht. Off . unter
O. 689 an den Ta abl .-Vl.

10—20>0(10 Mk
auf sehr gute 2. Hlw .. mgl.
von Selbstg -eber gef . Zu-
schr. u. P . . 648 Taabl .-Dl.

15 000 Mark
girte 2. Hlwothek « 45
bis 5 Broz . ncfudif . Off.
nur von Delbstnebcr unt.
W 138 an Tanbl .-ZwM

1LV V00 ML.
an I. Stell « «. keine Villa
sofort gesucht. Offert , u.
8 . 682 cm Taahh -Verlaa.

ZMINÄM
f Lmmobilien -Verkäuse" )

Gunst. Gelegenheiten
ru

Kauf und Misto
von

herrschaftlichen Villau
und Etagen
weisi. nao i

J. Chr. Glücklich
üelepbon 665 !!.

11 illieimalraü » 50.

Kurlaae . 7 % reut ., neu
renoviertes GrfckLftshaus
mit Ladcil sofort zu ver¬
kaufen . Näh . grieda Kraft.
Erbacker Strake 7, 4. St.
Telrvüon 3242.

Nent. Etagenhaus
mit he' tschaltl . Wohnung,
u. günstig. Beding»na. zu
rerk -?lv. 8433. Carl Göü.
K.-Friedrich Nina .,59 ._

In einer Alleeltrake des
RordviertelZ ist ein

ßWS in. Mich.
u. Ladengeschäft Umstände
halber zu verk. Änaeb, u
_ — - ■** ~ t. F341P . 693 Taab .-Ber!.

Solid gebautes
Olftsmhaus

3mal 4-, Imal 8-Zimmer.
Wvhniiua zu verk. Näh.
Wilb . Mager » DeiSbevg«
ÜLLLê O- -

Ein LorderhanS
mit Hiisteihaus , Torfahrt,
2 Hsfräume . in guter Ge¬
schäftslage . vreiSwert . mit
Angade der Anzahlung , zu
verkaufen . Aaenten verb.
Okf^ il. B . 697 Tagibl.-Bl .
Ein Hausm. Stall
Remise u . Garten , in
Wörsdorf bei Idstein
lBahustationf zn verkauf.
Zu eriraaen Erbenheim
Wiesbadener Str . 14.

«k SA  l ,Äf 'a.|Wta « JraMltaM
einzeln , zu vk. Klarmänn . lSchalsorml zu vert . Räb
Adelbridstra ste '.6. im Tagbl .»VerIag . Kj

^eürere

Ät, 6N8Tagbl .-VL
Hochherrsch. Wohnhaus

am Kaiier -Kriedrich-Ring
mit Heizung umstände¬
halber sofort zu verk. An¬
gebote unter L. 6W an den
Taabl .-Verl o« ._ F S^3

«Trtrtefefivsfdyhd I k- 800 Bikamvelz 200 St,

u . 2 elegant t — ‘ ” 1=5 ' * 11
Wagenvfcrde . . . . , „ .
Verkauf b. HanS Gmvreck, ^ Nero str. 27 . 2 r
Datzveiiner,Si,caize ^16,— _ I Weiber ^ ibetvelz zu vk.

4o«L Ulll'iiütiLNwrn IDreiweideuilraß e 7. P . ^

Eckbaus
in der Emser Straße zu
verk Äairiliebhaöer er¬
fahren Näheres u. Ä. 686
an den  Tagbl .-Berl . O3.V

Äm Dübviertel
ist ein Wohu » u. Geschäfts¬
haus mit aut . Mictertrag.
zu verk. Angeb . u. H 6,6
an den Ta gbl.-Ve rl. V858

Im R - rdviertel
find enuge kleinere Wohn-
bäüfer zu verk. Angob. u.
K . 886 an  den TaM .-Vl.

Wohn . n. GefchüftshanS
in der Oranienstr . unter
der Tare zu verk. Stiwb.
u. D 696 Tag vl.-Bl . F353

MöNrnes Lündhaüs
mit Garten , vor Sonnen
berg. sofort beziehbar , zu
verk. ?!äb Taabl .-B.

Mebrich.
Ein rent , bl. ® :if ' ins

fctii-S mit ToitlnsihN . in
auter Lage , günstia zu
rerkauien . Offenen unt
I 687 an  dcn _Lür,ck! L̂

Eingez. Obstgarten
152 Rut .. kür 20 000 M4
zu verk. Kricda Kraft
<Lll'aäi_S1rH .._T . 324L

Wertvolles Grundstück
Atze!dera. " " " "am Abetvera , 112 Ruten,

billig zu verk. KriegSant.
w. mit 80 in Zahl . gen.
Off . u 0 . 675 Tagbl .-M.

^ In einer modernen Villa
ä in möglichst zentraler Lage wird von eckzelnem
Ü christl. deutschem Herrn (Fabrikant, , ohne ?lnhang.

welche» feine bisher bewohnte Villa zwecks Ein«
fchränkung aufgibt,

ÄMW. «mMrüe« «
von 4—5 Zimmer», Bad und Küche

baldigst zu mieten gesucht.
Zentralheizmia erwünscht. Angebote an die Jmmo«
bitien « Verkehr» - Kesettschast m. b.
st ratze 0/6 , Alieeseite , Telephon 618

H., Wilhelm.

Laden
bei ^ jähriger

Vorausbezahlung der Miete
in guter Geschäftslage von älterem , gutgehendem
Ztgarrrngrschäft sür sofort oder später gesucht. Offerten
unter P. 688 an den Tagb !.«Verlag.

Villen-
■u.Wohnhäuser-Verlcauf"
" durch 8

Bank-
. »FPntur '

Vovthvstraüe 13. g"n » b * » sa f. * « e n

Wobn.-Nack»» »PüroLion&Cie.
Babnhotstr . 8. T . 708.

>Größte Auswahl von
s Miet - u. Kauiobieklen i

feder Art.

Als pk. RöpUöIsßnlaoen

Mlla
in Konstanz

M , . . . ., , Braun . Marabut -MukO
u. zwei Patentachien zu u ^ r(t(ien  f,, r uo Mt . «
verk. Sevck Dre -.weiden - verk. Sodaiwlatz 9. 2 a

"KMLVZUy > ^ utze u.„ ... (Sisvoael mit Seals , nutz
m . Rolle u. Geschirr vt. | billig zu deck

8d r«ste \tn  Taabl .-V.
i*i«. aw.iH.ic u* <».
Sckum an

Pferd
deck

Mk

Sjähr.. Garantie zugfest, zu zu ber!. Winkeler
verk. bei Wilhelm » <rtin . Straße 6. Gib . 2 r.
Steckenroth (Unte rtaunus ). 1 - - - ' ~

Ferkel
Taubekarb.' Tuchmantrl

mit Pclzfutter u. Stunks.(VrUCC Vvifil uini . u.
zn verkaufen bei Hahn , kragen mit paff. Mütze kür
Feldfiraste 21 . _ 1400 Mt . zu vertäuten.

Gute MitÄzstäe " Adresse zu erfragen tot
u. 6 M . alt . Lamm zu vk. ^asv l.-Verfa « .. m
©ccnyäcniitöi e"24 . 1 r. I Heller Be tour Hut.

6 W. alte Rattendinsckcr, Press 70 M . Kartftr . 38.
zu verk. Bever , Bahnhok- 1tlaiier, - _— _
itraße 6 Hch._ Elea . ^Damen -Hut.

ja'aunu „ici . , ickwarz Samt . bill. zu v«.
weist, aut gevitevt . zu v». RcmeL ra g,. 1,. L
?Sü7'"E ""I uLr ! MWO. MW

Junge Haien I v' l iswert zu oerkuickentiUuut vitfcw i _• (." jr
zu verlauten . Pfannkuchen . M 'U»dL3 >stk_ 1H >>«kL

WÄKstKLLr .R«»«üTmu« hut
u . Hgns mit einfachem kur I«. Mädchen zu !XN.
Kisten stall bill. äbzugeden . Ausde ^ LiwgkLHeH.
Ni .tz,_LMtraste ^ - j 5lostÜM

Zehn Gäuse aSzugebeu S^ m Stoff (mausgrau,
zirka 8 bis 11 Dnu 'd zu verkaufen Seeroben.
Gewickt . Näh . Kritscligau. lijESfe2.JA & - — ■
Moritzstraß ^ SG_ 3 m br. Wollstoff?

3 Hübner zn verk. >1 Persianer . .. Krarwn »U
^r ."^ leichstr̂ L ue- kamem Räb Adelheid.
-Zwei Hübner.
1 Hahn u. Hasen zu vor- 1 Nock-Jackett
kaufen . Ries . Platter mit aestreirt. Ho,e u. Tack
Straße,88 ^ bci ,Beck._ | u. S °,e zu verk. See roden.

1» Kanarirnhähne ! ürast? .̂4 . l,
ü . Weistcken vk. Knödler.
Oranienstra ste 14. Vdh. 3.

AMismati !.

Al

in 5000 qn» grobem Park, in bester Lage, gegen eine
Billa oder Haus in Wiesbaden zu verlaufen , reip.
vertauschen. Angebote u. A . 224 an Tagbl .-Berlag.

. Neues , sehr schicker, aus
Mick « Samm 'una , 500 vrima oliveniarbigenl Tuch
Stück GrieS .- v . Römer - 1aearvenetes.
Münzen , zu verk.. 0!o!d.
Silber . Bionzc . kehr selb

s& 'rrnilT * ''' et IE lang, .lacke u.' schwarz.
Tagvl ..2n ciL;«„lle .- ^ 1Pelzbesatz sehr vrciswcrt

zu verk. Slustav Ai scher,
Damen - SäMcidermeister,

learbeiretesNvdeli-KWU
MMsMMilMg. . . ..

m,? Privatbcsttz mi ' rf4 r I Mi c-.tzst rastet,
seltenen uralten Stücken . <>»

PISSAttention.
Mvendre de suite
grar>de niaison de commerce avec beau jardin el
annese avec beau salon * pouvant fitre amenagCs
pour CafRestaurant , boulangerie dt Confiserie s’y
trouvant dejä Ätablies , le tont offranl belle Situation

sch. Etaaenbäuier in gut.
Lagen , zu vk. Otto Engel.

_ _ _am. irlöUiT
d’avenir pour jeuneg maries , rien de pareil n’exis
tant dans la localits , situöe dans une des plus belles
conlrfeas d« Rhin oecup £e par ie America ins . Pour
renseig f̂iments compi6menlaires s’adresser au No.
LU 133 Annoncen - Exped . Homiuor , Neuwied,

sch. Villa , in ebener sein.
Laae. auck sür zwei slam .,
vast., n. sofort . Einzug , zu
verk. Ott « Engel , Adolf»
ftra be  7

"Jm mobUten-Zaufgesuchs)

UmdenheiM ^ I I « vÄchr }
HW AÄllW

Telephon 34l.
Dambachtal 23. Sksuberg 4.

NgeneWss fym  för
Dfiüwinteujoüautsn

Heizung garantiert.
®wtf reichliche Verpflegung.

Zimmer mit Pension
von M Mt . an.

Äapitalien -Angebot»

ZA WMl

Pension
Villa Hertha

Tambachtrl 24 . T. 6524.
Schöne rubiae Laae.

nabe Kurhaus . Kockbr.
Wald . Larzüalicke Per»
rNranna . Anaen . Winter-
Ankenthalt.

auf 1 oder 2. Hcwo.be len
anzulegrn beadiidstiat , w.— —, p. .. - -- .„i , »v.
sich an die « 705

Direktion der Haus - o
Arnndbesttier -Bereins.

E . B. Wiesbaden.
Luifenktrabe 18.

Televbone 438 u. 6282.

HMWlMW
Hann.-Münden.

Herbst, u. Wiutrrvenston.
Gute Bcrvfleauna. Anaen.
Aufenthalt, sttür läuaerrn
Auteutdalt bei. Abmach

stf. Bode.

Wogen

Kapital-Anlagen
für I. und li.
Hypotheken

bediene man sich der
seit 1862 bestehenden

Firma 1227

J. Chr. Glücklich
WUhelmstraße 56.

Tel . 6656.

Hvv . mit Nachlaß nef
fitf . ii. D 697 T<»" >..Bt
Hvvoth . in. Nacht, z. t . ari.

Ott , u. G . 134 T « ol..ZlpM,

286060 Mt.
als 1 <

zu -verg .. . .
Taubl -.Lerlaü

euch
zu
«

ch aeteilt . als 1 Hvvoib
4 Proz . zu -vera Off
9 . m  .

Hockbcrrfchaftliche. mit
allem Komfoit einaericht

Villa
Höhenlage WcctbadenS
8 Zim .. gr . Obst- u Zic.r-
aerten für W 0 >C Mk. zu
verkaufen . Oikcr 'en unt
S 6Ä an den Tuackl -P.

PchhelGsWZ Ma
in dmiWter Lage

im Rrrotal f. 225 000 M.
»u verkaufen . Ankraoen
u. T. 682 an den Taabl .-
Verlaa erbeten
Möbl. Villa feil

i. Taunus , m. 10 Räuml.
2 Mora. Obstg, 90 qm

- ■ - - -'org.r. Teich,, 360 Bäume f.
nur 66 000 M. Js . Rosen¬
baum, Frankfurt a . M.

Gwinnerstr . 24. FG8
Uilla Bicr -ftadter Str ..

aurcb für 2 stom . geeign ..
die sofort bezogen werden
stomi. zn verk. AngobMe u- «x-

§isnpiiH
In bester Laae Villa mit

12 Zim . u. Ncvenr . Siall.
-lulohcille. arok . Garten
nürftia f.,r K>einvi >b-» clst
sc fort zu verk. Osst von
Sechstreilettont . erb.

T. Helm Scklanaenbad
Silla ^ Emilir

Umstände halber ist ein
cninit 'en der Stadt aelea.

UNS
preiswert zu verk. Off . u.
Z. 696 an den Lasbü -L

1
in der Nabe vom Kur¬
aarten . f. 1—® Familien
zu kaufen aeiuckt Näb. u

. 68t Tagbl .-Verl . F34i

Neuzeitlich eingerichteteBilla
mittlerer Größe, in guter
Lage, mit Mobiliar,
sofort oder später be¬
ziehbar, zu kaufen ge¬
sucht. Offerten an
Wohnnngsnachweis-
Bnreau Lion k  Cie .,

Bahnhofstratze 8.

Billa
8— 10 Zim .. evt . Garten
beaueme Lage , von schnell
rnttcklon'. Käufer zu kauk

neinckt.
Off . u. E . 682 Tagbl .-P.

mit etwa 8 Zim .. möa
lickst Zeiitralbeizuna . mit
Garten , zu

Wen SAU
Angebote unter B. 237 an
den Taabl .-Periaa _

SOT Haus
Neugeh. moderneBilla

8—10 Zimmer , w . bald
bezogen werden kann, zu
kaufe» aesucht. Angeb . u
Z. 681 Taabl .-Perl . F34I

kleineres
Landhaus

mitmidern eir.gkrichtet.
Gucien ?n

laufe -: aeii üct
Angebot ! unter P 6^7 a
den Tngbl -Verlag.

Häuschen
mit Stall , für kl. V eb u.
Galten v. Silk stvertäuker
zr. tankc» gesucht Ostcrt
„ >t Ane-ebc der Lcae ui'd
Preis unter W. 388 an
uta Tanbl-Vertaa.

mit Garten , in Vorort , zu
tauren aesucht. Anaeb . u.
W. 696 Tagckl.-Ber .aa

Fremdenpension
au : cebcud . schon-'s Haus
oder Villa , im KurePrtel
mit Inventar für Triisti
1820 z„ kaufen geluckt.
Off u. S . 685 Ta abl .V.

Kl. Baum stück
zu kaut. aest. evtl . Rahe
Atzelbera. Oft . mit näh.
Aua . u. Pr . u. L. 669 an
den Taabl .-Verla -i erbeten.

f Priöät -BeMÜfe ^

.. - Wollenes llackcnklrid^
zu verk. Ott - von Kaur ,Gr . 44 >bill. zu vert . Platz,
linier H 677 an der Dodbeimer Stroste 65.
T.rabl -Verlag rrbrreg.— ^ ür Damen,

SÄw . kurz. Samt racke zu
verk. Hellmurchstr. 11. 2 ^

Schwarzblaur D .»̂ ackr.
aut erb., Gr . 44, zu perl.
Ellen-bo^ ngafse 0. 3 linkt,

Mattblaues Kleid
Seidenrios , für Tanzlld.
«eian zu verk. Scharw
borststraste 87 1.

Alte
Siibermünzen
1 gr. Fahnenschild
l gr. Zinrmerspiegel
1 kl. Spiegel
I Gasschlauch
1 Hotzart
1 Brautkranz, neu
1 Gttarreschule
gr. u . kl. Bilderrahmen u.
diverse Unterhalt . - Bücher _ _Sä&r
EL ”•  t &rfjSSSSSfe
tzW -OANSit « 8 » . *SS2S  Ä
Raten «, Flur -, Blumen « ^ blaue Sckwkbluse. ftck
ständer, Anrichte (auch als ? Ä «n^vor̂ '' n ^ biz' l2 u>
L«^ "thete) u. verschied, zu I Ubt^ vfwcc ji^
vert. Rah . Taqbl.-Berl he | <ßj cir,c $ü „iirblitfr,

reich bulgarisch gestickt-. .g. r~1_fL : . _

Dunkelblaues llackenNkld
lMastarbeitl . neu Seiden-
futter . zu verkaufen

Seberbera3 Part^
nn graues u. l sckw.
Jackenkleid

Ältkke» | Strm stiebernsa-cke^
Silb . Huilier. Wmnkuhl.. ^ SÄldvattaeste«

bunte Tischdecken, Bier- uxrfauisen. Kamcke. Kaiser-
marken. Zavthäbne u. v. Triedrick-Ring 14._
and. bill. zu vk. Rettelbeck- schönes AäckenNriv. .
Itrgstr̂ 6.̂ . linkS^ _ | dcmkelblgu. zu

Helenenstrast « 15-, 1 t*.
uu nc fav, A UU 1V

Imlsiiöet
!UIkzO8l !sWs!g'ik erhalten , i  St . g' oste

kaS Stück 45 Mk „Z Stück > Schwarz . Tuck-Cave " "
lle -.ne ie Stack 25 Mk.. evt „f. r Ovvostn «-
für Kinder , zu verkaufen. ^ Sr - si,chs!rnge"
Anzn sc he» täglich im ^utwr u. SeeMchSlr^
ragbfatckLauS - * ^ X ^ Ärftr .^

MWötzSl I r̂ Sdock sink». Bnzui -bc-
eckt Viberruttcr , fast neu . ^ — *- Donwn7mtttL Sin ., zu vertgusen > Damen

fcatbet
Ve

für. ckauro
Tamn

Du«
DK
Möst
vertäu
g-rbe
kiel

sGröst
nb L
ns 1L
hco str
Ge
Hcr

dS Mc

Lh " 'SchÄi .Lrake 3 mn Mäntel . IackettNd.. M * ««
Plnlen Boas von ^

Un ^enlq?.L- -m — „ - 1Jc()r vreiSwert z»
lr . | o[ t n . ßlunlsfrögen I Taimn - nrabe -!ö' » st
neuer Perl . H.-Pelztragen . Uvk. 00 ^ 3 u ^h ^ S. lldr̂ .

U, Sweater..schwz.| ^W .nt-rm°nte.

Ring . 16, P nrt
Pelz -Garnitur.

w. Tibet , bill.

div. neue Kna '-en- a
MädckrensämÄe(38—39' ^

®tn Oldenburg . 3i . braun
Wallach

1.75 w gr .. ! 7jähe . Pond
mit Kederrolle . 3 einiv
u. 2 2>pänu . silbervlatt
Geschirre zu verk. Nöb.
Mribstrak -03 ...S^ _

Leichteres Zugvferd
vrrt. Tstzb . Str . 78.zu

sarnitur . ^ „ „ lLck 'zllek-
■3S*j aiT

- ■ WintermantelAstrack-onstola u. Muff, ^ . TT__
D .-W .-Hut kZhl.s. gut erh , I . . a Mil -'
orstdiiÄalkMys ^ '.^ -̂ ' lzbut. ^ ^-1-̂ - - Wm Müden bill. zu vk.Nerzmufs
iASiiffi WInter - Mant - l

Eine w. Pelzgaenitur . (Gr . 44—46s . di'usfsf: M
I getr . Gummimantel , gr. Etaminklcid . Fockenkuw
Zeltbahn vreisw zu verk. verk. Rah. PartstratzeStein. Warte strüste6. 2. iS. Stoch vormitta»»

'Smät
Zimm-

G
sehr r
Hem ne

^odessverk.. ^
-n 1
Ä . -
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180 D
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Laste

Dkatvoi
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Geiste
Muse
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Schm
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IjW
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Neu.
«r ver-
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Rotrr Wintermantel,
«asr neu. modern, für 13-
§iS Ibiähr . Mädchen zu vk.
Eichel. Roonstrafte 3,  2 r.lii Damanmaatcr
*a verkaufen Oranien-
ftgfe .ÄJLr ^ _Neuer seidener

DamenmsnLel
^ssn^ rnrZweiS bill. îu vk.
hatbaixz,  ßmeifenauftc.19
Verschiedenes

ine Mädchen zu vk..

e v.-S-üte. NäheresStra fe 83. Gib.

u tu
ilbeiL»

. Sack
coben»

i.  cn8
t Tuch

bwarz.
isroert
i' sch« .
teiltet,

üiT“
Platz.

65.
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entleib
-eideil-

bw.
id
Klulen
r-affe
tlpaiL
aietb
itritiim,

seid.
An-

12 u.
1̂ —
fr.
{teltiol
ifikbet»
•8 zu
ütaifet«
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Dunkelblauer
DamenmanLe!
fG-öfts 441. »an , neu. , u
verkanten bei Weis . Lana-

Rs ^ MMli-Hlkütö!
fGröfte 44—461. und me!
irb Samtmantel iür ö.
)is 12i. billia Mauritius
fltofee 5. 2 St . rechts.

Eleg . Paletot
auf Seide neu. und schw
Pccketot billia zu verkauf.
Aävele Weberaalle 25.
Getr . kurz» Wintervaletot
nie i». Mann zu verk.
Heiser. Melandstr . 23. 1.

Militärrock (Bluse),
iH 37_tT

Ein neuer Paletot
lMarenaol . 1 neu. Anzug
zu verkaufen. Seel . Ber
tramstrafte 25

Gelegenheitskauf!
Hi srciniotf 40 45 und

50 Mark vcr Meter
_Schulbrra 6 _2._

ützmolino m. W.. Gehrock.
Sinterterinannftr. 9, P . M.

Gut erb. Grbrock,
sehr rein, sowie Herren-
Hvmden. »r . mittl . Fig .,
Todes-f. halb, breisw . zu
verk.. nur an Priv . Anzus.
von 1— 2%  Ubr mittar« .
DK . Taabl .-Pe rl M*-

@dm>«r,et Grhrock.
Waues Seideumantel . Ma
Perlenüberkleid. schwarzer
Kcidenhut u. verschied, zu
verkaufen. Aeckel, Mühl-
gqsse 13. 2 l.

Tadell . Gel,rock-Anz»a
U, Winter >Ueberzi.her zu
K . Adr . im Togbl^Vl^ dlv

Ein Frack-Anzug zu vk.
'Kleifistcake 21. 2. Et . r.
'S!. Gchrock n. Paletot vt.
HellmuMtrafte 12. 1.
Für Kellner.
Zwei i'ebr aut rrh . Fracks

i-m Auftrag billig zu »er *.
Di sblitr j jjej 0, 1 t.
lut erhalt« WM
fl-r mittlere Füg. zu vcrk
Dvkürnnjtzbrr!' S tr . 8 2 l.

Ein aetraa . nvch auter
Iakettanzug

zu verkaufen. Näheres im
,'Tagbl -Verlag ._ Nb

Maft -Sakko-Anzuq
fror Real - u. Tanzschüler.

s. sM Füg. J,65 m. zu verk.
Mkancku-?, Wielnndstr. 15. 2

Dnnkelaraner Anzug,
Sckioftsorm. fast neu. für
mittlere Fi»., zu verk. Sln
der Ringkirche 2^ 3.,Stock.
Aast neuer Gehrock-Anzug
für crrofte starke ivienit zu
perl.  Näheres Römer,
prra 88. M H. 1 r.
A. nener Sweater -Alnzn«
kür bjähr . Aung. lFrieh,-

iMarei zu vk. D .rcksmuth.
RamH achlal 14. Bdb.  3 ._
Gute Lederweste

mit Aeemel eia kurzer
Bisampelz

drei«wert zu verkaufen
Kserobenstrabe 8. l.

teffiOQi
kür innaen Herrn zu deck.

MHrinzer,Slratze 78._
Mn Herren -Neberzlrhrr,

(tut- erbalten , billig zu
betfttinen. Wh . Jäger-
£.rahe_5 2 links.

Gr . Osfiziers -Mantcl.
Liicwkä. beides gefüttert,
v. »r Reitbose. zus. für
180 Mk.. 3 Lr. Schirm-
trüben kür Bon lg Mk. zu
tzk- Schmuck, Rhei nstr. 117.

Aeberneber till . zn vk.
MdeRxim er S trak e W^4
^Winteranzn
Vrittl. Fia .. neu. svw. fernen

Mkosfhknfe 146) vrw. z. vk.
Kan . Or aniensir . 24. 3.

Neuer Gummi -Mantel
Hu vk. Wsber . DreiweidLN-
Lrake  4 ., .Hrh. 2jk

Militär -Mantel.
MatMen -Mütze. Friedens-
«are . sehr aut erh.. für

.6—7jähr . Knaben 16 Mk..
x» eiks Krimmer -Garnitur.
MüLe u. Kragen , für
4>ahr. Knniben 25 Mk. vk.
Orlle. Blücbe  rstrake 30.

i Schwarzer Mil ^Mantel,
.Heb', f. K-u-tsckier od. Eisen-
Dahiier. bill. zu verkaufen
HoMrakeL . 1 links.
! MiiMnU Mi,
1?AarzerMM.rlm.
2 Damastvlum .. Tisch- u
§ettdecken billia». Weber

i* » l !!J-«jL .7 _£ ia__2,_
Geber,jeher n. Hosen.

*eu. dunkel, mtftelauaft.
Ja verk. Ndan». Hellr-MtW-
fe ät .ll , 2 t ._

2 neue MilltSrmSntel,
m neuer Manches!erftäff

Eintae tadell. Uebrrzieü.
I.  mittl . u. kl. ffi».. Jün «l.-
Sakko-Anzua u. UeHerzich..
wie neu. schw. Offiz.-Hose
n.  Stiefel . Schuhe, neu,
Rucksack billig abzugeben
Dle llritzstrake 48. 1 l.
SchMrer Iflül
innen wattiert , auch für
.Kuffchcr u.  Chauffeur oe*
eianet, bill. zu vk. Mrn «es,
Sckuval vacher Str . 69. 2.
Loden -Mantel
Ueberzieher f. 8—10 Jahre
alt . ?!una., zwei Mädcben-
Diäntel u. Fraren -Mnter-
hut zu vevk. Näh. Schmidt.
Bertrmnit r. 18. Mtb.
Militär-Mäntel

Plnke Reitheke» zu verk.
Kiitschaeu_ Morivstr . ,20
Knaben =Ulster
für 14—15j.. sehr preisw
zu ve,k. RieS Wörth-
llrosie  16 . I. St

Knabrn -Anzua.
14—4Siähr .. blau. Chev..
»ul erb.. 2 P . n. Kinder
ttiefel. weih u. braun,
4—Eiähr .. 1 Tafel -Eait
»reffe vreiswert zu verck.
Kekler. Wcirendstr. 8, 3 r.

Klavvbnt, Meis.-Kleidrr-
birken. Svirituis -Büarleis ..
Einmachkrüae u. verfLisd.
Haush .-tzseaenstände z. vk.
Heurun n. Gust.-Adö lfstr. 6

Gin Zerlln-WRhN
Herrenbüte Mikitürmübe
u. weihe Herrenhemden
*n_j >erl^ Roderstr 23 3 l.
Herren -Kvlinder z„ verk.
Adam, Daalaaffe 38. 3,_

Steifer Herrenünt,
f. neu. u. Mütze zu ver¬
kaufen Oranirnstr . 6. 1 I.3»K«.!MSiir~
(new)  vk. Kave llem'tr . 1. 1 l

Wer Filztzii!
schöne Form zu vk. Jakob.
Luisenftrake .14. 3.

1 Tenfels -Leibbindr.
fall neuer Dnbv-Korb ein
seid. Kleidcken. Hemdchoit
». Ilntervöckchen f. 2—3i.
Mädchen *u verk. Anznf.
von 4—7 Uhr nachmittags,
Niede vwa-ld iirake 4. H. 2 l.
N. w. n sckw. Spanaen-

sckii' b- l4M bill. z. vk. Essia.
Friedr ichstr ake 27. H. 1 r.
1 Paar höbe Reitstiefel

iGr . 421 neu. verk. Kolo.
Kmser-Fri edr.-Rina 31. 8
1 B. n. Damen -Stiefel,

Gr . 37. Makardeii , fir
>25 Mk. zu verk. DeneS,
NieLlstraKê lO. 1.

Bersch. P . H.-Zuastlefel
(48 — 431, oetr . Anzug , ft.
Fig.. oe'rr. Wams , steifer
Hnt (561, Sieb imlegkragen
142—431 billig zu verk.
Anznfehen ab 10 Uhr vor-
mifiaas bei SPteeumfo,
M 'enfW Ke. 2t\ ©t'b._4._

Nene eleag" te aefTte
?WW-ßlhMr!t!eU

IMaKarb.l. Gr . 42- 43. au
vk. Mencke. No rkKr. 21. 1 r.

1 P elen. Damen -Hvch»
schaftstiefel lGr . 39- 401 f.
180 Mk.. nen, zn verkaufen.
Will er. WielandOr. 11. 1.

Ein Paar neue eleaaote
kacksämbe <371. 2 P . sch.
GlarGandschube 161 und
mehrere Paar frz. schwarz,
seid. Striimvfe z« verk.
bei Owttstein. Ranontbaler
Strafte 17. 2. Anzus. von
Sonntgg an.
1 P . Stofisvanqenschnbe.

schwarz. Nr . 30. neu, zu
vk, Beckel.̂ Kirchgasse22, 4.

Ein Paar Gamaschen
zu vk. Kaiser. Rausnthaler
Strafte 10. M. 3.

Erstlings-Wäsche
aut erh.. zu verk. Scheffel-
strafte  5 . 3 linkst

'20 Stück grtr.
:: Stehkragen ::
mit umgelsatcn Ecken 143)
zu 35 Mk. zu verk. Zu er-
frosr n im T .rabln Vl . Ns
H.-Hemden. Nmleakr. 1431
bill. Do tzb. S tr . 72. 1 r.

Rein lein.

3atpMM
«it 6 Servietten mr vevk.
Riehl strafte IS. 8 !._

ffiir 1 Aenfter Gardinen
(neo). Künal.-Mantel für
14—161̂ % l . schw. D..
Mantel . K.»Sckml>e n. Gr.

^ «rkank. Seerobe » -

Achrmrg
Ärcrutlsuts!

Reue vetttmische. Pikee-
decken, Badetuch, l Pelz
1Skunks), Tafeltuch bill.
zu verkaufen (alles Frie¬
densware).
Blüchcrftr. 46,3 , Mitte.
Zwei Bettumschläae

4 KiOenbez.. fein Leinen
zu verlauten . Offert , unt.
U, 687 "an den Taab !.-B.
TiTiiiiiE
in nur beiter Qualität
vreiswert aozugeb- Hell
munditrafte 13 Laden._
Borbönae , ar . Waschkorb

zu verkaufen Raurntbaler
Strnke 23. 3 L,  0 —11 Uhr.
Tmi  olitjg färnm
nick mit Gobellr.vortsn
mirmert, eleg. Kockellem-
Garnitur . eleg. schwarzer
Store Pfau dnr>tell>nd
mrbrere TüllitercS. Tnll-
Beirdecke. Porien. Tisch¬
decke« Kambrcauins uiw.
alles sdriedenswate. fzsl
neu zu verkaufen

Rene reinwoll. Ehaile-
lonaue-Decke u 1 aroftes
Acder - Oberhett zu verk.
Anzus. vorm, bis 11 Nhr
oder abends nach 7 Mir.
Sklnerfteiner S tr . 12. 2 J,
Gelegenheitskauf.

HrrvdgölnMr Äppich
cn. >8 Qmtr .. beste? denit-
kckes Aabvik tadellos er¬
hallen . rreiSwr '. t ,u verk.

Nathan Hetz
_18 _ SS5i hrlmslru Ke :6.

Großes Quantum
neues Rotzhaar
z. Polst , zu verk. Off. u.
A. 218 an den Toabl.-Vl.

von Sckftvedes zn verk.
Näh, im Ta gdl.-Berl . HO

Verfch.Oelgemalde
it. sonftege Geaem'lände im
Aufträge zu vk. Ninling,
Sonngnbeog . Wiesbadener
St rafte LS. S tb. _
Neuester Jahrgang
Bell», u. Kraft na? Monats,
hefte für 25 Mk. a-bzug.
Scharnbor stnrake 12. P i.
Wiesbadener Ädreftbuch

1913/17 zn verk. Adolf,
strafte 5, L S tb. 2 L
Sehr gut erh Schreibt».,

rinaevund . Klavier-Not,w
zu vevk. Besicht, v. 10—12.
Dotzhei mer S tr . 171. 8 l.
Reißzeug vreiSw. zu verk.
Löbvrbe ra 3. P

Kouivlrtte Biedermeier.
Einrichtung zu verkaufen.
Metzger. Taunusstratze 41.
Part , lin ks.
1 Patent -Svrungrahwen.
1,48X l/M, elektr. Büro-
Larnoe, Satmioer Salon-
Gaslüstcr billig zti ver¬
kaufen. Beck, Hellm>und-
strafte 41, 2. Stock.

Gelegenheitskäüs?
l Diwan , neu erftklcifsig.
Material u. Arb., schwere
Brüsseler Mokcttascken. f
1300 Mk. zu verk. Anzuk.
RüdeSbeimer Strafte 4V
im öof l.. A.  Linke »ball.

Rotzh.-Matratzen
f. Herrschaft. Qelgemälde.
Portieren bill. vk. Bauer
Kcwellenstrake 6. 3.
Gr . nuftb.-pol. Tr .-Svteg ..
ar . nuftb.-vol. Salontffckck-.
«r. Fischkochrr in. Platte.
Bowle m. 0 Gläs . u. verfch.
Heuruna . Gufi.-Adolfstr. K.
Aür Sckmeider »der Aris. !
Sviegel. 1.40x0 .60 Mir.
zu verkaufen. Offerten u
K. 688 an  de n Tlaabl.-V

EiSschrank.
mittelgroker Schaukasten
mit Glasdeckel, sch. Schuh¬
macher-Nähmaschine <Pat.
Glaitikl. eiserner Schirm¬
ständer vreiswert zu verk.
N. Bernhardt . Dotzheimer
Strafte 20. Mtb. 3 r.
AotzekLmMMM
zu verk. Dlciftenb-llgstr . 12.
M . 1. Rwvvert.

Verschließbare Kisten

»Wr -M
zu verk.. not Tvlffch

L. » lick Ellville.
Ma riÜ trgfte 2._

Gut erh. Klavier
zu verk. Lümmel. Göbrn-
ürqftt- 21. Hvt. r.

1 Cello mit Köllen
vreistveet zu verkaufen
Lothringer S trafte 3l), P,

Gut erhaltene

'/ . -KMiWizs
billig zu verk. Anzusehen
Sch arnhorft st rafte 6. 1 r.
Mandol .. Gitarre , Laute

u. Lwlme mit Etui z. vk.
Setbel . Ia bnüraft e 34.

Echtes

IMarke : Die Stimme k
Herrn ), mit eleg. Gram-
moobonschrank u 30 Pl.
Caruso usw. vreiswert zu
verk. Sarerdoti Herder-
strakr 16 Tel. 5150 ._

Grammophon
nt. Einwurf zu vk. Preis.
Adlerirrafte 61. 3.

»it 3eitautomat
zu verk. Näh. Alte Turn-
balle. Biebrich a. Rhein,
Kcrisevvlatz 13.

Pnvve .— sehr schone Metsoldaten
bill. BiLbricker Strafte 8.
^ Buvve. Puvvruk..Puivvenw. zu verl . Adler-
imb <L^ L— -
rschlafzrmmsr

Küchen- Einr .. Waschtisch.
Konsole. Vvllständ. Betten,
1—1 u. 2schläf., Sofa,
3 ChaiseO Äom., Tische u.Stühle bill Sedanplatz 5,

Sgut .̂ STi- >2,_£=£ ,
Ein ödI.  Kinderbett

m. Matr ., eis. Bettstelle,
cmt erh.. gut erh. Sfftim.
Gasherd , ein neuer ©dntf&.
karren billig zu verkaufen.
Näheres bei Roth. Weil.

U UmM,

fc(> neu . fu-- Kolon,a 'w -
Gi schüft »sw. gecign. . bll
zu verk Nähens Kniie .-S
Kaffee.»ktzekchüit. Markt •
itii -fte 10. oder Lcrrleii»
tina 8 >e, Küper_

Vollstand ae feine

LÄMiMiWüilz
wie neu, für Gvezerei-
Geschüft, au verk. Näheres
Bretbov enstr 17. T. 100^
Ladentheke. 1 Mess.-Stange
m. Vorb. s. Erk., Etickr. vk.
Stein . Schwalb. St r . 13,2

1 Regal
mit Fackeinteilmi«. 2,50
»wf 3.00 5Di.tr. , verk. Schuh-
aefchaft Hochstätte nür . 16.

Mrllina -Schild.
avartes Dekorationsstück
über Schreibtisch für nur
50 Mk.. desgl. sehr auteS
Zimmrrtürrmomtr . 20 M.
bei Helle. Bl-ickierftr. SV

Gut xrbaltene
CANhsl-MhK!8skhme

u. Sckneidertisch zu verk.
Mobr Weideraa ^e 1v. 2
Biebrich  aitaJHfiein,.

Nähmaschine,
fast neu. billia zu verk.
Bis marck  ring 43. P . r. _̂
Neue v rot 'chneidmaschine
k! Obstvrrsse, gr. l. Kisten vk,
Drei weidenstr. I , Part -rechts

Wäschemangel zu verk.
Ba um strafte 1. 1

mit Vorricht, für Knovr-
löcber u. Nähst.. 500 SW..

Kurbelmaschme
nur Kettenstich arbeitend
für 350 Mk. zu verkaufen

K. Kimmermann.
Kl. Sckwa lba cher Str . 10
Schönheitspflege«

Apparat
mit sämtl. Kubebvr. 1 eirh.
Krautständer , Gr . 44 xW
billick zu verk. Kieselbach
MeWstr afte 2. 2 na

N. A. G.. 4 8dl .. 6/12 PS..
4fihig. zu verk. Pfeiffer.
Nikolasstrafte 39.

WtzÄ-MW
Drabtreif . u. Luffsckilänche
für 2 »kabrräder zu verk.
Mai nzer Strafte 46.

Dogcarr
aut aebatrt und aut erh.
zu verkaufen. Breis 650
Mark. Näheres

C. Kalkbrenner.
.-Äfedr ichitrafte 12.,

Wagen-Latrrncn,
Gummi - ffuftmatte , Bock¬
kissen zu verk. Wehgandt,
Enffer Strafte 10.
2 Pferdraeschirre. komv-..
billig zu verk. Sckiwemmer.
Blcichstrafte 25._ _

Wagenplan
ircnia get r .. u schw Saft*
n auen tu verkaufen. Näh.
Mwblusl , ' staMirraftr —L
ilM mW K^ icol!e

für 800 Mk. zu verkaufen
Jiäh. B/eickardt. Nieder-

Leiterwagen,
vexsch, Grofteu, zu verk.
EleonorMÜrafte S. 1 E&.

Starker Lciteewage»
zu verk. Müllsr . Msuer-
gaffe 10, Sib.
Leicht. 2rüb. Handwagen
m. Leitern vk. Korkstr. 13.

'N -iwMff
billig zu vcrk. Näheres
Montzstrofte 45. Mtb. 1 r.

Kür Wegunfertige

KrankenMagsn
bestes Kcckr.. mit Friedens,
reifen utvd

Tragstuhl
zn verk. Näheres Frauke,
Adelbeidstrafte 62.

Zimmer -nahrstuhl
u. crmerik. Ẑülloien, fast
neu, zu verkaufen. Asckmer,
Ulyrxchtstrafte 11. 2.

HoÄelea. weiß., vernick.

inüraap
vreiswert zu verk. Anzus.
von 10—12 Uhr. Weber-
naffe 49. B-dh. 2 Si . lks.

Ein Kinderwagen
weift, sott neu . sowie ein
Bosten Erstlingswülchk
billig abzugeben bei Klein
tÄöbenitrafte 17. Mb . 1. ,

Kinderwagen,
aut erb., verkauft . billig
Scktwolbacher Str . 21. 2.

Kinderwagen,
ant erb., zu verk. Mager,
Hallgarter Strafte 0.
Dcki. Kinder-Liegewagen

LU- ycxf̂ LeMrgft ^ L ?^ .4.
Adler-Motorrad

4 ? 8.. 2 8t)1., gut erhalt,
mit Arirdensbereisiing . zu
verk. Anzus. 10—12 o. n.
1 u> 6 Ubr. lHändler vbt.)

Haarbaus
Querielditrafte 2,
Adler-ffahrrad

mit vrima Gummiberelf.
BiSmarckcina 43. B. r.

Fahrrad 10» Mk.
gut erhalten , mit Gummi
u. Kastenwagen 25 Mk^
Leinkelder Arankenktr. 4. 1

Fahrrad
gut erbalt ., mit vr. Be>
ceifuna . zu verk. Wellritz-
strgfte SS. 1 rechts.

Fahrrad
mit vrtma Gummibereif,
u. fast neuer Grammovb.
mit Pl . zu verk. Hermann,
strafte 3, Grüntbaler.
Fahrrad m. .ftubch. 225,

1 Kinderbadewanne <3inn)
mit Holzgestell 50 Mk. zu
vk. Neuhoier , Aauenthaler
Strafte 8. M. P . l.

Ein kleiner u. ein großer
qnt erhaltener Funker u.
Rnh - Ofen zum Preise
von 250 bezw. 350 Mk. sind
abzuaeben An dor Rina-
Nrcke 7. 2. Stock.

Gas -Heizofen
mit Abgasrohr bill. zu verk.
Schäfer, RSmerberg 1, 2 1.

Ein Gasbadeofen,
tcchellos. mir Stuben-
hrizung zu verk. Griesel.
OranimitraKe 43, 2.

Gasherd,
fast neu , zu verkaufen.
Gärtnerei Grift. links der
Schirriieiner Strafte.
Gr . Büaelofen zu vrrk.

Schneider . Dotzb. Str . ' 6.
Elutrr Gasherd zu verk.

Blatter Strafte 48, Part.
Moderner Gasheizofen

zu verk. Adresse zu erfr.
tm Taahl .-Berloa . tzl--
ffimmerofen «Daurrbr .l.

w. aebr .. all. Aub.. Kind.-
Klavvstühlchen bill. zu vk.
Göbenstrafte 27. 2 l.

Schöner Küchenherd
m. K'.ivicrichtff. .Kvvierpr..
Obstvr. Fenstertritt mit
Balustrade zu vcrk. Noll.
Rbeingauer Strafte 19.

Ofenschirm
passend für Lager oder
Büro , brllia zu verk. Matz,
Oraniemtrafte 24. 8.

Ein

Nickelosenvorsatz
zwei Lederhaiidtosfer, rin
NSessing-Vogelstärider. eine
Rokoko-Uhr. 1 Paar neue
Dasser -Iagdstisfe ! zu verk.
Röbria . Schone Aussicht 40.
GaSvendel «. Betr ^.ftual.

bill . z» verkaufen Westend«
strafte 8. Pdb 1 l.

Bronze-Lüster
ISA., zu verk. oder gegen
aut erhalt . Tevvich einzu-
tauschen Möbringstr . 13
Bart ., v»_Welek. .

2 GasILster . öarm.
u. 2arm .. bill. Sckwemmer.
Dleichitrafte 25, Laden.
Zink-Badewanne
(große, runde) knll. zu »er.
Schäfer. Wmerverg i , 2 L

WOOeslMkhiUg
1 kl. Herd mit Aufsatz u
Rohr zu verk. Funcke,

Morgxn-Audgabe- Zweites Blatt. Sette IS.
Sitzbad ewanns.

gr . Waschbutte. Petroleum¬
kocher, Bohner4>esen, HauS-
bsltnirgs -Geaenstände all.
Art , Dttckerei- u. Spitzen-
reste. Usderschlog- Laken,
Wäsche oC. 5irt , Lehr- u.
and. Bücher zu vk. Erbach,
Herrugartenstrafte 13. 3.
Gr ^ Bvgelheckez« verk.

Trotz.Jgerberitrafie 12._
Drebb. Parallrl -Säiraub.

stock. Kluvvr, Rohrschneid..
Kanae zn verk. Albrecht-
strafte 23, Hth. Bart ., von
9 l'iS U Uhr.

HWmöMM
feststeh.. 8.00X 3,00 groß,
a. 1 Partie alte Fenster,
auch Borienster . zu verk.
Anzusehen vorm 10—12
Mainzer Strafte 02. .

Dovscltr Pcndrltür
mit geätzten Mnsscheiben
vk. Sounenb .. Berastr . 3.

3 eichene Krllrrfeutter.
wie neu, 2 4 0,80 X 0,80,
l 1.20 X 0.85. zu verk.
Albrechtür. 10. Sctüosserei.
Telephon 5510.

Kirka 3500 aebranckee
Wandplatten

zu verkaufen. Näheres
Montag von 8—10 Ubr

Friedrickstraßr 48. L

LrM We«
cLzuaebcn.

A. Sniberg . Laugg. 30.
2 ante Einmachsiikser

zu verk. N-ovd. Wielanh-
strgfte 0. 3.

Einmachsässer
Korbflaschen
Stacke Eimer

von 60 Pf . an vrrk.
_Sa »er. Göbeni!r . 18.

Flascheugestel!
4,50 w l , mit 2 verschlieft!,.
Teilen , vollst.. m. Haken u.
Eisenblecheinlagen zu vk.
Albrechtstr. 10. Schlosserei.
Teleobon 35l0.

Schrebergäcken.
Bivn-Pyramiden , f. Sort.gebe verlch. starke Bäume

ab. Recht, vcrl. Westend-
strafte, a. d. Hasenzucht.

Starke
Himbeerpflanzen

zu »erk. Näh. bei Braun
oberhalb Langenbeckvmtz.
Televbon 8014.

2 Blumentische
u. 1 Hundehütte zu verk.
Nikolasstrafte 10. 3.

Kaktern-Sammliinq
zu verk. Aditciner Str . 25.

Grube Mist zn vrrk.
Groft, Werderstrafte 12.
f  Händler -Verkäufe }

W « SMfflNM
in modernen Formen

ewvfkdlcn vrcisw .wt
tzlebrüdrr Leickicr.
Orao -enstrafte 8. . .

2 hMsttz. vMlfezMck
eich., kostanierchraun gab.,
Prachtstück, sow. 2 Herren¬
zimmer. hochavarte Mod.,
billig zu verk. Rosenkranz.
Mückirrtzlatz 3.

2 «rkckkl. v . 8vkLk»rduuck»;
n-oltsxrau m. Stsbokrsn u.
ttilaxorut », teriebs. Tiere,

1 Airedale -Terrie *.
2 KI. nietil. Hätiahüitdcheq,
jg. Itattenpinsch . gof. verk.

GuHU-hs Himdezeatrale u.
FuttermiMel -AgeDlur

Wio»bad«n, Rheinstr . 60.
Lieferant f. Behörd . etc.

Feinste Referenzen.

SihSiiiimmec
»vleift lackiert, I* Arbeit,
mit 2 Betten , preiswert
zu verkaufen.

Möbrklaaer.
4 Bärenttrafte 4.

Schone» Schlafzimmer,
besteh, a. 2 sollst. Bette»,
Kleioerschrank. Waschto« .,
2 Nachttische 1350 Mt ., sck.
Diwan 225 Mk. zu verk.

chwab. Drudenitr . 7, P,
2 eleg. Nubb.-PertikzS,

1 gr. 2tüe . Kleide rschu,
neu. zu verkaufen. Koller.
Echarnbalit ÜL,,!0,̂ Werist.
2 neue egale R »ftü.-Matr»
1 gr . Sofa , sehr beguem
z. Livgen. 75 Mk.. Ehaiss-
loEie SO, 1VaTc&£5f. pol.
vollftänd. Bett , t Illiädchen-
dett , Waschkonsole 46 STOf.,
ar . Itür . Kleideffchvank,
Sessel 50, Nachttisch, nüeS
sehr bill. Sclxvab, Druden»
strafte .7-_Lartz-
Nutzh.-pol. Vertiko
Küchen - Einricht . Diwan,
Trumeau - Svicgel, , Rohr-
itühle , Dettfedern . Bilderb.
Rosenkranz . iB lücherv! ad 3.

Bert ' k». Ottomane,
Drumieau-Sviegel , Betten,
Stühle . Waschkam.. Küch.»
Einrichtung zu vk. Dieter.
Adfet-ftrofte 53. _

HkÄlS . ÄjSIi
eckt 'll.'3ow-3ine . Sinei .-
Platten , vtima Bandarb

Gelnüder Leicker.
_jDranknitr . 6_
Ksücken-Einricht . 250 MO

2iür . Äleiderschränke. ooi.
u.  eich ., Vertiko. Wasch-
kommivde mit Marinorpl.
120 Mk.. pol. u. lack Kom..
versch. vol. u. lack. Tische,
Portieren IBlüschl f. zw«
Fenster kill, zu verkaufen.

Schorndorf.
Helenenürafte 3, Laden...
Trumeauspiegel

ruftb.-vol., Hill, zu verk.
fallenRanz L̂lücke «vlaft 3.

Karbid , Karbid -Lamtzen.

ä« BevJ.

mit langjährißer bester Kundschaft, in prima ZieschSfts»
läge, Stadtmitte , große elegante Räume , veränderungs¬
halber sofort zu verkaufen. Erforderlich ein-ge Taufend
Mark. Offerten unter G. 897 an den Tagbl.-Verlag.

h YSüdrs aiantipi
Etablissement sanitsire renommfee k Wiesbaden.
Acheteur peut 6tre »ans saveirs professionels.
Ecrire sous Z 605 Tagbl .-Verl.

Komp ! . Laden -EirrrichLmr§
Ibest, aus rhrken . » lasfchräaken. Regale«. Ll «r»

abschlü fen ftir Lchanfenfter, Kristaibpiege «. 10« \
| Ltück Lagrikasten »sw. wegen Geschästsaufgabe so¬
fort zu verkaufen. Näh. Wcbergass« 23, Laden.

PWltt-KUMHie Sr.
nebst Askarffa - Lichter , kompl., mit v Itp .-Tlektrs-
Motor und rransniiffion zu verk. bei

Eebr . Vollmer , « larenthalsr Straße 8.
Telephon 1431.

{ iiSIlWAj
«es . Miiim

zu kaufen oesuckt. Offert,
unter .R. 130 an d. Taabl^
Lv'MÜrLr - irbetkL
Sause goldene u. silberne

Uhren
Brillanten . Bestecke, sowie
dtv. Gold- u. « tlberfuchen
zu zeilltemäften Preisen.

Ni. Krac-imbovRt,
Uhrmacher. BlenW ». 88.

Ein wachsamer
Hofhund

zu kaufen gesucht. ManS.
Mainzer S tra ße 142b.

'Muto -Benzin
zu kaufen gesucht in gröft.
und kleineren Ddengen.
Ockierten unter P . 692 o»

m Tagb l.-Verlag.

MGold ' und
Silbermünzen!

kauft zu hoben Preisen
.A. Jiirster.

Tel . 3200. « piegelgaffe 1. R
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Brillanten
«tri Privarbond zu laufen
Deiucbt. Offert , u. O. 692
Ln ota _2oaMe5ksl «a

BriUanLohrringe
:flns Prwuthemd }u kaufen
.ocfucbl. Offerten unter
D. 691 an den Tückbl.-Vl.
Kunst. u. Eilbergraentt ..

aul , Porzell .. Dosen, Atter,
jumer u. Bilder kauft geg.
h. Pr , Klapper. Friedrich.
Krast« Lb. Lei. , 627.
Elfenbein-Gruppe

'8. Knmecbrofckr zu !. acf.
Off . S 13» Tagbl .-Zwgst.

1—2 arSs». China - »der
Delktvalen 1 vwna Vrin
1« kaufen gesucht. Angeb

' " ' ' ' lfl&3a - 5L«j»feLf.3aäaRernplaLrn
kauft pro Gramm SS DA.
8 . ASrtter Sviegelaaste l

Slatin
für ehernüche Zwecke kaufe
zu Koben Vrcifen O"
tt A. 643 an d Ta ab!

Keiu-Platir.
bis SS MV« perGrsmm.
Holzbrand stifte
per St. bis 75 Mk.
PerZahn
zahle bisM.4.50
u. überbiete jeden Preis,
der sHcrgrüßie Ankauf.

Snl liBt, Z%T £.
»7kl,-Beizweste,

auch fchg-bhaft.. zum AuS-
»eifccn eines Pelzes «es
«k . u._ L _«V

WW . PMl3!
zu kaufen gesucht. Offert
u. £>. KS8 a» den Tac»bl .<

- -
ülOlallmp

«. Murfvieael zu kaufen
gesucht. Offerte « unter
Sk. 140 Taabl .-Zweiqfte üe.

IiehvWmPrO
»adle irft kür

Guterh. Herren-
u. Damen«Kleider
kvwie aller »»»S im Serr-
Ickaftrd anSranaiert wird.

Frau Klein
Loulinstrake 3. 1

—^Televbau —
mt  erhaltene Serren-
Damen - u. Kinderkleider
Sfr. Pius Schneider Ww
Sockstü IIm Öraf><_ 1S*_ fiffjt*.

LKleider«
«UerArk. Pelzsache«. Tepp.,
Serbin ., Wüsche. Schabe rc.
kai,kt »u atlerdilchlt Prell
Frau Stummer

Aeuaalle iS 2. Stock
'Tetavbon 3-i.1l

Dainenkleidrr.
aut erhalten , zu kmcken
gsfuckt. Off . mit Preis

T 698 an den Taabt .-Lw,
Lodenmantel

aut erhalt .. KsgdalaS und
Haqdstb stock zu kaufen gc-
fuckt Off . mit PreiSana
unter W. 138 an die Tag-
platf -Kwela fiellc. B .-Rin «.
Rrbeitsjoppe

für mittlere sfigur zu
kaufen gekuckt. Anaeb. u

Gut erknrllener
Naslg'FWpch

zu kaufen aef. Off mit

hm  Astrachan-
«der Tlülchmanlcl zu k
geiuckt. Ofker, u, L. 146
$m  di« TeLbL-Loelokteüe.

Dcktoarzer AuchSvelz
zu !<xu>fcn «ckuckt. Off.
mit Preis unter P . 689
an. den LpM .-P erlag,_
Gut erb. fcfuB. ^ uchovclz
zu kauf. Off . u. T. lä
Tgsthl.-.̂ wan .,_ Bismarckr.
Herren » u. Damenkleider,
1 Daimenmantek. Astrach.
Smclsacktcn aller Art zu
kau-fen gefuckt- Tckorndc
S-'l-'nenstraste 9. Bark,

Gut ecboaener

sowie best. S«rcen-Wfnter-
mantel von Priv z. k. gcf.
Off . u. D. 68!) Taabl .-W.

Ein warmer Kustsack
für Kranke zu kaufen ne
fmcfct. Offerten m. Prets-
an« . <m WovbS, Oranien-
s.' vcche§0.

(st,,« ■—Wfcrjtf
Wlirzr-TM

zu kaufen uefuckr Off u
P . 699 an den Taadl .-B.

Zur Einrichtung
Iseiner Wohng . sucht ^
jLiebhaber

antike
!Gegenstände aller!
Art in Porzellan , |

jSilber , Schmuck- u.
!Dekoralionssachen.

Off. u. 0 . 138 an >
die Tagbl .-Zweigst . ^

Dunkler Teppich
zu kaufen aefuckt. <?>en«»ue
Offerten an Reumann
Moritzfirake 37. 2 rechts.

NMe siler̂ l
im Auftrag zu l»ol« m
Preis « zu ftrnfen fiefudk

Schorndork
Selenenstraste l I . Eta« .

l »der 2 Kelim« und
Orientdecke z« k. aefuckt
Off. K.  139 Taabl .-Awalt.

Linoleum
u. k̂ edecDeiien lauft Alb.
Llaselau. Eckwalb. Dtr . 43.
u, Mllrftz strafte 48. 1._

A!te

WMs
französiscke oder ena.lischc.
am liebsten farbiq. sowie
alte Slandnhren in Brvnz.
oder Bronzen -Batcklä» !,.
Preis eaak. Off. u. L. 687
an den Ta^ bl.-Verl aa._

Driefniarkenlnmml.
jeder Gröke. efnz. Marken.
Briefe kauft Selbe !. Aah».
kiraste  34 . Televvon 8263.

lSücker. Lüfter.
Bilder . Aufslelksackeaufw.
kauft (ilrost. Aettclbeck-
lfra ^e lg._

Galvanoskop
zu kaufen aefnckt

Bismarckrino 6. Laden

Schreib-
Maschine

zu lausen gesucht.
Paul Lutzderger,

Wörthstr. 17, Tel. 772.

Kontrollkasse
Rational , aut erb., tuck!
zu kaiifen. Nbbol. loforl
E. Pfuhl . fvraitffurl/ *l„
Marbnckwea 352/ Pl 14

ia zgle; fiano
zum Sklbitaebrauck von
Privat z>, kaufen gesucht.
Reimer , ^ ranken sir. 17,2;
Auf gleich zu laufen «cs.

Süte| , fiono.
Klefl. Zuschrift erbittet
Hräulein Sovbie Braun,
Walrai »strafte 4

Krommovbon,
noch mit, mög-ichit mit
Galdeiilwur !, zu kaufen
gesucht. Ort . mit PrciS-
anaak'e unter A. 691 an
den Oaobl.-Berlaa.

GelgenkasLen
»tut erbalten , ms. Morid-
ft.v«hg. 2

(Söirlforfif«
für Knaben »nd Mädchen
zu kaufen gefucki Off. u.
W. 690 an b. Ta nbl -Perl.

ZUS« Sk!
zu kaufen gesucht Off u.
Lt>. 646 diaol' i. -Verlag._
?llt« Haare u. Haarmatr*
Sprinear ., Polüermöbel,
altert . Möbel, Material.
Werg usw. zu kaut. «es.
Del». Xueidn'tre &e S5.

für Dtädchen zu k. gesucht.
Off, u. W. 695 Taa >k.-V
Guter Lcdersckeulrauzen

für Mwdch., Kätbe Krwse»
Huppe u. fbcklfchaukekvferv
nur auS autem Hause zu
kamen gesucht. Ofi . unter

SiimtZichs
SpleZsachsn

Efsenlbabn.. Damvfmafch.,
DLotoren. Kino. Laterne
magica, AkkuanMlatoren,
Puvven . elektc. u. meeban.
Apparats Grwmmovyone.
Geigen. Aitbrrn . A.andol .,
Gitarren , okot. Avparaie
usw. ulw. sofort gegen
hohe Bezadliina kauft

Motten,
Trabrnnraste 9.

Schaukelpferd
u. P >«n>enwEn z. k. aes.
c^ ŝ A. ML §gZi.-Peü,
Puppenwagen
wenn auck defekt, zu kauf,
gesucht. Offert , u. H. 691
an den Taabl .-Verlaa.

Buvvenhaus
u. Babt! zu kaufen ge¬
sucht, Offerten u. N. 138
an die Tag-bl.-Zweiaitelle.

Waschtisch
aut erb. auS best Saufe
zu kans. aesnckit. Sckrffll
Offert an Gabel. Ai>e'-
beidsiroste W. sf. skern-
fvreckter 43Y,

slM ZiMMM
kaust alles

was die Serrfchaftcn ab-
legen und ausrangferen.
Zeikgem. Preise . Tel. 3253.
Poffkarte aenügt . Well ritz-
straste 25.

Zu kaufen gekuckt eine
a»t erbaltene
Ladeneinrichtung

kiir ein Zigarren -Gefcbaft.
Off. u. G . 691 Tasbl -Pl.

Auto
off. Tourenwagen zu kauf,
wf. Off. mit Pkwtogr. u.
Ancucke. wie lauge der
'Dwpen aefodrcn . an N»«l.Kaiscr-srriebr.-Ping 04.

E WM
mit kkreilauf u. Gummi¬
bereifung zu k. gesucht.

Stcnzel Sckulaaffe 6.
WleWes kmä

zu kaufen ocfudE«. Anaeb
mit Preis an Bieickardt
Aiedernrnldsfraste 6.

Gute Nähmaschine
zu kauten «es. Är. Engel.
BiSmarckrii«', 43.

Kl. Serd für Mansarde
zu fmrrcn gef. Off . P . 138
Tagbl .-Zwnf!.. ViSmarckr.

Gasherd
mit Tisch od. Bratafen rc.

zu katrken aefuckck.
Papierhandlung Wirtli

Taunusilrastc ist.
Ofenschirui. evtl. Zteilsg.

Ati kaufen ocf. SK Kmnz.
iftoonftrofte 5, 2.

Cfleffr. Tifckilampe
z« kaufen nef. Dckönfekder
Sckwalhacher Str . 5.

Kerzen-
gisßmaschine
zu kaufen ae'ucht. Oss.
unter k . 698 an den
Tagbl.-Verlag.

Hobeldank
zu kaufen aefuckt. kfrtz
Sckn̂rnborstftraste 30.

Holztreppe
mögl. eickten. ca. >,50 breit,
ca 4—6 Stufen , sofort su
kaufen gdufbt Kaiser-
Skneidrick-Rina 25, Park . I.
Muli' u. MnzsjüUN
Cefen, P« dcwonn.. Wcfn»
flnfditn, Gegenstände oller
Art kauft zu hob. Preis
Peter . Sermanmlr . 17. l.
Postkarte genügt.
MWU LiäWssl.

3iiin HHb Mi
kauft stets P« Sänkee

Kriedrichstraüe 10.
Benzinfuti

z>! koufln gef S thmann.
§ «dcinftrastr. 5 Pult ._

E « *SKJasser
alle Arten, olle Grbsteu.
>»uch defekt. „. jede Stück¬
zahl, iseitung«. u. Adsall-
pavier. am Platze u. aus¬
wärts , kauft Itäitdit
aut

zahtt

MrtzeÄsAAMUe
e>,s BiivaU rlitz w« kaufen
a. iuedt A,f, . Angabe» u
O. 682 an .den OaaU -P.

WW . Walle.
alt . Ersen. Lumpen und
fonjliges Altmaterial :v.
idcfz zu bekannt hoben
Preisen anackaufl.

Acker,
Wcllritzfir. 2l . Tel . MM.

Postscheckkonto 19659.
Achtung

beim Umzug!
Lumpen, ft afeben. Bau
Ersen, a. Sveift .-. Kever-
u. Mani'ardenkram kauft
Mikfer Mauer » 19 H 1.

Kaufe
K« sie»jieHea
kumpe«. geflr. Woll-
lumpt'«, Ncutunabf alle,
Sise«. Metalle, Husen¬
felle u. der l.

FMW .MW . WM.
Wellritzstratzr 89
Telephon 1834.

AuSgrkümmte Haar«
kauft Brodtmann , Haar-
bdl.. Rbeim'ir . 34. Gib. 1.

SüKM t ’™S
strafte 6. Vförfwu. 1—6 Uhr.

Brillanten
Gold «. Bilder, Platin , Uh e«. Lchmucksachen, Münze«
und vergl., r -faudscheinc laust zu allerhöchste« Preise >

Gold. «. « ttberschmiedewrristatt
ZW SWöNM . 56 cdere Weber«.,,i , 56.

Der allerfröfiS « Ankauf von

Zahnaebissen
ob ganze, zerbrochen « oder solche, die In Kautschuk

gelabt sind, befindet sich nur in der
Wa ^ eraannstraße 27 , 1 . Slodt.
Ich zahle per Zahn bis 4 . SO Mit . ,

für Gold- und sonstige ^ 4 %«R| per Stück
Edelmetall •(■'«•hisse bis ■ QWhm  u. höher,
für Holzbrandsfifte bis 73 Mk . p Stück,

Kein dlaM bis@5 M. srSL,
Geld* u. Silber-91 ünseo , Silber*
laschen , Bestecke , Leuchter,

Aufsätze , Uhren , Ketten , Pfandscheine etc.
zu noch nie da « ewesenesi Preisen.

Wagemannstr . 27,1.Stock. Ißfiföfip
Bitte genau auf Nr . 27 , . . 1 .
1. Stock , zu achten u. i 4/i
nicht früher verkaufen " " * *♦

zu wollen, bevor Sie mein Angebot gehört haben.

Eriilanten, Gold- und Silbsrsachen
Bestecke, Aulsat/ .e, serrles , PfamUeti., / abogebisss
kauft zu aller. CIushsmam  Ncueesse 19, 2.
liAclist. Preisen Telephon 3331.

Mk., Reinptahn MKP
bis Se 'tS ' US' per Gramm bis wlf Mk. zahlt

Jul . HosenfeM
Tel. 3964. 15 WagematinstraSe IS , Laden.

Gegründet 1898.

Antiquitäten
Gemälde, Gobelins, Miniaturen,
Silbergegenständeu. Porzellane

laust jederzeit zu Hohe« Pr ise«
Pllftirt Tannusstr . 25.

relepho -r 4679.

iM «rfesiio.Ss^inliiitieif
«Hiqp  Ko . aek t C.o , Bertln C a

!f. Sauer,
16 Äobrnürafte 16,

Rttnaw 597L

Ich bi« hcaujtraql für ein Verein

Simpperoie für ZvWnWckii
zu laufen und bezahle lehr gute Preise. Erbitte
Angel-ote unter Offerte U. 658 an den Tag bl.-Verlag.

ZU dm glteiiüpn Plchn lauf!
von Herrschaften: Damen«. Herr.- u. Kinder»
Kleider. Schuh«. Gamaschen. MilitSrHeider.
Pelze . Weitzzeug. Vsandscheine, Uhren,
Ringe . Silber - und Geldsachen. Deftecke.
Leuchter sowie Gold- und Silbermürrzen.

üou me« Dir nutz «berzengea Sie sich.
Poplar -e genügt, komme sofort . Streug reell.

Eduard Heesen , Wagemannstr,21.
Ich bin beauftragt für einen Verein

NmuppMe str HoWuihMieu
zu kaufen und bezahle sehr gute Preise . Erbitte
Angebote unt . Offerte M. 677 an d. Tagbl .-Per !.

Moto
Drehstrom . 8— 12 PS.,
mit Kupferwicklung zu

kaufen
gesucht . 126*

Schiersteina. Rh., Dal’msnn&Co.

f ZAMWSW]
Fabrik¬

gebäude
in Wiesbaden , ca. 600 qra
«rbeitsfl .. ertwitenma *.
iäßin zu

verpachten.
Mitarbeit u. Mitbeteilin
des Besitzer? Vedinnuna
Offerten unter P. 893 an
den Ta<ibl.L ?rr !aa.
BaumftSck zu Verpachten.

Bismarckrfna 6. l r.

SesiiA eineW
zu pachten in der lllöbe
Wiesbadens . Ängeb. lduus
ytfe.  Sonnenb . ©fr . 60
r

Hsimltiil)
Keber'S hSh. Onabeujchnte
(jechsNasiige Realschule mit

Pensionat)
71 Adelheidstratze 71.

Ausnahme von Knaben vom
9. Jahre an und zivar:

I. für Schulbeiuch;
2. für Schulbeiuchu. Beaus-
iicktig. der hön-l. Arbeiten.—
schü er, der. Titern nicht die
nöl. ge i s. siel-vlvn. sind. >»
d. lagi. Arbeitsstund dienst.
Aufsicht und fachmünnische
Nachhilfe bei ihren Arbeite»!
3.für Unterrichtu. vollcPenj.
Die Schlnßprüfung findet an
derAnitalt statt. Auskimst im
Schulgeb, werkt, v. 10—12.

üsinzer Fidagegiuia
Mainz F108

Kais, flriedrichilr. 25.
Poi bitd. s. Einj.,Obers«!.
Prim . u. Abitur., auch s.
Dam.Tag.-u.Abeudlurie.
Uug. IG 17 ». Febr . 1918
bestand,iamll . Schüler der

Ä ? MW !«
erlangt, nach kaum Ijäbr. |
Berber b. Eini -Areiw.-
,'jeuqn.- u. die Reis« für |

| Olxrsekunda. Pro,p . frei,
-prechstdn. II —*/,l Uhr.

sseinspr. 3173.

Institut Worbs.
Piiu .-Z 'tzulr m. ll Kl. s.
hnal ««». Untrer , d. Gnmn
u. Realanst 'Bord -Anstatt
ei. a Schul- u SVtlutrot
Aufn v 7. I an . Mad H.
n-rrd . oriv. o. t. 'Dr »orb
2vrack,lrbra »st. a. f. Aus!
A«bkt. in o. Kck». b rb . KI
ciu ĉhl Sämkl Priv -liiil
a s. Dame », skerienkuri
Leitbild »llnl . Leiter : Tb.
Knrbs . Hub. d Obcrleb«.-
8e»on . Rdeldeidiiral-« 16
Sinaan a . Or nniens ir 20.

Berlitz-Sehle
(Keule Berlitz)

Rheinstr . 32
Teleph . 3664.
Franz5siscii
Englisch
ita’tenisch
Spanisch
Hoüändisch
Russisch
Polnisch
Deutsch,

Nation . Lehrkräfte.
Legans d’Allemand.

SprachSehr-lnsütift
de Bmvn & llaug.

D«‘«tseh, Franicls ., Knzl.
wird ert . von slaall . gepr.
Lyzeums -Lehrerinnen nnt
lang), lärf ilir. im Ausland.

Adeiheidstr . 4S,_Ki.
liöftur« u. MsW!
Beoiea. Vorbereit für be-
rufSlüt . L«erren u. Dame»
in kl. Abcndaruvpen dnrck
afad Spczia kebeer. Off
u. O. 139 an die Taadl .-

Energ. Lehrkraft
m. er . Äff,  ert . orW, Rach.
Hilfe. Rachw'isl . febr znte
®rfolflf M19. Hs «. Ol !, u

Lcbrrrin » hl Nnler«. ». «
Hebers, an i. E«rgi,w7an?.. Adelbeibitr, Ä>

HSN1MHUS LLprsehotlFranzdelscb
ottr Englisch x
30 ' Schünschrelbl

Lekt . Stenographie f
Buchführung 4

Schrelbniasch . verleibt
übersetz .-Büro. Iteeidigt
b. Gericht . Meugsaae 4.

Französische
Professeur

früher tianzösisck? Sckul«.
erteilt wi.der Unterrtch, jy
Kunverfotion. (S/uauMuxtü,
Literatur.

Madame X Sabel.
(fniier Skr . 15.

Pension Kran dgofr . _
Aelderer gebildeter £xa

lucht onirn
MfizsskiAi!

MMlsakisns-lllüerlitz
von sf ranzösin. ldefi . Ofs.
ii ft. 695 cn d Taabl -q,

gioiijöi. fiurje
für Anchnaer bemnnen m,
15. Okh. s,rm . Leicht,
fuhlich Mvn.ilsp :. l2 Kt.
Ofi. u. (i . 6*9 om  de,
Dagbi.-Derlas. __

s g»l Smpfei)tg. « «find,.
?Srverg in all. H «chlffch.
R chtzeie« VonP«>siiumtem
ln kürzester ^eil. Heuotar
billig . Off. nnler G. 677
a« die« ragbl .-Verlag.

AHemand
(20 ans ) parlcnt le
lranyais chercti« b
faire la counaiManr*
d’une jeune dam»
frangaise pour behau¬
ner des le^ons . Ecrire
U 692 Tagbl .-Veri.
Öi-rnois -etie altem,

arlaut bien le krsozaiss
nee couleriere desirs

place daus un k»mills
frunfaise ev. pendant 1s
jouruee . Ecrir Mademok,

T. 8«hramm,
f» rue de Scliwalbach IV,

Dame dvigs dip!.
donna leyons de fran^aii
3 mar « l’haur . Red uctioo
pour cours de piusieurs
eieves. Ohres W 6*8
Tagbi .-Vert.__

pa
bc

Englisch.
&crt erteilt nrbl Unt
Off, u. Ä . 697  Taub

Um

WffWÄ
beginnt

Anfang Oktober.
Vollkur «« lur «He
gesamte Kantor - «ad
Bankpraxis , rnfl Vcr-
Irügen über Prtrat-
unJ Volkswirtschaft «-
iebre, bur . erL u. klm.

Uerhtskuode etc,
Samen u. Herren

jeden Alters
werden um geh . An¬
meldung ersucht . Ge¬
trennte kl. Klassen
m. Berücksichtigung
der Vorkenntniss « u.
persönlichen Veran¬
lagung lxti Einzel-
Förilerang , d. Priv .-
unterricht ähnlich.
Ebenso Privatst und.
Buchfähruntja-

Llnternebl
alter Art:
Kfm., ein¬
fach. und
dupp .aach
ilai . und

amerik . Syst ., Hotel-
bm hruhrung , (.Laud-

Wirtschaft , Ver-
mftaens-Verwalt .usw.

Stenographie!
nach Stohe -Sctirey u.

Ga bois beider.
Höher, kfm. Hech.icn,
Kwito-Korruatlehe
nach allen System.
Bank-u. Börsen künde,

Briefwechsel,
Maschinenschreiben,

Scbönsciireihen
M .Piivatsobl«

Hermann A Clara

Bein
beeid. kfm.Sach vemt.
Diplom- Kau Joule u.
Dipl. Handelsleiirer,

Kirchgasse 22
Rt ben dtwl.liisrnstr.

Kerns)>r. 222.
Vorm.-. Sachen.- und

Abend-Ui.‘terrichL
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pmgcr gedüd. FrMe
Mssoavener Tagmarr. Dkorge«-ffk«-g«ve. IweUeß vk«kr. CrTf# 15«

js,i» Sffinifin »der Dame
(,« fcrSf«ä Sr eit fma*de

SMÄN 'MSlLW.
untnr St.  633 an

Franzoslsch.
Orntt. Unim, . {. ärme»

l'rL-r a. abend» firfvv
Dvrrnd erteilt Dame,
i» AvAi. aciv.  Nähere»
feautouiig,%)/ Wi ükelM.

(htclitilirr Ähffl
jüt i. SKäbef* ii au4 aut.
gern. bit ficb im Enal.
wriu8f . inörtili'ii flnftiim
DierrSi. ü. ibrrit. ». 3—10,
Scrtacidiritt. von U—1L
»ton. IS Ml. CHf. U. 684
i 9}db.Jt onW.^ crl. Xe

?l <i>«en. tlntrrrl.fit,
Heberfebutku Dolmetjcher
erteil!. Off. ft. IL 632 an
den, erla g.

Stenographie.rrtbild.-Lehrg.iDittat n.rbeiuobn Tienstug» ii.
ftreitag», abends von 814
bis ÖV< Uhr. »och einige
Anmeld erw MonutS»
beitro« tuir 2.50 Mk Mb
‘ eau Steuer, Dotzbeimer

rnfs* 44 Beloobon 3708.
n Waixsten eri. orünbl
filaoferun4errT(öf.

Oberteil linier C. 694 an
bin Baad!.-Verlag

Bialin- u. Klav.-Unterr.
w. aniubl. ert. UebuiittW-
pari Sio&s . S kr. 55. 2.

Grünbl. Unterricht
in Mandvtinr u Laute bei
mäh. Preis«. ilSrinöe!-- u.
ffinfeurwe«Untere.) Stift-
itrafte 5, 2._

Tanzschule
Wilb Hcrrman » n. Krau
lWcar. ISHV4.) Samstao
den is Cft .. bea. untere

Wintcr -Tanzkurse
wozu wir noch aefl. Ar
meid. frbL. enioeaenneöm
tSoiioror möfciü
Wild Herrman « «. Krau
Hellmunditr. 18 Htd. 3

Bügelkurse erteilt
irdrri ardl Kea« Bender
Hillmundstraste 56_Stb. 1

Wal-MMlliP
Damen können

M »SW
gründlich erlernen.
Kranklnrter Pubdirektriee

Lrdanvlo«, 3. L
Wo kann ig- Mädchen

welches lVfe5 . in einem
Krifeur-Gekchail tälia war
frisieren aründl. erlern.?
Off. n. 3. 638 ^agbl.-BI
Wer erteilt Unterricht iwLmMüslhirmMM?
Off. u. M. 638 Taabl.-B

Vortrefflicher Pädagoge
erteilt Englisch - Französisch

streng - individuell . 017. unlee 8. 140
»n die Tagbl.-ZweigsUlle, Bismarck ring.

blcnogrujiliie- Schule <«i»l>4*lsl>oim‘r.
0  Unterricht nach dem

/ n **• f n  Origin .-System G.«b«*ls-
/ ^ //Arv / fCnDtWA\  berger. (Leicht erlernt).,f  ältest ., verbreitetstes u.

leist urtesf ah. deutsches Stenogr.-System .)
Mentag , den 20. Oktober, abends 8 Ubr:

Neuer Anfänger - Kursus
in der Kaufmann Fortbildungsschule, Dotzheiinei
Straße 9. Honorar 20 Mk. einsciiließl. Lehrmittel
Held nagen bei Beginn d. Kursus im Unterrichtalokal
StenogrAphen . Vereln GabeUbcrger , E. V

Rhythmische Gymnastik, Plastik,
künstlerischer Tanz

von
Adrienne -Ursula Hacker

geprüfte Lehn-rin der neuen Schule für ange¬
wandten Rhythmus Hellerau.

Beginn der Kurse fiir Erwachsene und Kinder
Hi. Oktober.

Anmeld. u. Anfr. Weinbergstr. 20. Tel. 4831.
Kpredtsu Donnerst. 12-1 Uhr, Samstags 2-4 Uhr.

Gesang - Unterricht»
Sinken ohne Anstrengung (loser Ton),

Individuelle Stimznbebandlung.
Max Bucksath , Hofopernsängera. D
Rsiienlhaler Strasse 20, 1. Sprechstunde I—3 Uhr.

Sauers Tanz- u. Tnmschule
Adeli.edstr. 33. Fernruf 6010.

Leitung : Carl-Wolfram Wlnsrbild
und Friedet Wiudschild-Bacer.

Lehrfächer:
Vornehmer, mod. Oesell-rhaftstanz, Fantoxie-
und Churuktertttnze. kiinstler'srlie Gymnastik
(KallisUieide) Deiitsrlirs Turnen, örthupäil.
Turnrti. — Eigene Unterriehissäle, Turnhalle,

Tennis Mts «. — Spezielle Lehrkräfte.
Zu den am 2V ds. Mts. beginnenden

Wintertanzkursen werden noch einige g
Anmeldungen ontgegengenommen. gf

wxtwi iwwfwinwi iiwtiiwiw^ iwwiniiwwv iiwiiwwf

• Kein Kurlas-fionarar.
Zu  meinem demnächst beginnenden

modernen Tanz-Kurfns
Hie Rainbow, Turkey-Trot, Polaire, Anona, Vaise
Boston, Quadrille, Tango, Donna-FJvira, StT'nada,
Kavaijo, Carabov, Gondeber, Molly, Troubadours,
I Dixieland, Foxtrott , Fiawatha.

Um gufl. Anmeldungen erbeten in meinem Unler-
"ehtsloka! Rest. Germania, lielenenslraßc 27, bei
j « rn Gastwirt Knbert oder in meiner Wohnung
ueUiaundslniße 66.

Ißiill. Roder, Tanzlehrer.

1atu-£ebr-Jnstitul Carl Sieh! n. Jrau
FriedridistraOe 43, I Etage.

,J ?riwal'Tanz-Unterrichi'>
in der modernen Tsnzweise, wie

Boston , One Step , Foxtrot u $ w.
zu jeder gewünschten Zeit

k. Uc «a «r vornehmer UnternchtasMl
|  Un Hause.

Ia«2-£ehr-3nstitnl Carl Siahla. Jran
Friedrichalraße 43, I Klage.

Zu unseren diesjährigen
TANZ - KURSEN
werden noch bald. Anmeld. frdl. ent gegen genommen.
Einzelunterr cht in Walzer und Rheinl. sowie in der
mod. Tanzweise zu jeder Zeit und ungeniert (auch

Sonntags). Honorar mäßig.
-■— r-, Privat -Tanzlehr-lnsiRut -j .jr .;:
W . Klapper und Frau

KI. Srhwalbacher S'r. 10. Eingang von Manritiusstr.
»- Kirchgasse. Groß. frdl. Unterriehtssaal im Hause.

Ginstudierung
Moderner ‘Gänze

HBoston . iDalzer . T̂roo-slepD . S ÔQiune.
?ango , OTaxixe-bresilienne , 3azz usro.

erteilt Qerti und R̂alph
1. Soloiänzepaar d, . .iDinlergarlen" Dsriin

'Unierrlchlssaal: '•Festsaal des „Wintergarten"
IDiesbaden , Schroalbaeher 5lr. S. Scfriflliche od.

miindl. Anmeldungen erbeten an: Qerti IDels,
IDinlergarten-Vitro. Schroalbaeher Sfr. &.

Möglich nachmittags 2—4 ‘Uhr zu sprechen.

$ .t e hoe Auhrmo»«
bet Äratuaabeiib das Nctz
mit Schiüüel. Kleinae d
u etwas Lebensmittel auf
hem Waaen mitnabm. w.
aebcten. dass, doch bald-
möalichft änrückzubrinaen
Adcei'e ms Tcmbl.-V dih

Der ann
mit Sck'ickkorb. der am
6. d. im Zua (4. Klaffet
Diesbaden -Diez ab lÔ U
Dobbeim. beim AuS'teia.
i. Diex Sckirm »erwechf.
wird &öfi. aeb., mitaen
Schirm acacn eia. umwt
Eüaiflgg- I

Klavier
von besserer Familie zu
mieten « nicht. Durcbaus
aute Bebandl. aarantiert.
Händler vereeten Aupeb.
unter T. 684 an den
Taabl.-Bcriaa.

Piano.

Tanz-£.8tiMü5tiU!t Wilhelm Wetzei
Gegründet 1838. Gegründet 1838.

Nehme noch weitere Anmeldungen freundl.
entgegen. Erteile Einzelunterricht in allen
modern. Tänzen zu jeder gewünschten Zeit

Unterrichtssaal , .Hotel Union“ , Neugasse
Wilhelm Wetzet , Bertramstr. 22.

moderne Tanz-Kurse.
Für unsere gesellschaftlichen Abende sind

einige Herrenanmeldungen noch erwünscht. Offerten
UieislsSraße 4 , 2 , zwischen 2—4 Uhr.
P . Kocbanowska L. Maufrth
Ballettmeisterin Landestheater. I. Solo-Tänzerin.

An einem Lanzfursus können noch mehrere

Damen leilnehmen
auch einige ältere Damen erwüntcht.

F . Völker» Tan,Institut , RüderstraßeS» 1.
Privatunterricht ungeniert jederzeit._

An meinem dieüjähr. Herbfttail̂Iursu» für An¬
fänger ist die

Teilnahme von Damen
besonders erwünscht. Unterrichtsstunden Montag» und
Donnerstags, 8'/, Uhr. >m 6bmania -Ufft., Helenenstr

(Heft. Anmeldungen erbittet

Bei Nenan!ch'.,fi>!'ia w
inan kick vertrauensvoll
fnitnft. Bed.) an G. Diebel

nßrc6t _S2_ _iL_®tett

Cfh A ikträae brllerer
!l. linfaelrer Art evt UN'
Ehttelluna von Hel, und
27aier>o! en. zu verw den.
Aiiged u B. W4 an den

Aartoffeln
enrf Bezuffssclxine a>l>s dem
Kreise Unnaen, Landkriis
Diesdaoen ufw. werden
abgebol! durch Ab. Sdiedt.
ltömerbcva 27. 2.  T . 3034.

,n n Decken frei.
Rnppeet. Bismankring 33.

Wer taufdit
Mlitär -Mante! oder blaue
Litewka aeoen tadellofcn
Zivil - Anzug1 Rädere»
bei Reidelbach. Ellenbogen
aalte >0. 3.

f Scrlorcn • befunden)

Verloren
2 « b..Tbeatcrf., Park. 38
u. 39 r.. c . Bitte Rhein, i
«trabe. 80 abznarben.

b BilckoHsbalchen, . TBoin üückenbalkan tfuiier
Str . 64. 3. tzerabgrwrlitrr-
Settuck. S.  Äm  ara . Bel.
daselbst ablielcrn. ,

Goldene t
Damenuhr I

mit Silberarni band, Dotz. 1
hcimer Strafte. Lnistnstr. 1
verloren. Abzug, geg. hohe ;
Belohn. Bismarckc. 4. Hvt.

Arme Krau ver.or
grüne Decke

iFenstermanteD v. Lorelev-
ring bis Bertramstr Ehei.
Finder wird gebeten, dieic .
gegen Belohn, abzugebcn .
im iv'indbiiro. '

Br. Hrrrriî Handschnb „
fliiife Hondl ocrl. Abzug, c
a. Bel. Sonnenb. Str . 40.

EMMEmMlungsnl l

Kanin -Felle [
tri Wie u. getvockiiere. «erbt d
wieder «

Horn. a
Sckwolbochirr Sir . 88. Gth. Ä

Sact.  käst .. Mäntxt . Ö
«ör - Anfertigung oillmii •»

Michel»r«cra 12. 1. ,r

Maß -Korsetts
>,rs zuaegebene-> Stoff.
Wa'ckirn. Revari.-rrn lim- a
«iubfin jeder i"n be-'ora. 6
gut und b.llig a

R. S,hillii>a
Stestigaffe 13 r ^ tockr «

Perf. Wriststickerln Z
e. sich. Bertramstr 18. E.

MG - und pKönStflll $
H. Krickel. Gardinenspann..

Svez .r Stärtwäscke. "
Sei  3530. 1

NüdeSdeiiner Str . 30. -

Wäsche ü
zum Walckcn und Buailn ^
kann lest wieder anae- ff
nemmen n>r,d Wöfck re, "
!trsi, k>i,b,-.nna Prrü ii
Wti bUlrastk 23. . »

Salck̂ r. n. n. Ännbrn an. P
Hellm-undstr. 56. Stb. t.

Bügelwäsche 9
wiid it l» 011a. H.timend. “

Frau Harz
>6

be 23. m von
Uhr an wieder

Schönbritsvil.. RaaelvfI.
rieda Michel. Taunus,
raste >3. 2. am ff uriitr.
bdubeitsofl .. Maniküre.
Bachmaiiu. ffiivba 04. 1

_Du Ibiilla-Eiiiamia.
Maniküre

17.

liiST)
h gibtSi.Kleine. Luisen.
v (‘trage 14, 0tb. Port
ech,e>t : 9 —7, Sonm

tags 9 - 3. Nückporto,

Dringende
Bitte!

Mer leibt einem reckt
afienen ebrl. Mensckei
ort 4000- 6300 Marl

monatliche Riickz>h
n 200 Mk. mit 8 Broi
nfen? Offerten unicr
090 an den Taa bl.-B

sich redegewandte

SlDufinierter tofiann
wünscht mit Mk. 40/XXÎ-

Üsferten u. M. 6Ü9

ui mir . »ui
Nassauischen
rz. bezw. mit jemand
teilen gesucht. Orf. u.
69o an den Dagbl.-Bl.

Tälcken
ein oder fonliisv

Hl
Taabi.-B

Wer liefert täalich

ZN .WgfWÜlh?
kl». M Stb . L K-. Lrndse . Pfeiffer . Lederdera 11.

tung!
Gut eingesvielte»Trio

ih  15 . Oktober frei. Off
erb. Kapellmeister Kaffer
Orient,

Kartoffeln
werden gen. Belieferung»
fdieiii auf dem Land abae
holt vee Ä-eecm 'Qe. Rettit
beckitrage 16, Stb. Bart.
Waaeubach. Postkarte gen
Gut erbalt. Ldinevsfarrr,;
wird daiefbft verlauft.

Sichere
Eristenz

u. aemütl. L>eim findet
gebtld. strebs. Kaufmann.
Mitte 30. ev. gew. Krirgs-
gefaiiarner. v. tadell. Ruf
n. gedicg. Cbar.. freid. od.
eval.. m. etw. Perm., durch
Eiiibeirat in rin feit 2ä I.
'»estich.. gutfund., rentabl.
Sclirribware» . Geschäft in
aröst. Stadt im hes. Gebiet.
Die einz. Dockter. gleich.
Alt., fdmv. Ersch.. von auf
richtig. Wesen n. gutem
Edar., vermöa.. mit komvl.
DauSwefen. rückt§>aus- u.
WnVfvntäfröu. sucht orf
dies. Wege eine Enilastung
f. d. alt. Pater u. für sich
atiirfl. ehe m. e. treuen,
schaffen?frei«d. Manne, der
den Ernst d. Zeit erfassend,
sdand IN sdand mit ihr.
traute Däusückfeit zu
vfloaen u. da» Werk des
Patev» werter ausziübcnien
bereit ist. Str . Dijfretion
ireiders. Ehrensache. Gef!
eniftaem. Off. ohne Be.
riifsverm. unter A. 223 an
den Ta<vbl..Perl. ersten.

Suche
für m. Schw .,
der es gänzlich mi vast,
fterrenfiefanntfiixrft fehlt,
katb.. 28 I .. v. Lande, fckl.
hnbfclx Erfchtün.. vermög.
ii. aus auter s?a,n.. einen
netten, outfitiiierten Herrn
mit angenehm. Aeusteni u.
gut. Einkrmimen zwecks
Heirat. Rur ernstaem. Off.
mit Bild n. .8. 672 an den
Tagbl.-Perlag.

Grb. Dame. Blondine.
lebensfroh u. beit. Wesen.
Ans. 30. mit vornehm., ge-
biefl. Ausstattung, durdr-
au» tückt. L>ausfrau . sucht
mit gebild. wohllitiiierlem
Herrn zwecks Heirat in
Briefwechsel zu treten.
Offerten n. u. 673 an den
Taabb,-Vcrlag.

Damen
f nden jederzeit liebevillr
Aiiinadme bei ^rau H:b
Maaralh . D«we.. Lzgz .'n
>L>ef Ieiii. bei G :b.
ft<6 verhrir. Sie in kur̂ .

Seit, falls pcrnüuft. Aiisor
ca. 500 Damen angemeld
Poosv. ke- tenl. 0>. lfrirhrid,.
Berlin S\ V.. Iagowslr.

tüBBI lür alle Stünde
diskret und reell.

Arau Sßehner. Sniistcahc 38.
2. Etage 2.

Gegründet 1304,

MönWr Auftrag!
Vornehme diskrete An

babiiunge» idealer Ehe»
vermittelt im befehlen, so¬
wie unbesetzten Gebiet
Damen tui: Vermügen von
5000 bis 900,000 M .. so
nie viele Gntsbelitzers- u
Landwirtslöckner. wo Ein.
Heirat febr erw. ist. l>eaiil
rraaten mich, »affende Ehe
zu vermitteln.

Krau Ella Tifdilev.
Wiesbaden.

Graben str . 22 . Tel. 3973.Vitamore!
Durch Liebe »um Leben.

Der malm Weg
zur Ehe.

vornehmste Organisation.
Keine Vermittlung» . De.
bübren. Poolwliste gegen
Einseiidiina von 60 Pf«,
durch Krau
Prrlln . v . 57,
strafte 8..

E. Leos.
Touentzien.
_Fl 14

Heiraten!
Eine groste Anz. Land

wirtsiöckter mit ar. Ver
inören. für iede» Alter u
Stand w. sich zu oerb d
Ozjratsvüro Becker I..

Ssblifim Lckirrit Sir . S»
Witwer

62 N.. l Eobn >6 iL. in
nuten Verbä tn.. sucht ffck>
mit einer älteren Verlor

t Hirn

mit fein. Leden»mittcl-
Aesckäft vrim„ AuSiiati,
etwas Berinög.. 50 >.
alt lfräiil. od. Witwe o.
Kind., mit Vermögen, zw
Heirat k. zu lernen. Off
-L-K. VA .TaM .-Verlgü.

Grb. vermög. Herr,
28 5 .. Ebrist, aus angef.
Familie, elternlos, gesund,
fckiöne Erscheinung Ein.
kommen Mk. 20.000.—.
wünscht eine bübsthc Dame
«wenn auch ohne Ver¬
mögens, mit idealer Ver¬
anlagung. zwecks baldiger
Heirat kenne» zu lernen.
Bild erwünscht. ?!er.
scbwieaenbeit zuackichert.
Geft. flnschri'ten unter
E. 682 an den TaabI.»Vert.
rbeten.

mit Kind w. die De kann!«
schuft eines fotid Manuel
mit fest. Eint «w Heirat
Witwer mit 1—2 KinderZ
nick! ausaeswlemeii. Off.
wenn mögt, mit Bild, u,
CL 140 an die Taabts
.stweiasteffe.  DiSmarcknn «.

Begüterter

W Cdahre alt . sticht da t4
ihm an Gelegenheit fehlt,
auf diele Weife durch Ebs
eine Lebeiisaeiädrt. Such
ceflekt. ani ein Mädckien.
w. in der Laiidwietscheift
erfahren u aeionnen ist,
mit zuzugreifcn. EmbciL
in aröst landw. Beicicd
oder niitli. Weiaant eil»
agllz auch erw. Gefl. Off-,
wenn mögt „ul Bild. tu.
umgehend zuciickcest. tu.
untre O. 638 an den Za»
olatl-Verlag  erbeten.

Solider junaer

Kaufmann
27 Jahre alt. in sichere«
Stellung , wüniikrt mit
neuem, bäusl. erzogene«
Vtädcheii. iuuae Itucnd»
Witwe nicht auSgestblonen,
zwecks baldiger E':r «4
Brefiocedsel ru treten,
Damen, welche Brriangeg
nach einem ueuiütticheZ
Heim haben. Nvlien auS»
fübrliche OnfeNen m.le,
7i.  1 +0 ini die Taabl>
Zweigstelle. Bismarckr, IIL
mögi. mit BÜD. welckeu
unter Garantie ziiriickge-
fan-bt mi.«». einst-den.
riermittl. von Venvaichte«
erbeten. Auontim zwecklos,
ba itrcngi!« DiskrelroN
ehrenwörtlich zugesidicrE
abrr auch w-rlanal wich.

Mül
Handwerker, 48 CI alt. etu
in guter ©tetluna. stickt
mit allerer Person in de«
10cr Jahren , mit etsw*i
Vermögen sWiiwe mit
Kind nickt anSaesckloffenI
,» Drieiwecksel zu treie«
zwecks Heirat. Ori. unteg
D. 140 an . die DaabL,
.Zweigstelle. Dismarckr. 13,

Suche f. meine
Schwester

rtu» kehr guter Kami'le
37 CSafire alt. lebr tnckiia
'm Haushalt u. von arost
Herzensgute, zw. Heirat
einen evang.. gediegenen
Vdann. in geordnet. Ver-
hästniffen. Witwer mit
kleinen Kindern nickt
iusgefcklolfen. Vermitiler
oerbeicn. Offerten unter
IT. 679 an den Taabl.-V.

Ü
24 Jahre , katb.. mit mit
Verdienst, w. nett. Dstni^mädesten zwecks Heirat k.
zu lernen. Anonvin zwecks
lo». Offerien un». L. 63t
an den Taabl.-Verlcm. —

.Kwel ia. bübfcke leben»,
lustige Mädel » an » guteu»
Hanfe w. die Bekanntf-td
2 grb. Herren »w. Heirat,
Gefl . Offerten , rvrnl . miß
Bild, unter G. 13ö »n de»
Taabi ^Berlag,

ei«. Geschäft, 35 I .. evgl..
wünschst Heirat. Witwe,
wenn auch rnii«. Aüäddien.
uickr Mdsaeichloffen. Osts,
unter ,8. 696 an den
Tagbl.-Vĉ tag^Ab.pif
22 S.. mnffifnüMi. m. sehr
ritter Ausstattung, wünschst
Herrn in ffchicrer Stellukiug
zweck» Heirat kennen zu
levnen. Osts. u. K. 694 an
den Taabl.-Verl. Anonmn
twecklo» .̂

Ami«, nette» gebildetes

wünschst die Befanntsckas,
une» liol>cvolleii, aiiständ.
Herrn, guten Charakters,
iweck» Heirat. Post, oder
Dahnbeamteb.-vorz. AnS-
führ!. Otterien mit Bild,
welches zurückgesand wird.

N. 693 an den
Tagbl.-Verlag.

Ctn.. akad. ard. Kauf« -
sdrachk.. tUhldr., steetd.. «8
Nov. in sich. Lebensitell« .
m etwa 8000 Mk. Clahre»,
Einf .. in fitef. Ka. taiito
f. Briefweihsel mit «ebiUü
Venn. Dame zw. Heirat,Briefe mit Licktl'ild bei
vertrl. Bebandl. u. P. 69J
an den Taeibl.-Verlog.

Mltrorr.
Hcmdwerstr. 49 C4-. den
Kinder im Alter von 18
bis 20 CL. möchte lick tnific
mit älterem f+rauiloin od.
Witwe zu verhrir. Offerts
ii. B. 636 Taabl.-Perlo«.

Witwer,
47 I . alt . o. K-. S -sckw-
lncht Witwe od. einfachx̂t
DLädckxn zweck» Heirat
kennen zu lernen. Osts. u.
E.  6 31 Taerb!.-Verla«.

Kr!narb. Dame.
35 I -. best. Kreist, ldmv.
ar. Erschein., eri. £><zn«srt,
aestbä'tsgew.. Vermögen
100.000 Mk. akeicku. Au» ,
steuer nebst Ein riefst., w.
witsit. feingeh Herrn zro,
Ebe kennen zu lernen. Ostf.
u. ll. 632 Taabl.-Vrrtoq,

Heirat!
Tucke f. m. Nickte. 86

evgl.. lebe bäusl . u. erni
,-erzoaen. Tockster eine»
Ärckitoften. einzige» Kinö,
inniik-. lunst. u. nnturlieh^
mit gr. Vermvg. m eie»
Einricklunn. die Bekanntä
schürft eine» soliden, gebild.
Heren. Rkadeii'ikrr bever».
Qfs. ». T. 695

Kauftnann
28 Jahre, kath., welcher demnächst >n da» flotkqehenb»
Iteriiche Geschäft eintritt, wünicht mit einem Fräulein,

13—26 Jahre, aus achtbarer Familie, mit solidem WcM
und gutem Gemüt bekannt zu werden

zwecks baldiger Heirat.
Gefl. Zulchristen, auch von Eltern und Verwandtem

mit Angabe der Leihältn>i!e nebst Bild, welch » fosort
zu oerbeiraten. € »Vn u mrückgrs mdt wird u. K. tivä an den Tagbl.-Berl. erb^
K. 633 an be*  ZatbL -Sß. ! strenge Diskretion wird tuaelichert und auch verlaugt.



©<fU 10 . Gormfag. IS Oktober IVtN. Wiesbadener Tagblatt. Morgen -AnSgabe . Zweites Blai ». Nr . 4« S.

Simplizissimas?
Vortrag von Fr!. H. Denzel

Sonntag , den 13. Oktober , abends 8' /« Uhr, £
im Lutheraaai . Thema:

Was eine Freundin der Haus»
angestellten Ihnen zu sagen hat.

Der Verband d. Ev. Jnogfr .-Verclno.

Achtung!
Große Obst -Ausstellung.

MS ZK. MN -LMSU
M Mn Mrkkev, nie WWe

WM srttes Mm.
Ausstellung wie Verkauf findet von Sonn¬

tag. den ir . Oktober, ab statt
Mühlgasse. 3, Wer Hotel fljpjtein.

f  Sonntag.den 12.Oktober 1919:
Famillen -Ausslug

mH Unterhaltung und Tanz nach Sonncnberz.
Kaisfrsaal . Mitglieder und Freunde des Ber-

eins sind herzlich eingeladen.  Ter Borstand.

Wiesbadener Klub Rheingold.
Sonntag , den 12. Oktober 1919» im Saale des

Restaurants „Germania ", Helenenstr . 27:
Familien -Feier mit Tanz!
Wir laden unsere Mitglieder, Freunde und Gönner

herzl. ein. Besondere Einladungen ergehen diesmal «ich!.
Beginn 8 Uhr. Getränke nach Belieben. Ende 12 Uhr.

P . c . w.
Kaffee „ Waldedt " .

Sonntag , den 12. Oktober 1919, nachmittags 3 Uhr:

MkWMMi » Bien'iaDL
Heute:

Große Ziegenschau
mit Prämiierung und Verkaufs -Markt

in der neuen Schule, Adlerstratze.
_Der Bo stand.

Achtung ! Kegler ! Achtung!
Zum weißen Nsss I, Bleichste . 34

llcoto Sonntag findet großes

Preiskegein
statt.

8 waa -tvoHe Preise . I. Preis 50 Mk . bar.

Preis -Kegeln
HMesjtrchs„8ZlKÜ!lill" HelMNstrO

Samotag ab 7 Ahr abends.
Sonntag ab 9 Uhr morgens.

AM ! Kegler ! MW «!!
Heute Ssnntag veranstaltet Ranch-Klnb Frenndschaft
Saale Germania , Platter Straße:
Großes Preiskegeln mit Tanz.

Anssng morgens 10 Uhr mit Kegeln, im Saal 4 Uhr.
LS ladet sreundiichst ein * Der Vorstand.

nn

Tanzschule Aug . Metz.
Heute Ausflug mit Tanz nach Dotzheim

Saalbau Zum Römer.
Daselbst auch Preistanzen.

Anfang 3 Ahr._ _ Hnde 12 Uhr.tut rwrn
sehen nimm

W 13 MW Hl Nach dam Vergnägungspaiast
W mm mm Zur 8isÄ Weißenburg.
™ '** ** Belm Fritz vielter da gibt es

tmtmmwfcikein yorzügl . (Das Friedcnsbier
warme Öockwärst .chen.

Tanzschule Mar Kaplan . — Gegr. I88S.
Sonntag , HL. Oktober: Tanzkrinzche« im Gewerk»

fchastök-aus , Wellritzstraße. Anfang 3 Uhr. NB . Tanz»
chüler z. Privat » u. Hauptkursus können Nch jeberjeit
anmelden , auch Sonntag «. Walzer, Rheinländer in
2—3 Stunden . Wohnung : Blücherstr. IS,. Gths. P.

StBtplizisshmts?

Welmkisrase— SS
f » “ “ *
Schwalb . Sir . 51 u Telephon 828.

Schwestsrkisd der IcinWaass
Frankfurt a . M> >; Größte uad
vornehmste Küast !er4piete ! :«
TägjS. Auftreten namh . Künstler.

Achtung ! Nea kür Wiesbaden . Achtung!
SAEKEM - KJLAUSE

Calfi Reichskanzler , 1. Etage , Bärenstraße 6.
Vornehmstes Weinlokal.

IfimQfIpr . Ähpndp unter  Mitwirkung des be-lUülMICI - HUGIJUG rühmten Toni Jaufmann
ehemal . Mtgld . vom Opernhaus Frankfurt a. M.

Erstkl . Künstier -Ka pelle. Ilapellm . Willy Scharhag.

Wilhclmstrasse SS»
Heute Sonntag , 12. Oktober:

Nachmittags -Tee . Anfang 4 Uhr.
Tanz dsr kleinen Alice!

und das andere glänzende Programm.Park -Hotel
Wilhelmstraße 86.

Ab Samstag , den 11. Oktober:Moderne Tanz -Hbende.
_ Leitung : Herr Ä . Donecfeter. _

flow - BierlwiHe
Adolfstasse 3.

laff , Hier [he 33 u. dunkeS]
bes. stark eingebraut , garant , rein Hopfen und Malz

Oias Pfg.
Flaschenbier in Original - Brauerei - Abfüllung.

Prima Bolivier
Restaurant Falstaff

Moritzstratze
Borz. bstrgerl. Dttttagstisch

IS.
and Abendessen.

-Gute Weine. -
_ Han« Frömmlet.

FriedenswaremFriedenspreis
10 Bäder Mk. 10 .—
Trin kkur an der Adlerquelle

Bote!Ädier Badhais,Langg. 42.
Gut durchwärmte

Aufenthalts- u.Restaurationsräume.
Hotelu. Badhaus

Zu den
Hafnergasse 12. Häfnergasse 12,

Thermalbäder“müss*”
Einxeihad 80 Pf. Dutzendkarten 8 IBk.

Höfel
Wintergarten

Sonntag , 12. Okt . 19,
von 3Vs—ö’/i Uhr:

IKüßstler-Konzerti
Direktion:

M. de PoH.
— Eintritt frei.

I$cu&-Sie&
HiMekmstc. 36.

• JCumor- CUende-
WA

: VM  Jlc § fer.
» mmmmmm

; $ro <pimmm (hsd.
r tz» aJLaJ

Sonntag , !2. 0kt .,ab4Uhr:
ReueWyiislieseiiQsr].

Kristallpalasl
Schwaibacher Str . 51.

Telephon 829.

Pas neue
Oktober-

Programm
-Weinkieuee-
Kristallpalast

| Schwaibacher Str . 51.
Telephon 829.

Heute Samstag:

N -Ist
von 4—7 Uhr.

Eintritt Mk. 2.—.

Schwaibacher Str . 51
Telephon 829.

Abil . Kristall - Saal.
Heute Sonntag:

Brolsr4Ühr-Tes
mit Tanz.

Abends 8 Uhr»

SnSis SsnMnzeri
mit Tanz.

Staplizissiraus!
Wintergarten
Größtes u. vornehmstes
Konze rt- und Ballhaus.
HeuteSonn tag,12 .Okt.

nachmittags 4 Uhr:
Kaffee- Konzert

mit Tanz.
Abends 7 Uhr : BALL.
Leiter des Konzert - u.

Ballorchesters
Kapellmeister Caselhu
Montag , 13. Oktober,

abends 8 Uhr : BALL.

-Weiiklaosri
Kristallpalasl

j Schwaibacher Str . 61.
Telephon 829.

Ab 16. Oktober:
Die große

Tanz-Attraktion
Ernas!

und
EiaferEeie.
Vcrgnügnngs -Palast

Gross-Wiesbaden.
Nur bis 15. Oktober:

dem
aktuellen Sketch

„SCHIEBER“
sowie der großartige

Varlet £ -Tell.
anbi

Lichtsplelhans
Westens!

Sensationsdrama
Das Mädchen aus der

Opiumhöhle.
5 Akte.

Hauptrolle:
)ven Andersen,

sowie
:: Tolles Lustspiel rr

3 Akte.

WeinklaaseI(mdhdt<l
fotaftegri
Krenziget sie!

Tragödie in 5 Akten.

Ihre beste Bolle.
Lustspiel in 3 Akten.
Uns kann keiner. .

Posse,

Kammer-UcbtspMe-
Vaurltiusalr . i ?.

Neues Pathe - Progr . j
in deutsch , und fran¬
zösischer Aufschrift!

Die japanische
Nachtigall

Sensations - Drama
aus Japan in 4Akten.

§5ir Held.
Lustspiel in 3 Akten.

LT.<
Des großen Erfolges

wegen um einige Tage
ver.ängtri!

Die berüchtigte
Abenteuerin.

Die lichtscheue
Dame.

Drama in 6 Akten mit
Dosef Reifbofer u.
Mariefta Weber.

Enti -Aull iihrung!
9er

Kriegsgewinnler
zeitgemäßes Schauspiel

in 6 Akten.
In den Hauptrollen:

Karen Ingolf und
Anton von Verdier.

Gutes Beiprogramm.

ODEON
Erst -Aufführung I

Das Mädchen mit dem
fremden Herzen

Kriminal Drama in
4 Akten

Nicht doch-
Männe!

Pikantes Badeerlebnis
in 3 Akten.

KINEPHON
Ellen Richter»
Da* Teehaus zu den

zehn Lotosblumen
Die Tragödie einer

Geisha in 4 Akten.

Die Pantherbraut.
Das indischeAben teuer
d. berühmt . Detektivs

Joe Deebs.
Ina !Hauptr . :CarlAuenc

Nass . Landes -Theater
Sonntag . 12. Oktober.

Bei aufgehobenem Abonnement.
„Der Ring de»Nibelungen ".

Sin Bllhnenfestipiel von Richard
Wagner , Erster Tag.

Die Walküre.
In drei Alten.

Siegmund . Fritz Etreib
fiunCmg . . . Wer . Noialewski
Wotan . . . . . G . H. Andre
Sieglinde . Gertrud Eeyrrsboch
Brünnhilde Job . Berthold a. E.tricko. Lilly Haaslegren « . . . M . Engelmann
Wattrauts . . . . Rnnie Zinn«
Helmwige . . . M . Alfermann
Echwertlert « . ! Enimy Delmar
Ortlind « . . Th . MiNIer -Reichel
Gerhild « . . . Martha Bommer
Erimgorde . Lilly Haas
Rotzweitze . . . Ella Dankewrtz
Musik. Leitg . : Prof . Mannstaebt
Anfang b.SY, Ende etwa tv Uhr.

Montag , 13. Oktober.
S. Vorstellung Abonnement C.

Ein idealer Gatte.
Schaust >iel in 4 Akren v. O. Wilde.
Der Earl von Tarershe .n

Gustav trchoab
Discount Gorina , lein Eoyn

Walt « Steinbeck
Eir Robert Chilr « n . Rud . Bald
Vicomte de Ranjac . K. L. Diehl
Mr . Montford . Ahr . Hümme,
Lady Ehiitern . Thila tznmmol
Lady Markdy . . Marga Kuhn
GrSfino . Baiildon . LoLansen
Mrs . Marchnront . Fr . Wellhoff
Aith Cdiltern . . Helga Rein, « »
Mrs . Eheveley . . Juita Derlen
Mason . Friedr . Prül«
Ma -vld . . . . Karl Engelmann
Phil ps . . . . Mar Andriano

«l .fang 6.30, Ende etwa 9.30 Uhr.

Residenr-Theater.
Sonntag , 12. Oktober.

Nachm. 3 Uhr. Halbe Preise
Ter fidele Bauer.

Operette in einem Sorlpul m
2 Alben. Musik von Leo

Ihre Hoheit— di.
Tänzerin.

Zpatxlt  in S Akren oen -hay,
W. Doetze,

Herzogin von
Christa >.

Baroneh Helina . Em » y Del«,
Baron v. Stein . C. Srastend » !
W-llhofen . . . . Adolf DSchj
Mayburg . . . Günther M, »k
Rensling > F . W. Li» z
Tändler > Offkzi« « . L. K-p»
Sinrmern I LolharSiet»
Anita . Kamm « z»fe . Mia Jarch
Baumann . Dien « . Ork. Bug,
Fron ;, Dien « . Herm . Barnh,
Cimpolerto . . . Rudolf O»>i»
Elvira , . . Eli« Joh,
SiineitasZigeune - . Mia Joch
Sylvia l rinnen Sofie Bn, „y
Pepita 1 Sascha Frech
Ein Dien « . . . Hennes Hos«,
Anfang 7. Ende nach 9.30 Uhl.

Montag , IS. Oktod« .
Halde PretI «.

Bruder Leichtsinn.
Operette tn einem Poeiptel « ch

zwei Alten »an Leo Aich« .
Der Leichtsinn . . Adolf DSrilch
Adele Garni « . . Einmy Pr !, !,
Graf Dunoir . . Günther Ato»,
Die Zofe. . . Lucte Sigmuch
Perionen de» 1. und 2. Akt» ,

Der Leichtsinn . . « doli » önlch
Graf Dunoir . . Günther Me«
Karl Pampfing « . . . Ed. Bl,
Karolin «, s. Frau . AdaSpriiij,«
Relly , j. Tochter . . Enimy Lun
Jimmy Wels . . F . W. Sich«
Dr . Wendraichek . . H. Darnch
Dr . wriotte . . . Rudols Onin
Mm «. Sallipeautt . Gisela Wune
Prosper Frapett « . Oskar Bu,„
Musmte . 6mm !) Pein»
Paule !te . Mia Jach
Marguerite . . . . Erna Serla
Fanchon . . . . Sofie Bittu«
Cleopatra . Este Juhu
Ophelia . Ria Maria «,
Silvester , Kellner . Orkar TuW
Ivette . Mia Jach
Harry Wedorn . Ludw . Keve»
Hierce, Dien « . Fred Schom-u,
Anfang 7.30 Uhr, Ende t« Uhr

(Ww -Kyrl«
Sonntag, 12. Oktob« .

Afcennemetits-Kanzirti.
ßtidt . Kurorchöotof.

Leitung: 51. Jrmer , stiJt
Kurkapellmeistor.

HacJimittags < bis S Uhr.
1. Promenaden - Marsch ree

F. Dulinski.
2. Ouvertüre rurOper »Ri«nil‘

von K. Wagner.
3. Volksszene aus der Op«

Der Evangelimann“ via
w . KienzL

4. Flirtation von K.  Steck.
5. Fantasie so» der Oper »D«

Frsisailüte" von Weber.
6. Champagner - Walzer fF. v. Klon.
7. Ouvertüre zu „Fra Däavolr

von D. V. Luder.
8. Oberbayrischer Ländler für

zwei Violinen von Paepka
9. Karnevals-Botschafter, j

Walzer von Job . Street.
Abends 8 bis 10 Ohri

Operetten- und Walzer-Abend,
t. Ouvertüre za -Der Kettel-

Student“ von <5. Millöcker.
2. Potpourri aus „Die sclidu,

Helena“ von J . Offenbart
3. Ballsirenen, Walzer aus „Di*

lustige Witwe“ von Lebär.
4. Hab’ ich nur deine Lied«,

Lied aus „̂Boccaccio“ v«,
i . Potpourn P«us ^ olenbluf*

von O. Nedbal.
6. Walzer aus -Die geschisdoM

Frau“ von L Fall.
7. Wenn aus tausend Blüte»

kelchen, Lied aus . 1»
Amazone“ von F. r . Bio«.

8. Potpourri aus „Di« CzardU
lürstin “ von E. Kalman.

Montag, 13» Oktober,
nachmittags 4 bis 3.39 lfd»>
Abonnernsnts-Konzüit

SUdt. Kurorchester.
Leitung: H. Jrmer , sttitt

Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zur Oper „Tr*

viata“ von G. Verdi.
2. Der Wanderer , Lied vM

F. Schubert.
3. Fantasie aus der Oper „D-J

Trompeter von Slkkingea
vou V. Nes3>er.

4. Hesperu8bahnen,Walzervm
Jos . Strauß.

6. Ouvertüre zur Oper „Scho*
Anni“ von W. Cooper.

6.  Melodie von A. Rubinstet «.
7. Fantasie aus der Op«

„Hansel und Gretei“ -*-f
E. Humperdinck.

Nachmittags 4 bis 6.30 Dhr W*
aulgebobenem Aix>nnomer*

Tanz - Tee
in dem kleinen Konzert***"

und Weinsalon.
Abends Sbis 8.30 Uhr:
Abonnements-KßnzerL
Städtisches Kurorchester.

Leitung i Konzertmstr . W.W«-
1. Marsch von SnppA , .
2. Ouvertüre zur Oj>or „TiW-

von Mozart. .
5. Klänge au» Schlesien,Wao«

von Bilse.
4. Rondo von Hugo Raun. ,6. Studenten-Polkav.J.SU--”*
8. Kamerinskaja, Fantasie v«*

Glucks. .. .
7. Zwei isländisebe

für Streichorchester
J . Svendsen . |[M8. Ouvertüre »ur Oper«w
„Duditer und Bauer“ '
F. r . Suppch.
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